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Weniger Bürokratie für Betriebe
durch die Genehmigungsfreistellung

Aktuell:

Die nominierten 

Betriebe für 

den TRIGOS NÖ 

stehen fest! 
 Seite  12

WK-Wahl 2015:

Neuwahl in den 

Fachorganisati-

onen der WKNÖ – 

Alle Ergebnisse! 
 Seiten 17 - 20

Mehr Druckluft mit weniger Energie
Linz – Wien – Graz – Wiesing – Weiler

info.austria@kaeser.comDrucklufthotline: 0810 900 345 –
www.kaeser.at

Viele kleine Betriebe werden von der Genehmigungspfl icht für ihre Betriebsanlagen befreit.  S.14/15
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NÖWI persönlich:

Haben Sie interessante Nachrichten aus Ihrem Unternehmen? Informieren Sie uns: redaktion.noewi@wknoe.at

Grenzüberschreitende Kommunikation

Im Bild von 
links: Bezirks-
stellenob-
mann Alfred 
Babinsky, 
Silvia Schuster 
(FiW-Obfrau 
Hollabrunn), 
FiW-NÖ-Chefi n 
Waltraud Rig-
ler, WKNÖ-Prä-
sidentin Sonja 
Zwazl und der 
neue Direktor 
der Handels-
kammer Brünn, 
Cenek Absolon. 
 Foto: Astrid Bartl„Was wäre der Tag der Arbeit 

ohne Arbeitgeber?“ – In der näch-
sten NÖWI-Ausgabe lesen Sie 
alles zum „Tag der Arbeitgeber“, 
der am 30. April gefeiert wird. 
Machen Sie den Tag der Arbeit-
geber bekannt und gewinnen Sie 
ein Tablet. Mehr dazu auf Seite 6 
in dieser NÖWI-Ausgabe.  

Nächste NÖWI-Ausgabe 

erscheint am 30. April

Botscha� er aus Aserbaidschan besuchte WKNÖ

Der Botscha� er aus Aserbaidschan 
in Österreich, Galib Israfi lov (re.), 
besuchte die Wirtscha� skammer 
Niederösterreich. Im Gespräch mit 
WKNÖ-Direktor Franz Wiedersich 
wurden die Wirtscha� sverfl ech-
tungen der beiden Länder erörtert 
und mögliche Geschä� schancen 
für heimische Betriebe aufgezeigt. 
Mehr über das attraktive Exportland 
Aserbaidschan lesen Sie auf Seite 
29. Foto: Bollwein/www.fl ashface.com

Nach Fragen der sozialen Ab-
sicherung und der Ausbildung 
standen diesmal „Erfolgsaspekte 
der Kommunikation“ im Zen-
trum des mittlerweile dritten 
Treff ens von tschechischen und 
niederösterreichischen Unter-
nehmerinnen im Rahmen des 

grenzüberschreitenden Gemein-
scha� sprojekts „Wie werde ich 
als Frau selbstständig?“ von Frau 
in der Wirtscha�  Niederöster-
reich und der Handelskammer 
Brünn. Das Treff en fand dieses 
Mal in der WKNÖ-Bezirksstelle 
Hollabrunn statt.
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 Kommentar

Raumordnung ist kein „Wahn“
Von WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

Immer wieder gab es in den letzten Jahren 
Wünsche, die strenge niederösterreichische 
Raumordnung, die neue Einkaufszentren 
auf der grünen Wiese unterbindet, aufzu-
schnüren. Und ebenso regelmäßig haben 
wir seitens der Wirtscha� skammer solche 
Forderungen zurückgewiesen – mit dem 
klaren Argument, dass neue Zentren in der 
Peripherie nicht sinnvoll und schädlich für 
die regionale Wirtscha�  und lebendige Orts-
zentren sind. Daran konnten auch – teils sehr 
vehement vertretene – Hinweise auf andere 

Bundesländer nichts ändern. Denn, so unser 
Argument, wer selbst mit seiner Raumord-
nung Vorreiter ist, der sollte nicht davon 
abgehen, sondern dafür werben, das eigene 
Modell als eine Art „Exportschlager“ auch in 
andere Bundesländer zu bringen.

Jetzt hat die Salzburger Landesregierung 
Erweiterungswünschen bestehender Ein-
kaufszentren einen Riegel vorgeschoben, 
indem sie dafür notwendige Verordnungen 
einfach nicht erlässt. Die Kritik der betrof-
fenen Zentren daran ist nachvollziehbar, 
Salzburger Gewerkscha� sstimmen, die etwa 
von „Raumordnungswahn“ sprechen, nicht. 

Denn es ist mit 
Sicherheit kein 
Wahn, wenn 
man weitere 
Verlagerungen 
von Kaufkra�  
in einige we-
nige Zentral-
räume verhindern und stattdessen die 
Wirtscha�  in den Regionen und Orten un-
terstützen will – wie es in Niederösterreich 
ja etwa auch über die NAFES passiert. Es ist 
schlicht der richtige Weg. 

 Foto: Gabriele Moser

0,8
 Zahl der Woche

Prozent soll 2015 das Konjunktur-Wachstum in Niederösterreich betragen. 
Laut Prognose soll sich unser Bundesland etwas besser entwickeln als der 
Durchschnitt aller Bundesländer (0,5 Prozent). Für 2016 ist sogar ein Wachstum 
von 1,7 Prozent in NÖ prognostiziert, gegenüber 1,3 Prozent für alle anderen 
Bundesländer. Mehr dazu auf Seite 10 in dieser NÖWI-Ausgabe.

Wirtscha�  international:

Nokia will zurück ins Handy-Geschä� 

New York/Helsinki/Espoo (APA/dpa)  – Der einstige 
Handy-Weltmarktführer Nokia plant laut einem 
Medienbericht die Rückkehr ins Geschä�  mit Mo-
biltelefonen. Ein möglicher Termin sei Anfang 2016, 
schrieb das US-Technologieblog „Recode“. Dann dür-
fe Nokia gemäß den Verträgen mit Microso�  wieder 
Handys unter eigenem Namen verkaufen.

OPEC fl utet Weltmarkt weiter

Paris (APA/dpa-AFX) – Die Organisation erdölexportie-
render Länder (OPEC) sorgt nach Angaben der Inter-
nationalen Energieagentur (IEA) weiter für ein hohes 
Angebot an Rohöl auf dem Weltmarkt. IEA-Experten 
schätzen, dass das Ölkartell im März seine Fördermen-
ge so stark gesteigert hat wie seit fast vier Jahren nicht 
mehr. Die Förderung habe im vergangenen Monat um 
890.000 Barrel (Fass zu je 159 Liter) auf durchschnitt-
lich 31,02 Millionen Barrel pro Tag zugelegt.
 

Griechenland: Defi zit höher als erwartet

Athen (APA/AFP) – Griechenlands Budgetdefi zit ist 
2014 deutlich höher ausgefallen als angenommen. 
Wie das griechische Statistikamt in einer ersten 
Schätzung mitteilte, betrug der Fehlbetrag im Haus-
halt 3,5 Prozent der Wirtscha� sleistung. Die bis 
Jänner amtierende Regierung aus Konservativen und 
Sozialdemokraten hatte noch mit einem Defi zit von 
1,3 Prozent gerechnet, die EU-Kommission ging im 
März noch von einem Minus von nur 2 Prozent aus.

Wirtscha�  regional:
BRANDNER Schiff ahrt startet in die neue Saison

Die offi  zielle Saisoneröff nung des 
20. Betriebsjahres der BRAND-
NER Schiff ahrt nahm WKNÖ-
Präsidentin Sonja Zwazl vor: „Ich 
danke der Familie Brandner für ihr 
unternehmerisches Engagement 
auf der Donau. Ich bin selbst gerne 
an und auf der Donau, schätze die 
wunderschönen Schiff e und die 
innovativen Produkte der Brand-
ner Schiff ahrt. Außerdem sehe ich 
die enorme Wertschöpfung, die 
die Ausfl ugsschiff fahrt der Region 
bringt.“

Die Geschä� sführerin von 
BRANDNER Schiff ahrt, Barbara 
Brandner-Mosser, ergänzte: „Die 

BRANDNER Schiff ahrt ist ein Ei-
gentümer-geführtes hundertpro-
zentiges Familienunternehmen 
mit einer mehr als 200jährigen 
Erfahrungsgeschichte auf der Do-
nau; ein Leitbetrieb in Sachen 
Personenschiff fahrt, in Generatio-
nen denkend, innovativ und freud-
voll.“ Mit einer Vielzahl an neuen 
und zielgruppenspezifi schen Er-
lebnisangeboten bietet BRAND-
NER Schiff ahrt ein Programm der 
Sonderklasse für Individual- und 
Ausfl ugsgäste in der Wachau. 
 
Mehr dazu in unserer Rubrik 
„Buntgemischt“ auf Seite 48! 

V.l.: Moderator Dorian 
Steidl, Obmann der Be-
rufsgruppe Schiff fahrt 
in der WKÖ Wolfram 
Mosser, Bürgermeister 
von Spitz und WK-Be-
zirksstellenobmann Melk 
Andreas Nunzer, WKNÖ-
Präsidentin Sonja Zwazl, 
Geschä� sführerin Bar-
bara Brandner-Mosser 
und Bernhard Schröder, 
Geschä� sführer Donau 
Tourismus.
 Foto: BRANDNER Schiff ahrt
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NÖ Berufsnachwuchs misst 
sich mit den Besten der Welt
Zum ersten Mal in der 
über 60-jährigen Geschich-
te von WorldSkills Interna-
tional werden die Weltmei-
sterscha� en in Südamerika 
ausgetragen. Sieben der 35 
österreichischen Teilneh-
mer kommen aus NÖ.

Von 11. bis 16. August werden 
über 1.000 Teilnehmer aus über 
70 Nationen ihre handwerklichen 
Fertigkeiten in knapp 50 unter-
schiedlichen Berufen unter Be-
weis stellen. Das österreichische 
Team für WorldSkills 2015 steht 
in den Startlöchern: 5 Damen 
und 30 Herren (7 davon aus NÖ, 
siehe Bild und Infobox) werden 
Mitte August in Sao Paulo um 
die begehrten Medaillen rittern. 
Die Teilnehmer für die Berufs-
weltmeisterscha� en wurden bei 
den österreichischen Staatsmei-
sterscha� en in der jeweiligen Be-
rufsdisziplin ermittelt und dürfen 
maximal 22 Jahre alt sein.

Vor dem eigentlichen Bewerb 
steht erst einmal eine intensive 

Vorbereitungszeit auf dem Pro-
gramm. Beim Teamtreff en Ende 
Februar gab es für die Teilnehmer 
aus insgesamt acht Bundeslän-
dern ein erstes Kennenlernen 
inklusive Teambuilding. „Beim 
Bewerb selbst ist der Rückhalt 
im Team besonders wichtig. In 
der Vorbereitung legen wir daher 
neben dem fachlichen Können 
auch besonderen Wert auf den 
Zusammenhalt in der Gruppe“, 
schildert der offi  zielle Skills- 
Austria-Delegierte Johannes 
Fraiss. Da die Wettbewerbsspra-

che ausschließlich Englisch ist, 
absolvieren die Teilnehmer ein 
Englisch-Training sowie ein spe-
zielles Mediencoaching. In ihrer 
jeweiligen Fachdisziplin werden 
die Teilnehmer von insgesamt 31 
Experten aus ganz Österreich be-
treut, die die Teilnehmer speziell 
auf die Herausforderungen des 
Wettbewerbs vorbereiten.

Träger der „WorldSkills“ – den 
Berufsweltmeisterscha� en mit 
rund 900 Teilnehmern – ist die 
1953 gegründete gemeinnützi-
ge internationale Organisation 

WorldSkills International (WSI) 
mit Sitz des Generalsekretariates 
in den Niederlanden. Die Wirt-
scha� skammer Österreich ist seit 
1958 Mitglied von WorldSkills 
International und entsendet seit 
1961 regelmäßig Teilnehmer zu 
Berufsweltmeisterscha� en. 

Österreich wurde mehrmals 
beste Nation (Lyon 1995, St. Gal-
len 1997, Montreal 1999) bzw. 
erreichte einen Platz unter den 
Top-3 (Seoul 2001, St. Gallen 
2003 und Leipzig 2013) in der Na-
tionenwertung. Insgesamt waren 
seit 1961 476 Teilnehmer in 462 
Berufen für Österreich am Start, 
die 187 Medaillen – 66 x Gold, 
56 x Silber, 65 x Bronze sowie 
160 Diplome "Medallion for Ex-
cellence" erkämpfen konnten.

WorldSkills-Teilnehmer 
vor den Vorhang 

In den NÖWI-Ausgaben bis zu 
den WorldSkills 2015 präsentie-
ren wir alle NÖ Teilnehmer im 
Portrait. 

Mehr Infos zu den WorldSkills 
unter  www.skillsaustria.at

Thema

Die sieben NÖ 
Teilnehmer 
bereiten sich 
intensiv auf die 
WorldSkills in 
Sao Paulo vor. - 
V.l.: Markus Klein, 
Alexander Hies-
berger, Johannes 
Pinger, Philipp 
Seiberl, Michael 
Haydn, Anton 
Zarl und Thomas 
Käferböck.  
 Foto: skillsaustria.at

NÖWI: Österreich räumt 
bei den internationalen 
Wettbewerben regelmä-
ßig die Medaillen ab. Was 
ist das Erfolgsgeheimnis 
des heimischen Berufs-
nachwuchses?
Ostermann: Hier ist sicher 

das duale Ausbildungssystem ein wichtiger 
Erfolgsfaktor, womit wir auch international 
ein Vorbild sind. Der Erfolg gibt diesem Sy-
stem Recht. Man darf dabei nicht die Aus-
bildungsbetriebe vergessen, die mit ihrer 
hervorragenden Ausbildung den Grundstein 
für die Erfolge legen. 

Wie schaff en wir es, dass wir auch in Zu-
kun�  den anderen Ländern voraus sind?

Heutzutage ist schnelles Reagieren auf Ver-
änderungen am Markt und auch Flexibilität 
gefragt. Es gilt: Die Schnellen fressen die 
Langsamen. Mehrere Branchen sind großen 
Veränderungen unterworfen und auf diese 
gilt es sich einzustellen. Die internationale 
Konkurrenz holt zudem schnell auf. Betriebe 
brauchen in der Ausbildung Unterstützung 
und sollen nicht durch unnötige Bürokratie 
belastet werden.

Sie sind als Vorsitzender der ARGE für 
Berufsausbildung seit 1997 bei Wettbe-

werben wie den WorldSkills dabei. Was 
hat sich seither verändert?

Unser Leistungsniveau war schon immer 
hoch und dieses konnten wir immer wieder 
bestätigen. Die anderen Länder haben aber 
stark aufgeholt. Vor allem im technischen 
Bereich gab es international große Fort-
schritte. Ich wünsche mir, dass die 
herausragenden Leistungen unseres Be-
rufsnachwuchses in der Öff entlichkeit noch 
mehr Aufmerksamkeit bekommen.
Zur Person: Johann Ostermann ist seit 1997 Vorsitzender 

der Arbeitsgemeinscha�  für Berufsausbildung in der WKNÖ 

und Innungsmeister-Stv. der Tischler und der Holzgestalten-

den Gewerbe in Niederösterreich.  Foto: zVg

Im Gespräch: Johann Ostermann
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 Wettbewerbsberufe 2015

Jedes WorldSkills-Mitgliedsland hat die 
Möglichkeit, je einen Teilnehmer bzw. ein 
Teilnehmer-Team (abhängig vom jeweiligen 
Beruf) zu entsenden. In jedem Beruf müssen 
mindestens sechs Mitgliedsländer vertreten 
sein.
Wer kann bei WorldSkills 2015 
teilnehmen? 
Die Teilnehmer dürfen maximal 
22 Jahre alt sein.
WorldSkills International ist 
eine Organisation mit Sitz in den Niederlan-
den, die alle zwei Jahre die Berufsweltmei-
sterscha�en ausrichtet. Ziel dieser welt-
weiten Plattform der Berufe ist es, junge 
Fachkrä�e zu fördern und neue, innovative 
Wege der Berufsbildung zu entwickeln. 
2015 finden die 43. WorldSkills Berufs-
weltmeisterscha�en von 11. bis 16. August 
in Sao Paulo statt, wo die Teilnehmer ihr 

Wissen und ihre Fertigkeiten in konkreten 
Arbeitssituationen unter Beweis stellen. 
Erwartet werden mehr als 1.000 Teilnehmer 
aus über 70 Nationen, die in knapp 50 Beru-

fen gegeneinander antreten werden.
SkillsAustria koordiniert als na-
tionales Sekretariat innerhalb der 
Wirtscha�skammerorganisation 
die Österreichischen Staatsmei-

sterscha�en, die zu den Be-
rufseuropameisterscha�en 
EuroSkills sowie zu World- 

Skills qualifizieren und ist für Öffentlich-
keitsarbeit, Coaching und die Entsendung 
des österreichischen Teams zu den interna-
tionalen Berufswettbewerben verantwort-
lich. 
Mehr Informationen unter:
www.skillsaustria.at
www.worldskills.org
www.facebook.com/skillsaustria

 Zahlen, Daten Fakten

Zitat zum Thema

„Die hervorragende Qualität der heimischen Berufsausbildung 
wird bei den WorldSkills und EuroSkills immer wieder ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt. Mit unserer dualen Ausbil-
dung sind wir ein Vorbild in Europa.“  WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 

www.vw-nutzfahrzeuge.at

Symbolfoto. Verbrauch: 5,7 – 9,4 l/100 km, CO2-Emission: 149 – 220 g/km. (vorläufige Werte)

Die 6. Generation der Transporter und Busse. 
Ab sofort bestellbar.

Michael Haydn aus Hürm – Bewerb: Betonbau, 
Betrieb: STRABAG, Experte: Thomas Prigl.
Alexander Hiesberger aus St. Leonhard – Be-
werb: Betonbau, Betrieb: STRABAG, Experte: 
Thomas Prigl.
Thomas Käferböck aus Neustadtl – Bewerb: 
Schweißen, Betrieb: Meisl GmbH (Grein), Exper-
te: Markus Aichinger.
Markus Klein aus Gerasdorf – Bewerb: Mobile 
Robotics, Schüler der Abteilung Informations-
technologie (Wien), Experte: Erhard List.
Johannes Pinger aus Bad Pirawarth – Bewerb: 
IT Netzwerk- und Systemadministration, Be-
trieb: HTL Wien, Experte: Christian Schöndorfer.
Philipp Seiberl aus Dunkelsteinerwald – Be-
werb: Schwerfahrzeugtechnik, Betrieb: Pamber-
ger Landmaschinentechnik e.U. (Obritzberg), 
Experte: Werner Seltenhammer.
Anton Zarl aus Stephanshart – Bewerb: Sani-
tär- und Heizungsinstallation, Betrieb: Wolfgang 
Aichberger (Wallsee), Experte: Thomas Hofer.

WorldSkills-teilnehmer aus NÖ
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93.300 niederösterreichische Unternehmerinnen 

und Unternehmer schaffen 417.500 Arbeitsplätze. 
Und wünschen Ihnen einen schönen 1. Mai! 

Was wäre der Tag 
der Arbeit ohne Arbeit-

E-Card versenden 

und Tablet gewinnen!

Um den Tag der Arbeitgeber am 30. April einer noch breiteren 

Öff entlichkeit zu erklären, laden wir Sie ein, eine E-Card zu versenden.

Alle Informationen dazu unter:

wko.at/noe/tagderarbeitgeber oder scannen Sie den QR-Code 

mit einem Smartphone, um gleich direkt zur Seite zu gelangen.

Gewinnen Sie mit Ihrer versendeten E-Card ein Galaxy Tab 4 

von Samsung.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
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Niederösterreich

Bringt Ihre Mitarbeiter voran. Und Ihr Unternehmen.
Ob als Limousine oder als T-Modell: Mit ihrer sportlichen Leichtbauweise überzeugt die
neue C-Klasse auch als Dienstwagen. Schon ab Euro 29.990,–.1)

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 3,9–4,3 l/100 km, CO2-Emission 102–109 g/km
1) Inkl. NoVA und MwSt., Kalkulationsbasis C 180 BlueTEC. Aktion gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 30.06.2015 
und Zulassung bis 31.12.2015 bzw. bis auf Widerruf und nur bei teilnehmenden Händlern. Druckfehler 
und Änderungen vorbehalten. 2) Inkl. MwSt., bei Abschluss einer Finanzierung ab 24 Monate Laufzeit über 
Mercedes-Benz Financial Services Austria GmbH. Weitere Informationen unter www.mercedes-benz-financial.at 

Die C-Klasse Limousine ab

Euro 29.990,–1)             
Das C-Klasse T-Modell ab

Euro 31.990,–1)             
Leasingbonus 

Euro 1.300,–2)             

Ei
ne
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Der Bundesrat hat die Novelle zum Umweltförde-
rungsgesetz beschlossen, mit der für die Jahre 2015 
und 2016 je 100 Millionen Euro an Förderungen für 
die Siedlungswasserwirtscha�  bereitgestellt werden.

Damit können wichtige Projekte 
im Bereich der Wasserversor-
gung und der Abwasserentsor-
gung mit einem Investitionsvo-
lumen von 800 Millionen Euro 
realisiert werden. 

Investitionen von 150 
Millionen Euro in NÖ

NÖ Umwelt-Landesrat Stephan 
Pernkopf dazu: „Ein wichtiger 
Beitrag für sauberes Wasser und 

eine intakte Umwelt, mit diesen 
Fördermitteln können dringend 
notwendige Wasserversorgungs- 
und Abwasserentsorgungspro-
jekte in Angriff  genommen wer-
den. Jährlich lösen wir damit 
allein in Niederösterreich In-
vestitionen von 150 Millionen 
Euro für rund 600 Projekte aus. 
Mein besonderer Dank gilt Son-
ja Zwazl.“ „Diese Investitionen 
sind auch ein wichtiger Impuls 
für die heimische Bauwirtscha�  

und eine wichtige Maßnahme 
zur Schaff ung und Sicherung von 
mehr als 1.200 Arbeitsplätzen“, 
so Bundesrats- und Wirtscha� s-
kammer Niederösterreich-Präsi-
dentin Sonja Zwazl.

In einer Kommissionssitzung 
wurden sogleich an die 400 
Projekte für Niederösterreich 
bewilligt und mit rund 25 Milli-
onen Euro gefördert. Unterstützt 
werden rund 150 Projekte im 
Bereich der Wasserversorgung 
sowie fast 200 Abwasserbeseiti-
gungsanlagen. Auch für rund 30 
Einzelanlagen im Wasser- und 
Abwasserbereich wurden Förde-
rungszusagen erteilt.  Foto: fotolia

„Impuls für die Bauwirtscha� “

Die Investitionen kommen auch 
der Bauwirtscha�  zugute. 
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www.nimmtwisseninbetrieb.at

APPS STATT PS!

Mobilität braucht heute mehr als 
nur 4 Räder.
ExpertInnen für Mobilitätskonzepte und  
App-Entwicklung

–  machen Information jederzeit und  
von überall aus verfügbar,

–  helfen, leere Kilometer zu sparen,

–  ermöglichen neue Geschäftsmodelle  
und eröffnen neue Märkte.

Am 23. April fand in NÖ bereits zum 14. Mal der Girls‘Day 
statt, bei dem sich die Türen der Unternehmen speziell für 
Mädchen öff nen, die sich ihre berufl iche Zukun�  nicht er-
träumen, sondern konkret kennen lernen wollen.

Auf neugierige Fragen gibt es 
Antworten von denen, die es wis-
sen müssen – von Frauen direkt 
im Beruf. Der Girls‘Day hat sich 
zum Ziel gesetzt, den Mädchen 
einen Einblick in für Frauen un-
typische Bereiche der Arbeitswelt 
zu gewähren. Die Aktion ist eine 
Möglichkeit für Unternehmen, 
Mädchen für technische, hand-
werkliche und naturwissenscha� -
liche Berufe zu begeistern.  

„Es gibt keinen jungen Men-
schen, in dem nicht in diesem oder 
jenem Gebiet besondere Talente 
stecken. Die große Kunst besteht 
darin, sich diese Stärken bewusst 
zu machen. Denn o�  merkt man 
selbst ja gar nicht, dass man dieses 
oder jenes besonders gut kann“, so 
Wirtscha� skammer NÖ-Präsiden-
tin Sonja Zwazl. „Frauen steht die 

gesamte Berufspalette off en. Sie 
müssen sich nur trauen.“ 

„Neue Wege in der 
Berufwahl eröff nen“

„Der Girls‘Day ist ein wich-
tiger Aktionstag, der zum Ziel 
hat, Mädchen neue Wege in der 
Ausbildungs- und Berufswahl zu 
eröff nen. Ich möchte alle Schü-
lerinnen ermutigen, ihren Fähig-
keiten entsprechende Berufe zu 
wählen. Diese können durchaus 
im technisch-handwerklichen Be-
reich liegen“, stellt Bildungs- 
und Frauen-Landesrätin Barbara 
Schwarz fest.

Knapp 1.800 Schülerinnen 
aus 99 Schulen besuchten am 
Girls‘Day am 23. April Betriebe 
in ganz Niederösterreich, um sich 

über Berufe zu informieren, die 
für Frauen eher untypisch sind. Es 
wurden Betriebe gewählt, in denen 
bereits Frauen in solchen Positio-
nen tätig sind. Diese Mentorinnen 
treten als Vorbilder auf, die den 
Schülerinnen aufzeigen, worauf es 
im Berufsleben ankommt.

Der Girls’Day stellt auch eine 
Chance für Unternehmen bei der 
Personal-/Lehrlingsakquise dar.

„Schaut Euch um und 
nutzt Eure Talente“

„Schaut Euch um, nutzt den NÖ 
Begabungskompass, nutzt Eure 
Talente, nutzt Berufsinformati-
ons-Plattformen wie etwa www.
frag-jimmy.at. Es lohnt sich, sich 
mit den berufl ichen Möglich-
keiten auseinanderzusetzen. Die 
Berufswelt in NÖ ist viel bunter 
und spannender, als man als jun-
ger Mensch im ersten Moment 
glaubt“, appelliert Zwazl.

Der Girls’Day in NÖ wird von 
der Volkswirtscha� lichen Gesell-

scha�  in Kooperation mit dem 
Land NÖ, dem Arbeitsmarktser-
vice NÖ, der Industriellenvereini-
gung NÖ und der Wirtscha� skam-
mer NÖ durchgeführt.

„Die eigenen Stärken bewusst machen“

1.786 Mädchen aus 99 Schu-
len sowie 87 Unternehmen bzw. 
Institutionen nahmen am 14. 
Girls’Day in ganz Niederöster-
reich teil. www.girlsday.cc

Lehrlinge in NÖ: 17.693 (da-
von 5.126 weiblich – 29,0%)
Anteil weibliche Lehrlinge 
nach Sparten in NÖ:

 Handel 65,0%
Tourismus und Freizeitwirt-
scha�  49,7%
Information & Consulting 
48,2%
 Bank und Versicherung 46,2%
Gewerbe & Handwerk 16,3%
Transport & Verkehr 13,9%
 Industrie 10,3%

Hintergrund
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Tolles Jubiläum für www.frag-jimmy.at: Eine Million 
junge Besucherinnen und Besucher haben sich mittler-
weile auf der WKNÖ-Berufsinformationsplattform im 
Internet über die vielfältigen Berufsmöglichkeiten in 
Niederösterreich informiert.

„www.frag-jimmy.at ist heute 
in Niederösterreich die ab-
solute Nummer Eins-Info-
Plattform zur Lehre“, freut 
sich Wirtscha� skammer 
NÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl. 

Die Plattform bie-
tet Jugendlichen und 
ihren Eltern nicht nur 
genaue Informationen zu 
den verschiedenen Berufs-
feldern, sondern auch inter-
aktive Möglichkeiten wie ein 
Berufsquiz, einen Interes-
sens-Kurzcheck oder präzise 
Tipps für Vorstellungsge-

spräche. „Die Berufswelt ist viel 
bunter und vielfältiger, als es 

den meisten bewusst ist!“, 
so Zwazl. „Je besser wir 

unsere Jugendlichen 
dabei begleiten, die für 
sie richtige Berufswahl 

zu treff en, umso besser 
ist es für alle Seiten – für 

unsere Jugendlichen ebenso 
wie für unsere Betriebe.“ 
Zur weiteren Verbesserung 
fordert die WKNÖ-Präsi-
dentin eine verpfl ichtende 
Berufsorientierung an al-

len Schultypen. 
www.frag-jimmy.at

Eine Million Besucher für 
Jimmy-Berufsinformation

Mit Jimmy in den ersten Job.ob.n Jo
Auf www.frag-jimmy.at bekommst 
du alle Informationen, wie du mit einer 
fundierten und vor allem zu dir passenden 
Lehrausbildung glücklich wirst und Karriere 
machst. Durch Aufstieg im Ausbildungs-
betrieb, als selbständiger Unternehmer 
oder mit Lehre und Matura auf die Uni.

WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl fordert eine verpfl ichtende Berufsori-
entierung an allen Schultypen.  Foto: Bollwein/www.fl ashface.com
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Gesund beraten 
mit fit2work
Betriebsberatung für ein gesundes Arbeitsleben

Wenn Mitarbeiter/innen an ge-
sundheitlichen Beeinträchtigun-
gen am Arbeitsplatz leiden, kann 
dies zu häufigeren Krankenstän-
den, aber auch zur Gefährdung 
von Arbeitsplätzen führen. Um 
solchen Situationen vorzubeugen, 
können sich Unternehmen Unter-
stützung holen: Die fit2work-Be-
triebsberatung hil�, gesundheit-
lichen Problemen vorzubeugen 
bzw. schon betroffene Mitarbeiter/
innen in das Unternehmen zu (re)
integrieren.

Eine sinkende Leistungsfä-
higkeit, lange und häufige Kran-
kenstände oder eine erhöhte 
Fluk tuation sind nur einige der 
Folgen, die durch gesundheit-
liche Probleme von Mitarbeiter/
innen ausgelöst werden können. 
Dies ist nicht nur für die/den 
einzelne/n Arbeitnehmer/in eine 
schwierige Situation, sondern 
auch für den betroffenen Betrieb. 
Doch soweit müsste es o� gar 
nicht kommen: Die fit2work-
Betriebsberatung unterstützt 
Unternehmen kostenlos dabei, 
Maßnahmen zu setzen, um die 
Gesundheit der Mitarbeiter/in-
nen bewusst zu fördern oder 
Mitarbeiter/innen, die bereits 
an gesundheitlichen Problemen 
leiden, in das Unternehmen zu 
(re-)integrieren. 

fit2work-Betriebsbera-
tung unterstützt öster-
reichische Unternehmen

fit2work ist eine Beratungsinitia-
tive der österreichischen Bundes-
regierung. Unter der kostenlosen 
Anleitung von qualifizierten Be-
rater/innen können Unternehmen 
eine Struktur aufbauen, die die 
Gesundheit der Mitarbeiter/innen 
fördert: Es wird ein sogenanntes 
„Integrationsteam“ im Unterneh-
men gebildet, das Mitarbeiter/
innen beim Wiedereinstieg nach 
einer gesundheitlichen Auszeit 
berät und auch für den Betrieb 
passende Maßnahmen entwickelt 
bzw. die Vernetzung mit Förderge-
bern sicherstellt. Petra V., Integra-
tionsbeau�ragte eines Versiche-
rungsunternehmens, erzählt: „Ei-
nem Arbeitskollegen wurde der 
Stress im Job einfach zu viel und er 
fiel wegen Burnout fast 3 Monate 
aus. Durch die mit fit2work erar-
beitete Struktur konnten wir mit 
ihm einen san�en Wiedereinstieg 
planen. Jetzt arbeitet er wieder 
fast 100 Prozent.“ 

Information:

Alle Infos unter  
www.fit2work.at/home/ 
Angebot_fuer_Betriebe
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Die fit2work-Betriebsberatung hil� Unternehmen bei der (Re)Integra-
tion von Mitarbeiter/innen.
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Die im Justizministerium geplanten Verbesserungen 
für Unternehmen in Sachen „Untreue“ standen im 
Zentrum eines Infofrühstücks der Wirtscha� skammer 
NÖ zum Thema „Rechtssicherheit für eine erfolgreiche 
Wirtscha� “ mit Justizminister Wolfgang Brandstetter.

„Wir brauchen Rechtssicherheit 
als Grundlage für Investitionen 
und sonstige Betriebsentschei-
dungen“, so Brandstetter. Und 

WKNÖ-Präsiden-

tin Sonja Zwazl: „Es darf nicht 
sein, dass Unternehmen durch 
Angst gelähmt werden, weil man 
bei einer Fehlentscheidung mit 
einem Fuß im Kriminal steht.“

Diskussion über eine 
Präzisierung der 
Untreue-Regelung 

Im Zuge der Reform des Straf-
rechts wird derzeit über eine Prä-
zisierung der Untreue-Regelung 

diskutiert. 
Durch die jet-
zige Rechts-
lage haben 

Unternehmen 
das Problem, 

dass Vorstände 
oder Geschä� s-

führer wichtige 
Entscheidungen nicht 

oder nur verzögert – unter Einho-
lung vieler Gutachten und sonsti-
ger Absicherungen – treff en, weil 
sie fürchten müssen, bei einem 
Misserfolg wegen Untreue und 
damit zu empfi ndlichen Geld- oder 
sogar Gefängnisstrafen verurteilt 
zu werden. Daher gibt es den 
Wunsch einer Klarstellung, dass 
wirtscha� liche Entscheidungen, 
die sich letztlich als Fehler her-
ausstellen, nicht unter Untreue 
und damit unter eine Strafbar-
keit fallen sollen. „Zulässige 
Managemententscheidungen sol-
len geschützt werden, bewusste 
Schädigungen des Unternehmens 
müssen aber natürlich strafbar 
bleiben“, so Brandstetter. Ähnlich 
der Horner WK-Obmann Werner 
Groiß, der in seiner Funktion als 
NR-Abgeordneter massiv in die 
Thematik eingebunden ist: „Wenn 
eine unternehmerische Entschei-
dung, salopp formuliert ‚in die 
Hosen geht‘, darf das nicht gleich 
kriminalisiert werden.“

Seitens des Justizministeriums 
ebenfalls bereits in Begutachtung 
geschickt wurde eine Änderung 

beim Erbrecht. Sie sieht vor, dass 
Familienmitglieder, die einen Be-
trieb übernehmen, Pfl ichtteilsbe-
rechtigten ihre Anteile in Raten 
auszahlen oder stunden können. 
Damit soll vermieden werden, 
dass durch eine Verpfl ichtung zu 
sofortigen Auszahlungen, wie sie 
derzeit vorgeschrieben ist, Fami-
lienbetriebe zerschlagen werden 
müssen, weil die Pfl ichtteile sonst 
nicht geleistet werden können. 
Brandstetter: „Mit dieser Mög-
lichkeit schaff en wir gerade für die 
Übernahme von Kleinbetrieben 
eine wesentliche Erleichterung.“

„Wir waren Meister
im Weiterwursteln“

In Sachen Reformen macht 
der Justizminister grundsätzlich 
Druck, auch über die Ressortgren-
zen hinweg.  So hält er etwa auch 
das Kumulationsprinzip im Ver-
waltungsstrafrecht für reformier-
bar. „Wir brauchen mehr Tempo. 
Denn über Jahrzehnte waren wir 
Meister im Weiterwursteln.“ 

 Foto: Kraus

„Sicherheit für Betriebsentscheidungen“

DIE NÖ WIRTSCHAFT KÖNNEN 
SIE AUCH AM IPAD LESEN!

JETZT 

KOSTENLOS IN 

IHREM APP STORE

Die
Niederösterreichische Wirtschaft
 gratis für Ihr iPad!
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Grei�  TTIP?
Was steckt hinter TTIP? Wie laufen die Verhandlungen? 
Was ist aus Sicht der Wirtscha�  bei TTIP am wichtigs-
ten? Auf diese und zahlreiche weitere Fragen hat Su-
sanne Schrott, handelspolitische Expertin in der WKÖ, 
die Antworten auf den Seiten 4 und 5 Foto: fotolia.com

FTI-Strategie: Suche nach technischen Fachkrä� en eine der zentralen Herausforderungen. Seite 6

„War for talents“ auch Sache der 
politischen Entscheidungsträger
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 Gründer-Extra

Gründerwelle rollt ungebrochen 

Insgesamt 7.787 Betriebe wur-

den 2013 in Niederösterreich 

gegründet, das ist eine weitere 

Steigerung gegenüber den letzten 

Jahren. Ohne die selbstständigen 

Personenbetreuer waren es 5.510, 

d.h. jeder fün� e bundesweit neu 

gegründete Betrieb steht schon in 

Niederösterreich.

Gestiegen ist auch der Frauen-

anteil unter den Gründern, der 

mit 63,7 Prozent (inkl. Perso-

nenbetreuer) deutlich über dem 

Österreich-Schnitt von 58 Jahren 

liegt. Nach Sparten liegt das Ge-

werbe und Handwerk an der Spitze, 

gefolgt vom Handel und der Sparte 

Information und Consulting. 

Ihnen allen ist gemeinsam, dass 

sie auf eine sehr solide Beratung 

durch das Gründerservice der 

Wirtscha� skammer NÖ bauen 

können. Mehr Infos im Internet:

www.gruenderservice.at

www.nachfolgeboerse.at

www.uebergabe.at

wko.at/noe/bezirksstellen

Die Sparte Gewerbe & Handwerk 

stellt wie auch in den letzten 

Jahren die meisten Gründer.

 Fotos: Corbis und fotolia

GRÜNDER
BEILAGE
am 17. April 2015 in der NÖWI
Bestellungen und Infos:
Media Contacta Ges.m.b.H.
T 0664/422 78 74
(Katja Hochebner)
E hochebner@mediacontacta.at
Mehr Infos auf Seite 31

Aktuell:

Schub für die regi-

onale Wirtscha�  

durch den Ausbau 

der Landeskliniken 
 Seite 7

WIFI:

Berufsakademie 

Handel: In vier Se-

mestern ohne Ma-

tura zum Master 
 Seite 14
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Studie bestätigt: Leitbetriebe sind die Lokomotiven eines Wirtscha� sraumes. Seite 6

Förderung von Leitbetrieben 
setzt Impulse für ganze Region 
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Aktuell:

Ferien am Puls 

der Wirtscha�  bei 

der Kinder 

Business Week 

von 20. bis 24. Juli 
 Seite 7

Tarifreform bringt der Wirtscha�  500 Millionen – Registrierkassenpfl icht sorgt für Unmut.  S. 3/6/10

Steuerreform: Viele Punkte
müssen noch geklärt werden

Service:

Statt dem 

Einschreibbrief 

mit der E-Zustel-

lung Dokumente 

versenden  
 Seite 13

Hilfe bei allen Unternehmensfragen
Sie haben Fragen zum Arbeitsrecht? Sie suchen Fachinformationen für Ihre Branche? Sie möchten mehr zu 
Positionen der Wirtscha� skammer erfahren? WKO.at bietet Ihnen Informationen zu interessenpolitischen Themen, 
aktuelle Serviceinfos für Unternehmen und Nachrichten aus Ihrer Branche. Mehr auf den Seiten 4 und 5 Foto: fotolia.com
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Aktuell:

Verkehrsexperte 

Kummer im 

Interview zur 

Mautdiskussion
 Seite 6

Greifen Sie in die Fördertöpfe!
Auch 2015 werden thermische Sanierungsmaßnahmen für Betriebe und Private gefördert. Zusätzlich 
wird der Umstieg auf erneuerbare Energie gefördert: Neben der Photovoltaikförderung gibt es 
eine Förderaktion für Solaranlagen und neu installierte Pellets- und Hackgutzentralheizungsgeräte. 
 Mehr auf den Seiten 11, 16 und 17
 Fotomontage: Ismani/WKNÖ, Fotos: fotolia/WKÖ

Produktionsbereich in NÖ büßt an Wettbewerbsfähigkeit ein – Gegenmaßnahmen sind gefordert.  S. 4/5

Produktion in NÖ braucht mehr 
Export, Fachkrä� e und Innovation

Branchen:

Baudynamik in 

London als

Chance für die 

NÖ Wirtscha�   
 Seite 24

Altausseer Seminar-Tage 22. – 24. Juni 2015
Best of Rhetorik, Auftreten & Betriebswirtschaft

Susanna Fink | Mag. Karl Fink

 Alle Informationen unter 
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ANDERS AUS PRINZIP.

3.

4.

2.

1.

MODERNER SCHALLSCHUTZ
Der Open Space in modernen Büros ist durch hohe Dynamik geprägt. 
Teams werden gebildet und wieder aufgeteilt, Arbeitsplätze gewechselt oder 
spontane Meetings am gerade freien Platz abgehalten. Dabei entstehen 
Überschneidungen zwischen Orten kommunikativer Arbeit und Inseln 
konzentrierter Vertiefung – dazwischen fehlt die schützende akustische 
Barriere. Durch gezielte Maßnahmen zur Verbesserung der Akustik, 
Absorption von Hall und Schaffung von beruhigten Zonen schaffen 
Akustiklösungen von BLAHA die entsprechende Atmosphäre, um eine 
komfortable Arbeitssituation frei von störendem Lärm zu ermöglichen.

Erleben Sie die Wirksamkeit unserer Schallschutzmaßnahmen in  
unserem Büro Ideen Zentrum. Lebensnahe Schauräume auf 3.500 m2  
vermitteln fühlbar die Vorzüge exzellenter Akustik.

BÜRO IDEEN ZENTRUM
Klein Engersdorfer Straße 100, 2100 Korneuburg
T. +43-2262-725 05-0, F. +43-2262-725 05-40
Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr, www.blaha.co.at

1. SILENT PATTERN® Relief
 Höchstabsorbierende Akustikkassetten als Design- u. Gestaltungselemente für Bürowände.  
Unendlich kombinierbar. In 78 aktuellen Stofffarben und 8 Formaten.  
Absorptionsklasse A nach ÖNORM EN ISO 11654
 
2. SILENT PATTERN® Pendal
Sind frei im Raum aufhängbare Akustikkassetten mit integriertem Airclean-Modul. Mit einer 
praktischen Seilaufhängung können leicht optische und akustische Barrieren aufgebaut werden. 
Absorptionsklasse A nach ÖNORM EN ISO 11654

3. SILENT CLOUD® Deckensegel
Schallschutz von der Decke ist ein sehr effizienter und kostengünstiger Weg, um akustische  
Probleme in den Griff zu bekommen.  
Absorptionsklasse A nach DIN EN ISO 11654

4. EASE® Akustikpaneele
Multifunktionelle Paneele. Sie sind als Schallschlucker, als moderne Wandgestaltung,  
als Organisationselement und in der Airclean-Version als Luftreiniger einsetzbar.  
Absorptionsklasse D nach ÖNORM EN ISO 11654
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Konjunkturentwicklung und 
Arbeitsmarkt in Niederösterreich (Österreich)

Die Konjunkturdaten basieren auf Angaben der Statistik Austria, dem Institut für Höhere Studien (IHS) und ECONOMICA Institut für Wirtscha� s-
forschung. Die Werte für 2014/15/16 sind Prognosewerte. Die Werte drücken jeweils die Veränderung gegenüber dem Vorjahreswert aus.

Wirtscha� swachstum Ö

Handel NÖ

Wirtscha� swachstum NÖ

Tourismus NÖ

Konjunktur aktuellPrognosen zur 

Beschä� igung 2015

NÖ gesamt  0,7
Sachgüter   -0,5
Handel        1,6
Tourismus      2,1
Dienstleistung    0,8

Mit einem prognostizierten 
Wachstum von 0,8 Prozent für 
Niederösterreich soll sich die 
Konjunktur 2015 in unserem 
Bundesland etwas besser entwi-
ckeln als der Durchschnitt aller 
Bundesländer (0,5 Prozent). Für 
2016 ist sogar ein Wachstum von 
1,7 Prozent in NÖ prognostiziert, 
gegenüber 1,3 Prozent für alle 
anderen Bundesländer.

Sachgüter NÖ Bauwirtscha�  NÖ

TRIGOS NÖ: Nominierte stehen fest!
Noch nie reichten so viele NÖ Unternehmen beim renommierten 
Nachhaltigkeitspreis TRIGOS ein. Nun stehen die Nominierten in den 
drei Kategorien fest. Die Gewinner werden am 19. Mai vorgestellt.

Es gibt es eine steigende Zahl an blau-
gelben Unternehmen, die sich ihrer gesell-
scha� lichen Verantwortung bewusst sind 
und das Prinzip der Nachhaltigkeit in vor-
bildlicher Weise leben. Insgesamt be-
warben sich heuer 44 Unternehmen 
aus NÖ um die renommierte Aus-
zeichnung für CSR (corporate 
social responsibility) – den 
TRIGOS. In der Katego-
rie CSR-Engagement liegt 
Niederösterreich bei der 
Anzahl der Einreichungen 
österreichweit sogar auf Platz 
1. Nun stehen die regional no-
minierten Unternehmen fest.

Wirtscha� slandesrätin Petra 
Bohuslav: „Es gibt so viele gute 
Beispiele, wie Unternehmen 
auf wirklich kreative und 
zukun� sweisende Art ihre 
gesellscha� liche Verantwortung 
in ihrer Strategie und in ihr tägliches 
Handeln eingebunden haben. 

Bewertet wurde das ganzheitliche CSR-
Engagement nach Unternehmensgröße 
unterteilt in die Kategorien große, mittlere 
und kleine Unternehmen. Eine Jury beste-

hend aus Vertreterinnen und Vertreter 
der TRIGOS-Trägerorganisationen 

nominierte 9 Unternehmen als 
potenzielle Preisträger für den 

TRIGOS Niederösterreich 
2015. Unter allen Einrei-
chungen vergibt die Jury 

zusätzlich einen Preis für 
den „besten niederösterreichi-
schen CSR-Newcomer“. Alle 
Einreichungen für den TRI-
GOS NÖ nehmen automatisch 

auch am TRIGOS Österreich teil. 
Die tatsächlichen Gewinner 
werden am 19. Mai 2015 
im Rahmen einer feierli-
chen Gala der Öff entlichkeit 

vorgestellt und erhalten die 
begehrte CSR-Trophäe.
 Alle Infos unter www.trigos.at

Nominierte zum TRIGOS NÖ 2015
Kategorie „Kleines Unternehmen“
- Moniletti e.U., Würfl ach
- Weinstube Nikolaihof Wachau, Mautern
- CULUMNATURA, Ernstbrunn 
Kategorie „Mittleres Unternehmen“
- SONNENTOR Kräuterhandelsgesellscha�  
mbH, Zwettl
- RIESS KELOmat GmbH, Ybbsitz
- Druckerei Janetschek GmbH, Heidenreich-
stein
Kategorie „Großes Unternehmen“
- Fritz Egger GmbH, Unterradlberg
- BIPA, Wr. Neudorf
- Vetropack Austria GmbH, Pöchlarn
 

Wie wird ausgezeichnet?

Die prämierten Unternehmen werden im Rah-

men einer feierlichen Gala am Dienstag, den 19. 

Mai 2015 ausgezeichnet.

Die Trägerorganisationen des TRIGOS NÖ:

Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Wirt-

scha� , Tourismus, Technologie, Business Data 

Consulting Group, Caritas, Diakonie, Global 

2000, Industriellenvereinigung NÖ, Rotes Kreuz 

NÖ, SOS-Kinderdorf, Umweltdachverband und 

die Wirtscha� skammer Niederösterreich.
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Österreich
Gastronomie gegen absolutes Rauchverbot

Vizekanzler Mitterlehner und Ge-
sundheitsministerin Oberhauser 
haben kürzlich den Entwurf zur 
Umsetzung eines umfassenden 
Nichtraucherschutzes im Rahmen 
einer Novellierung des Tabakge-
setzes – und damit die Änderung 
der aktuellen Gesetzeslage – prä-
sentiert. Dies, obwohl der Gesetz-
geber im Jahr 2008 mit großer 
Mehrheit das Tabakgesetz be-
schlossen und 2014 bestätigt hat. 

„Tatsache ist, dass die Schäd-
lichkeit des Rauchens und des 
Passivrauchens schon zum da-
maligen Zeitpunkt bekannt war. 
Grundlegende neue Erkenntnisse 
sind uns in diesem Zusammen-
hang nicht bekannt. Damit stellt 

Die Novelle des Tabakge-
setzes stößt auf Kritik. Die 
Wirte sehen sich „politi-
scher Anlassgesetzgebung 
ohne angemessenen Aus-
gleich“ gegenüber – und 
wollen dafür nicht die 
Zeche zahlen.

Fordern Rechtssicherheit für Wirte: Heinz Pollischansky, Karl Kolarik, 
Manfred Ainedter und Helmut Hinterleitner (v.l.).  Fotos: WKÖ

Hermes Verkehrs.Logistik.Preise 2015

Bereits zum dritten Mal prämier-
te die WKÖ-Bundessparte Trans-
port und Verkehr hervorragende 
Leistungen der Branche mit 
den „Hermes.Verkehrs.Logistik.
Preisen“ in insgesamt sechs Ka-
tegorien. Im Rahmen der fest-
lichen Preisverleihungs-Gala in 
der Wiener Hofburg gratulierten 
unter anderem Bundesminister 
Alois Stöger,  WKÖ-Präsident 
Christoph Leitl und Bundesspar-
tenobmann Alexander Klacska. 
Weitere Informationen auf:
 wko.at/verkehr

Vorzeigeprojekte 
vor den Vorhang

sich für uns die Frage zum Anlass 
des nun vorliegenden Gesetzes-
entwurfs. Off ensichtlich handelt 
es sich um eine politisch motivier-
te Anlassgesetzgebung“, kritisiert 
Helmut Hinterleitner, Obmann 
des Fachverbandes Gastronomie.

Weder sei die Zahl der Anzei-
gen wegen Verstößen gegen das 
Tabakgesetz überzeugend, wenn 
man bedenke, dass mehr als 90 
Prozent der Anzeigen von einer 
kleinen Personengruppe stam-
men, noch sei der Verweis auf 
internationale Standards, denen 

Die stolzen Sieger (v.l.): N. Wenzel (Wenzel Logistics, Kategorie „Best 
KMU“), A. Schneckenreither (Schneckenreither GmbH, Kategorie Si-
cherheit), R. Schwarz (DPD, Kategorie Nachhaltigkeit), F. Braunsberger 
und J.Gottlieb von Kühne+Nagel (Kategorie Bildung), K. Ott (Kategorie 
„Next Generation“), Prof. P. Faller (Ehrenpreis für das Lebenswerk), G. 
Karoh (DPD), M. Himmelbauer (Wenzel Logistics).  Foto: Felicitas Matern

Österreich beim Rauchverbot an-
geblich hinterherhinke, aussage-
krä� ig. Denn gerade einmal vier 
von 28 EU-Mitgliedstaaten haben 
ein ausnahmsloses Rauchverbot 
in der Gastronomie gesetzlich 
verankert. 

Vorgeschlagene Prämie 
ist kein faires Angebot

„Wenn die Gastronomie für die-
ses politische Ablenkungsmanö-
ver den Kopf hinhalten soll, dann 
darf man nicht erwarten, dass wir 

das widerspruchslos hinnehmen 
oder uns mit Almosen abspeisen 
lassen“, stellt Hinterleitner klar.

 Die Politik habe den Gastwirten 
immer wieder eine angemessene 
Entschädigung der getätigten In-
vestitionen in Aussicht gestellt. 
Wenn man sich jetzt den Gesetzes-
entwurf ansehe,  müsse man leider 
feststellen, dass davon praktisch 
nichts übrig geblieben sei: „Die 
vorgeschlagene Prämie von 10 
Prozent des Restbuchwertes ist 
unserer Ansicht nach kein faires 
Angebot und gilt überdies nur für 
Gastwirte, die bereits im ersten 
Jahr freiwillig auf ein generelles 
Rauchverbot umstellen.“ 

Auch der von der Regierung 
erhoff te Lenkungseff ekt wird an-
gesichts der geringen Höhe der 
Prämie in der Praxis nicht eintre-
ten. Ebenso sei die Möglichkeit 
einer vorzeitigen Abschreibung 
der Umbaukosten kein Entgegen-
kommen des Staates gegenüber 
den Gastwirten, sondern eine un-
ternehmensrechtlich zwingende 
Maßnahme, wenn eine Investi-
tion wertlos geworden ist. „Eine 
politisch motivierte Änderung 
der Rechtslage, noch dazu ohne 
angemessenen Ausgleich, wäre 
mit dem verfassungsrechtlichen 
Grundsatz des Vertrauensschut-
zes nicht vereinbar.“

Initiative gegen 
absolutes Rauchverbot

Daher unterstützt der FV Ga-
stronomie die private Initiative 
„Rauchzeichen setzen“ der Wiener 
Gastronomen Heinz Pollischansky 
und Karl Kolarik, die in den letzten 
Wochen 300.000 Unterschri� en 
von Gästen und Wirten gegen 
ein absolutes Rauchverbot in der 
Gastronomie gesammelt haben. 

Sollte sich am Gesetzesentwurf 
nichts mehr ändern, wird der 
FV zum gegebenen Zeitpunkt 
ein Musterverfahren zur verfas-
sungsrechtlichen Überprüfung 
des Gesetzes unterstützen.
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Bürokratieabbau bei Betriebsanlagen
Mit der Genehmigungsfreistellungsverordnung wird 
eine langjährige WKÖ-Forderung erfüllt.  Sie bringt 
jährlich 6,6 Millionen Euro Kostenersparnis für die 
Wirtscha� .

„Diese Verordnung ist ein wichti-
ger Erfolg für uns, denn sie befreit 
eine große Zahl von kleinen und 
Kleinst-Betrieben von Genehmi-
gungspfl ichten für ihre Betriebs-
anlagen“, so WKÖ-Generalsekre-
tärin Anna Maria Hochhauser.

Das bedeutet für viele Grün-
der, dass sie rascher starten 
können. Und bestehenden Betrie-
ben wird die Rechtsunsicherheit 
genommen, ob bei ihnen nun 
eine anlagenrechtliche Genehmi-
gungspfl icht zutriff t oder nicht. 
Diese Frage wurde bisher in 
den Bundesländern und Bezirken 
unterschiedlich beantwortet. Im 
Einzelfall drohten sogar Sanktio-
nen, wenn nachträglich doch eine 
Genehmigungspfl icht behauptet 
wurde.

Ersparnis bis zu 3.000 
Euro für Gründer

Berechnet man externe Kosten 
und den eigenen Zeitaufwand, 
beläu�  sich die Kostenersparnis 
für Gründer pro Fall auf rund 
2.000 bis 3.000 Euro. Ein Friseur 
etwa, der einen neuen Betrieb 
eröff nen möchte, spart Kosten für 
ein Genehmigungsverfahren  von 
im Schnitt rund 2.300 Euro. Bei 
einem Malerbetrieb sind es im 
Schnitt 2.400 Euro, bei einem In-
stallateur-Betrieb 2.700 Euro und 
bei einem Floristen 2.100 Euro.

Für die Wirtscha�  insgesamt 
entfallen Kosten im Ausmaß von 
rund 6,6 Millionen Euro pro Jahr. 

 Geld erspart sich auch die Ver-
waltung, da bisher ja zahlreiche 

Genehmigungsanträge bearbei-
tet, begutachtet, und erledigt 
werden mussten. Hier wird der 
eingesparte jährliche Aufwand 
auf 8,4 Millionen Euro geschätzt.

Die Genehmigungsfreistellung 

betriff t insgesamt rund 100.000 
Betriebe aus Handel, Gewerbe 
und Handwerk sowie aus dem 
Dienstleistungssektor. Viele die-
ser Betriebe wurden auch bisher 
in der Praxis sinnvollerweise 

Auch auf europäischer Ebene drängt die Bundesrats- 
und Wirtscha� skammer NÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 
auf einen weiteren Bürokratieabbau, um das Wirt-
scha� swachstum in ganz Europa voranzutreiben.

Weniger Bürokratie für Betriebe 
und ein verstärktes Augenmerk 
auf die Jugendausbildung als 
Schlüssel für ein wieder ver-
stärktes Wirtscha� swachstum in 
der EU stellte die Präsidentin 
des Bundesrats, Sonja Zwazl, bei 
einer Konferenz der Parlaments-
präsidentInnen der EU-Staaten 
zur Zukun�  Europas ins Zentrum 
ihrer Ausführungen. „Je schlanker 
die Bürokratie ist, desto dicker 
sind die Wachstumschancen für 

unsere Betriebe und damit für die 
gesamte europäische Wirtscha� “, 
so Zwazl, die das österreichische 
Parlament bei der zweitägigen 
Tagung in Rom vertrat. 

Individuelle Talente der 
Jugend berücksichtigen

„Da sind wir alle gemeinsam 
gefordert – in unseren Natio-
nalstaaten, aber auch in unserer 
gemeinsamen Heimat, der Euro-

päischen Union.“
Zugleich drängte Zwazl, die 

Jugend bei der Berufs- 
und Ausbildungs-
wahl besser zu be-
gleiten und dabei 
insbesondere 
die individuel-
len Talente der 
Jugendlichen zu 
berücksichtigen. 
„Innovationen 
und Qualität sind 
der zentrale Schlüs-
sel für die Wettbewerbs-
fähigkeit Europas. Die Vor-
aussetzung dafür sind bestens 
qualifi zierte Fachkrä� e“, so die 
Bundesrats-Präsidentin. „Jeder 

junge Mensch, der gar nicht erst 
in den Arbeitsprozess integriert 

werden kann, ist ein Sta-
chel in der Grundsub-

stanz der EU.“
Neben neuen 

Strategien für 
Wirtscha� s-
wachstum stan-
den auch Fragen 
der Menschen-

rechte, der Rolle 
des EU-Parlaments 

bei internationalen 
Vertragsverhandlungen 

und neue Wege für den poli-
tischen Dialog auf der Tagesord-
nung der Konferenz der Parla-
mentspräsidentInnen der EU.

„Schlankere Bürokratie schaff t dickere Wachstumschancen“

„Innovationen 
und Qualität sind der 
zentrale Schlüssel für 
die Wettbewerbsfä-
higkeit Europas.“

Bundesrats- und 
WKNÖ-Präsidentin 

Sonja Zwazl

VOM LEHRLING ZUM MASTER?
Egal ob Sie selbstständig sind, Ihre Mitarbeiter weiterbilden 
wollen oder selbst noch den akademischen Weg einschlagen 
möchten: Das WIFI bietet Ihnen die nötigen Ausbildungs-
möglichkeiten. Holen Sie sich das WIFI-Kursbuch!

WIFI. Wissen Ist Für Immer. www.noe.wifi .at

Ein neu gegründeter Malerbetrieb spart sich im Schnitt 2.400 Euro.  F: WKÖ
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Immer mehr Verbrecher kommen 
auch bei Anwesenheit des Inha-
bers oder von Angestellten in Ge-
schä� en oder Wohnungen sogar 
tagsüber, um sich auf schändlich-
ste Art zu bereichern. 
Dabei wird auch vor schweren 
Verletzungen nicht halt gemacht 
und die Betroff enen sind an-

schließend meist stark trauma-
tisiert. 
Den Vorfall selbst kann zwar nie-
mand verhindern, doch kann mit 
einem effi  zienten Hilferuf direkt 
z.B. von der Polizei rasche Hilfe 
angefordert werden. 
Intertechno hat nun ein sehr 
preiswertes (198.--€)  SOS 

Hilferuf System entwickelt, wel-
ches per Knopfdruck sofort eine 
genaue Mitteilung über Name, 
Adresse und den Grund des Hil-
ferufes innerhalb von wenigen 
Sekunden an eine Polizeistation 
oder Notrufzentrale per GSM-
Telefon absendet.
Bis zu 6 Rufknöpfe können an 

verschiedenen Stellen wie Ein-
gangstür, Kassenraum, Verkaufs-
pult oder als Armband befestigt 
werden.
Es startet ein absolut lautloser 
Alarm, den niemand abstellen 
kann. Damit sollte ein derartiges 
Gerät in keiner Wohnung oder 
Geschä�  fehlen .

Endlich eine sichere, wirksame und preiswerte Möglichkeit Hilfe zu rufen.

Ihre individuelle Sprachaufzeichnung informiert zuverlässig  
Polizei, Rettung, Nachbar, Pfleger oder Verwandte. 
Auch als Notruf für Geschäftslokale (stiller Alarm) 
 

Kein Festnetzanschluß erforderlich,  
keine monatlichen zusätzlichen Gebühren, kein Vertrag! 

Mit BGBl. II Nr. 80/2015 wurde die Genehmi-
gungsfreistellungsverordnung für bestimmte Ar-
ten von Betriebsanlagen kundgemacht. Diese ist 
am 17. April in Kra�  getreten. Mit der Verord-
nung werden jene Betriebsanlagen bezeich-
net, die jedenfalls keiner Betriebsanlagenge-
nehmigung bedürfen. Diese sind:
- Einzelhandelsbetriebe mit einer Betriebsfl äche 
von bis zu 200 m2 (mit Ausnah-
me von Betrieben des Lebens-
mitteleinzelhandels);
- Bürobetriebe;
- Lager in geschlossenen Gebäu-
den für Waren und Betriebsmit-
tel mit einer Betriebsfl äche von 
bis zu 600 m2;
- Kosmetik-, Fußpfl ege-, Frisör-, 
Massage- und Bandagistenbe-
triebe;
- Änderungsschneidereien und 
Schuhservicebetriebe;
- Fotografenbetriebe.

Zu berücksichtigen ist auch, dass 
die Betriebszeiten an Werktagen 
von Montag bis Freitag zwischen 
6 und 22 Uhr und an Samstagen 
zwischen 6 und 19 Uhr liegen 

müssen. Der Lieferverkehr an Werktagen von 
Montag bis Freitag zwischen 6 und 19 Uhr und an 
Samstagen zwischen 6 und 18 Uhr.

Die Verordnung gilt jedoch nicht für Betriebe:
- die außerhalb der Gebäudehülle mechanische 
Anlagenteile zur Be- oder Entlü� ung oder zur 
Wärmeübertragung (z.B. Klimaanlagen oder Wär-

mepumpen) angebracht haben;
- wo für die Lagerungen nach 
anderen Rechtsvorschri� en 
spezielle Formen der aus-
schließlichen Aufbewahrung 
(ortsfeste Lagerbehälter, 
Lagerräume oder Sicherheits-
schränke) vorgeschrieben 
sind, oder in denen Stoff e und 
Gemische gelagert werden, die 
als gefährliche Stoff e oder Ge-
mische einer Kennzeichnungs-
pfl icht unterliegen;
- deren Lagerung unter das 
IPPC- bzw. Seveso Regime 
fällt,
- mit Musikwiedergabe (mit 
Ausnahme von reiner Hinter-
grundmusik).
 Mehr Infos unter wko.at

 Hintergrunderreicht!
nicht als genehmigungspfl ich-
tig betrachtet – bei strenger 
juristischer Interpretation hätte 
jedoch auch o�  eine Genehmi-
gungspfl icht angenommen wer-
den können. So kam es nicht nur 
von Bundesland zu Bundesland, 
sondern auch von Bezirk zu Be-
zirk zu unterschiedlichen Verwal-
tungspraktiken. Hochhauser: „Das 
Damokles-Schwert einer nach-
träglichen Genehmigungshürde 
fällt nun weg“.

„Erster erfreulicher 
Schritt zur Entlastung“

WKÖ-Generalsekretärin Anna 
Maria Hochhauser „Dies ist ein 
erster erfreulicher Schritt zur 
Entlastung, dem weitere folgen 
sollten auf dem Weg zur Ver-
waltungsreform. Ich bin zuver-
sichtlich, dass die Zurücknahme 
überschießender Genehmigungs-
erfordernisse ausgeweitet werden 
kann.“  Fotos: WKÖ



16 · International · 
Nr. 17 · 24.4.2015
Niederösterreichische Wirtscha� 

International

Im Jahr 2009 erfolgte eine zeit-
gemäße Modernisierung des Au-
stria-Zeichens. Das neue Austria 
„A“ steht für die Qualität und die 
Innovationskra�  österreichischer 
Produkte. Das Austria-Zeichen 
können österreichische Unterneh-
men und freie Berufe kostenlos für 
deren unternehmensspezifi sche 
Kommunikation nutzen (Druck-
sorten, Werbekampagnen, Home-
page/Internet, Messestände).

Das Austria-Zeichen befi ndet 
sich im Eigentum der WKO und 
ist ein werbliches Orientierungs-
zeichen. In den Nutzungsricht-
linien wird klargestellt, dass das 
Austria-Zeichen kein Herkun� s-, 
Qualitäts- oder Gütezeichen dar-
stellt. Als Konsequenz ist ein Hin-
weis „made in...“ in Verbindung 
mit dem Austria-Zeichen oder das 

Anbringen des Zeichens auf dem 
Produkt selbst oder einer Verpak-
kung nicht möglich. 

Mit verschiedenen Slogans 
weist die AUSSENWIRTSCHAFT 
AUSTRIA im Auslandsau� ritt auf 
Basis des Austria „A“ auf die – für 
viele Menschen außerhalb Öster-
reichs mitunter überraschenden 
– Fähigkeiten, die unserer Wirt-
scha�  innewohnen, und die in-
ternational noch viel zu wenig 
bekannt sind, hin: Die Fähigkeit 
zu Kreativität und unternehmeri-
schem Denken, zur Entwicklung 
innovativer Produkte und Dienst-

Schwerpunkte und 
Veranstaltungen

...für Investoren und (Neu)

Exporteure

Serbien:  Wirtscha� smission 
zum Thema „Verkehrsin-
frastruktur, Lärmschutz & 
Telematik“. Belgrad, 18.-
20.5.2015.

...für branchenspezifi sch 

Interessierte

Norwegen, Schweden, Dä-

nemark, Finnland: Forum 
zum Thema „Markt & Recht 
mit Fokus Online Handel“. 
Linz, 4.5. / Wien, 5.5. / Graz, 
6.5.2015.

Deutschland: Marktson-
dierungsreise zum Thema 
„Bauen und Montage – Mel-
depfl ichten, Mindestlohn, 
Zollkontrollen und steuerliche 
Abwicklung. Freilassing, 
12.5.2015.

Slowakei: Marktsondier-
unsreise zum Thema „Auto-
motive-Industrie Trends in 
Zentral- und Osteuropa“. 
Bratislava, 19.-20.5.2015.

...für Fernmärkte

Georgien: Marktsondie-
rungsreise anlässlich des 
Staatsbesuchs von Bundes-
präsident Heinz Fischer in Ge-
orgien. Tifl is, 17.-20.5.2015.

Mongolei: Marktsondie-
rungsreise in eines der po-
tenzialreichsten Wachstums-
länder weltweit. Ulan Bator, 
3.-6.6.2015.

Infos zu allen Veranstal-

tungen:

wko.at/aussenwirtscha� 
T 0800-397678

Das Austria-Zeichen ist 
eine starke Marke, die im 
In-und Ausland seit über 
30 Jahren als Symbol für 
die österreichische Wirt-
scha�  steht. Unternehmen 
können dieses für ihren 
eigenen Werbeau� ritt 
nutzen!

Export-splitter

Das Austria-Zeichen, 
eine starke Marke!

„Building smart for smarter Cities“

Die AUSSENWIRTSCHAFT AU-
STRIA organisiert am 10. und 
11. Juni 2015 einen Fachkon-
gress und eine Matchmaking-
Börse zum Thema „BUILDING 
SMART for SMARTER CITIES“ 
für die Baubranche in Wien. 
Nutzen Sie das Angebot und 
informieren Sie sich über Schlüs-
selmärkte der Branche und 
treff en Sie Geschä� spartner 

und Experten aus über 20 Märk-
ten. Ziel der Veranstaltung ist es, 
österreichische Unternehmen mit 
potenziellen Partnern aus dem 
In- und Ausland zu vernetzen und 
sie an neue Märkte heranzufüh-
ren. Neben Paneldiskussionen und 
Fachbeiträgen zu den neuesten 
Entwicklungen – auch auf inter-
nationaler Ebene – stehen Exkur-
sionen zu ausgewählten Projekten 

auf dem Programm.
AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA
� Branchenfokus Hoff nungs-
märkte
T +43 (0)5 90 900 3775
aussenwirtscha� .io-branchen@
wko.at
� Dienstleistungsfokus
T +43 (0)5 90 900 5132
aussenwirtscha� .io-dienstlei-
stungsfokus@wko.at

leistungen, die genau auf die Kun-
denbedürfnisse zugeschnitten 
sind. Die primäre Strapline dafür 
lautet: SURPRISINGLY INGE-
NIOUS, und soll den Einfallsreich-
tum, die Genialität und die Ein-
zigartigkeit der österreichischen 
Unternehmen und vor allem ihrer 
Leistungen widerspiegeln. Auch 
die für diesen Zweck entwickel-
ten Wort-Bildmarken stellen wir 
Ihnen kostenlos zur Verfügung.

Alle Informationen unter: 
 wko.at/aussenwirtscha� /austria-a

 Foto: WKÖ
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Neuwahl in den WKNÖ-Fachorganisationen
In Landesinnungen, Landesgremien und Fachgruppen wurde die jeweils erstgenannte Person zur/zum Obfrau/Obmann, die beiden anderen 
zu StellvertreterInnen gewählt. In Fachvertretungen wurde die jeweils genannte Person zur/zum Vorsitzenden gewählt.

Sparte Gewerbe und Handwerk

101 Landesinnung Bau

Jägersberger Ing. Robert, 2734 Puchberg/ 
Schneeberg
Lahofer Ing. Gerhard, 2222 Bad Pirawarth
Krammer TechR Ing. Erwin, MAS, 3500 Krems

103 Landesinnung der  

Dachdecker, Glaser und Spengler

Heß Ing. Hans-Peter, 3100 St. Pölten
Sillipp Friedrich, 3910 Zwettl
Marton Claudia Irene, 3170 Hainfeld

104 Landesinnung der Hafner, 

Platten- und Fliesenleger und  

Keramiker

Kubena Franz, 2291 Lassee
Liebenauer Gerhard, 3910 Jahrings
Rendl Stephan, 3100 St. Pölten

105 Landesinnung der Maler  

und Tapezierer

Schulz KommR Helmut Heinrich, 3390 Melk
Judex Manfred Josef, 3470 Kirchberg/Wagram
Friedl Andreas, 3300 Amstetten

106 Landesinnung der  

Bauhilfsgewerbe

Wedl-Kogler Ing. Irene, 2351 Wiener Neudorf
Hinterholzer Michaela, 3361 Aschbach Dorf
Hönig Judith, 2700 Wr. Neustadt

107 Landesinnung Holzbau

Daxelberger Josef, 3192 Hohenberg
Huber Ing. Wolfgang, 3386 Wimpassing
Schäfer Ing. Christian, 2465 Höflein

108 Landesinnung der Tischler und 

der Holzgestaltenden Gewerbe

Mitsch KommR Ing. Helmut, 2244 Spannberg
Ostermann KommR Johann, 2811 Wiesmath
Zamecnik Stefan, 2460 Bruck/L.

110 Landesinnung der  

Metalltechniker

Schinnerl KommR Harald, 3430 Tulln/Donau
Reiß Ing. Erich Matthäus, 3762 Ludweis
Sonnleitner Ing. Otto, 3071 Böheimkirchen

111 Landesinnung der Sanitär-, 

Heizungs- und Lü�ungstechniker

 

Pech Karl, 2170 Poysdorf
Denk Manfred, MBA, 3492 Etsdorf/Kamp
Dojahn Johannes, 2120 Wolkersdorf im Weinviertel

112 Landesinnung der Elektro-, 

Gebäude-, Alarm- und  

Kommunikationstechniker

Manschein Ing. Friedrich, MSc, 2191 Gaweinstal
Babinsky Ing. Alfred, 2020 Hollabrunn
Jursitzky Rudolf, 2442 Unterwaltersdorf

113 Fachvertretung der  

Kunststoffverarbeiter

Brunnthaler KommR Gerhard, 3042 Würmla

114 Landesinnung der  

Mechatroniker

Kandioler Ing. Andreas, 3150 Wilhelmsburg
Höfler Heinz Franz, 3130 Herzogenburg
Graf Dipl.-HTL-Ing. Harald, 2523 Tattendorf

115 Landesinnung der  

Fahrzeugtechnik

Scheibelhofer Karl, 3710 Frauendorf/Schmida
Jandl Ferdinand, 3321 Ardagger Sti�
Keglovits-Ackerer Roman, BA, 2322 Zwölfaxing

116 Landesinnung der  

Kunsthandwerke

Figl Johann, 3430 Tulln
Jurczek Christof, 2500 Baden
Mayer Alois, 3350 Haag

117 Landesinnung Mode  

und Bekleidungstechnik

Mölzer KommR Annemarie, 2230 Gänserndorf
Thür Franz Alexander, 3170 Hainfeld
Landl Karl, 3343 Walcherbauer

118 Landesinnung  

der Gesundheitsberufe

Gschweidl Dr. Markus, 3400 Klosterneuburg
Wedl Wolfgang, 2802 Hochwolkersdorf
Kwasny KommR Alfred, 2700 Wr. Neustadt

119 Landesinnung der  

Lebensmittelgewerbe

Ehrenberger Johann, 3571 Gars/Kamp
Menzl Rudolf, 4431 Haidershofen
Inführ KommR Ing. Karl, 3400 Klosterneuburg

 

120 Landesinnung der  

Fußpfleger, Kosmetiker und  

Masseure

Schreiner Christine, 3353 Seitenstetten
Skopal Elfriede, 3204 Kirchberg/Pielach
Lustig-Sandig Marianne, 3400 Klosterneuburg

121 Landesinnung der  

Gärtner und Floristen

Kaltenböck Thomas Peter, 3950 Gmünd
Hertl David, 2185 Ebersdorf
Bonigl Ing. Leo Heinz, 3100 St. Pölten

122 Landesinnung der  

Berufsfotografen

Henk Josef, 2000 Stockerau
Newman Mag. Rita, 3202 Hofstetten
Schörg Christian, 2500 Baden bei Wien

123 Landesinnung der  

Chemischen Gewerbe und  

der Denkmal-, Fassaden- und  

Gebäudereiniger

Astleithner Franz Josef, 2700 Wiener Neustadt
Bodingbauer-Polster Eveline, 3701 Großweikers-
dorf
Mayrhofer Ing. Georg, 3400 Klosterneuburg-Weid-
ling

124 Landesinnung der Friseure

Schulz KommR Reinhold, 3830 Waidhofen/Thaya
Holzer KommR Dieter, 3631 Ottenschlag
Dorner Wolfgang, 2560 Berndorf II

125A Landesinnung der  

Rauchfangkehrer

Engelbrechtsmüller Peter, 3264 Gresten
Bichler Stefan, 3003 Gablitz
Pölzgutter Horst-Peter, 2700 Wiener Neustadt

125B Landesinnung der Bestatter

Strack Mag. (FH) Katharina, 3021 Pressbaum
Geiger Mag. Hermann, 3443 Sieghartskirchen
Haselböck Verena, 2120 Wolkersdorf

126 Fachgruppe der  

gewerblichen Dienstleister

Ressner KommR Otto, 2320 Rauchenwarth
Leitner Mag. Eva-Maria, 2822 Walpersbach
Muttenthaler Michaela, 3380 Pöchlarn
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127 Fachgruppe Personenbera-

tung und Personenbetreuung
 
Weinbörmair Dr. Gerhard, 2531 Gaaden bei Mödling
Adrian Alexander, 2095 Drosendorf an der Thaya
Pozdena Robert, 2320 Schwechat

128 Fachgruppe der  

persönlichen Dienstleister

Maier KommR Peter, 3932 Hollenstein
Fürhauser Franz, 2003 Leitzersdorf
Muttenthaler Franz, 2514 Traiskirchen

129 Fachvertretung der  

Film- und Musikwirtscha�

Stanzl, Ing. Franz, MA, 3632 Bad Traunstein

 
Sparte Industrie

201 Fachvertretung  

Bergwerke und Stahl

Schiller Dipl.-Ing. Christian, 2630 Ternitz

202 Fachvertretung der  

Mineralölindustrie

Hofer Gerlinde, 2351 Wiener Neudorf

203 Fachgruppe der Stein- und 

keramischen Industrie

Hengl Raimund, 3820 Raabs/Thaya
Stefenelli Mag. Andreas, 3100 St. Pölten
Amon Manfred, 3375 Krummnussbaum/Wb.

204 Fachvertretung der  

Glasindustrie

Reiter Ing. Johann, 3380 Pöchlarn

205 Fachgruppe der  

chemischen Industrie

Schwarzl Dipl. Ing. Helmut, 3140 Pottenbrunn
Gaß Dr. Josef, 2136 Pernhofen
Haider Ing. Wolfgang, 2320 Schwechat

 

206 Fachvertretung der  

Papierindustrie

Salzer Thomas, 3100 St. Pölten

207 Fachvertretung der industri-

ellen Hersteller von Produkten 

aus Papier und Karton

Glöckler KommR Gustav, 2752 Wöllersdorf

209 Fachvertretung der  

Bauindustrie

Leithäusl Mag. (FH) Mag. Monika, 3800 Göpfritz/Wild

210 Fachgruppe der Holzindustrie

Kirnbauer Franz, 2630 Ternitz
Stöckl Ing. Georg, 3331 Kematen/Ybbs
Zöchling Ing. Andreas, 3171 Kleinzell

211 Fachvertretung der  

Nahrungs- und Genussmittel-

industrie 

Marihart DI Johann, 3950 Gmünd

212 Fachvertretung der Textil-, 

Bekleidungs-, Schuh- und  

Lederindustrie

Müller Helmut, 2640 Gloggnitz

213 Fachvertretung der Gas- und 

Wärmeversorgungsunterneh-

mungen

Layr Dr. Peter, 2344 Maria Enzersdorf

215 Fachvertretung der  

NE-Metallindustrie

Hintringer Dipl. Wi. Ing. (FH) Alfred, 2551 Enzesfeld-
Lindabrunn

216 Fachgruppe der  

Maschinen-, Metallwaren-  

und Gießereiindustrie

Schmid-Schmidsfelden Veit, 2120 Wolkersdorf
Nemetz Dipl.-Ing. Karl Dieter, 2700 Wr. Neustadt
Welser Ing. Helmut, 3341 Ybbsitz

217 Fachvertretung der  

Fahrzeugindustrie

Brantner Mag. (FH) Hans, 2136 Laa/Thaya

218 Fachvertretung der  

Elektro- und Elektronikindustrie

Schuhleitner Ing. Mag. Hubert, 3250 Wieselburg

 
Sparte Handel

301 Landesgremium des  

Lebensmittelhandels

Holub KommR Gerhard, 2361 Laxenburg
Kiennast KommR Julius, 3571 Gars/Kamp
Prauchner Christian, 3380 Pöchlarn

302 Landesgremium der  

Tabaktrafikanten

Prirschl Josef, 3380 Pöchlarn
Schwarzenbohler Otmar, 3100 St. Pölten
Schweinschwaller Peter, 3350 Haag-Stadt

303 Landesgremium des Handels 

mit Arzneimitteln, Drogerie- und 

Parfümeriewaren sowie  

Chemikalien und Farben

Kremser Barbara, 2722 Winzendorf
Burkert KommR Ing. Karl, 2070 Retz
Steurer Gerhard, 2500 Baden bei Wien

304A Landesgremium des  

Weinhandels

Ehrenleitner KommR Dir. Franz, 3500 Krems
Pichler Ing. Robert, 2352 Gumpoldskirchen
Kirchmayr Andreas, 3351 Weistrach

304B Landesgremium des  

Agrarhandels

Gutscher KommR Ing. Herbert, 3443  
Sieghartskirchen
Gauhs Dipl. Ing. Ernst, 2100 Korneuburg
Öller KommR Helmut, 2164 Wildendürnbach

305 Fachgruppe des  

 

Energiehandels

Aigner Ing. Engelbert, 3300 Amstetten
Eßmeister Ing. Harald, 3373 Kemmelbach
Vorhemus Ing. Edwin, 2020 Hollabrunn

306 Landesgremium des Markt-, 

Straßen- und Wanderhandels

Lackstätter Gerhard, 2322 Zwölfaxing
Hackl Gerhard, 3300 Amstetten
Bauer Friedrich Franz, 3812 Gross-Siegharts

307 Landesgremium des  

Außenhandels

Fodroczi Ing. Robert, 2564 Weissenbach/Triesting
Lutz KommR Dir. Martin, 3134 Nußdorf ob der  
Traisen
Bernhard Ing. Reinhold, 3910 Zwettl
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308 Landesgremium des Handels 

mit Mode und Freizeitartikeln

Sti� Catharina, 3430 Tulln
Aichinger KommR Dkfm. Ernst, 2320 Schwechat
Percig Klaus, 2340 Mödling

309 Landesgremium des  

Direktvertriebs

Lackner Herbert, 3142 Weissenkirchen/Perschling
Mitterböck Margarete, 3161 St. Veit/Gölsen
Kabicher Johann, 2731 St. Egyden/Steinfeld

310 Landesgremium des  

Papier- und Spielwarenhandels

Auer Andreas, 2486 Pottendorf
Poscharnig Brigitta, 3550 Langenlois
Spazierer Dkfm. (FH) Tobias, 3943 Schrems

311 Landesgremium der  

Handelsagenten

Gerstl Karl, 3250 Bodensdorf
Eichleter Franz, 3340 Waidhofen/Ybbs
Furtner Gottfried, 2116 Nodendorf

312 Landesgremium des  

Juwelen-, Uhren-, Kunst-,  

Antiquitäten- und  

Briefmarkenhandels

Figl Johann, 3430 Tulln/Donau
Stasny Wolfgang, 2100 Korneuburg
Österreicher Werner, 3860 Heidenreichstein

313 Landesgremium des Bau-

stoff-, Eisen-, Hartwaren- und 

Holzhandels

Schedlmayer KommR Helmut, 3382 Loosdorf
Übellacker Mag. Ing. Susanne, 3251 Purgstall/Erlauf
Bayr Ing. Johann, 3910 Zwettl

314 Landesgremium des Handels 

mit Maschinen, Computersyste-

men, Sekundärrohstoffen, techni-

schem und industriellem Bedarf

Pruckner KommR Engelbert, 3263 Randegg
Eschbacher Hermann, 3452 Michelndorf
Störchle Alfred, 3040 Neulengbach
 

315 Landesgremium des  

Fahrzeughandels

Schirak Ing. Wolfgang, 3100 St. Pölten
Wiesinger Ing. Gernot, 2130 Mistelbach

Eckl Franz, 3650 Pöggstall

316 Fachvertretung des Foto-, 

Optik- und Medizin- 

produktehandels

Di Lena Reinhard, 2340 Mödling

317 Landesgremium des Elektro- 

und Einrichtungsfachhandels

Jursitzky Rudolf, 2442 Unterwaltersdorf
Gloss Josef, 2170 Poysdorf
Ullmann Karin, 2193 Hobersdorf

318 Landesgremium des  

Versand-, Internet- und  

allgemeinen Handels

Krachbüchler Klaus, 2604 Theresienfeld
Paß Sebastian, 2880 Kirchberg/Wechsel
Blazek Ing. Christian, 2651 Reichenau/Rax

320 Landesgremium der  

Versicherungsagenten

Grandits Horst, 2340 Mödling
Andexlinger Raimund, 2500 Baden

Ableidinger Thomas, 3730 Eggenburg

Sparte Bank und Versicherung

401 Fachvertretung der Banken 

und Bankiers

Ebner Mag. Ferdinand, 3910 Zwettl

402 Fachvertretung der  

Sparkassen

Pruckner Dr. Franz, MBA 3910 Zwettl

403 Fachvertretung der  

Volksbanken

Fleischer Johannes, 2130 Mistelbach

404 Fachvertretung der  

Raiffeisenbanken

Karl Mag. Reinhard, 2851 Krumbach

405 Fachvertretung der  

Landes-Hypothekenbanken

Harold Dr. Peter, 3100 St. Pölten

406 Fachvertretung der  

Versicherungsunternehmen

Schultes Dr. Hubert, 3100 St. Pölten

407 Fachvertretung der  

Pensionskassen

Maier Mag. Wolfgang, 2344 Maria Enzersdorf

Sparte Transport und Verkehr

501 Fachvertretung der  

Schienenbahnen

Stindl DI Dr. Gerhard,  
2734 Puchberg/Schneeberg

502 Fachgruppe der  

Autobus-, Lu�fahrt- und  

Schifffahrtunternehmungen

Busam Ing. Rudolf, 2291 Lassee
Mosser DI Wolfram, 3313 Wallsee
Ofner Prof. Dr. Günther, 1300 Flughafen WSchwe-
chat

503 Fachvertretung der  

Seilbahnen

Reichl Michael, 3620 Spitz/Donau

504 Fachgruppe der Spediteure

Wolfram KommR Alfred, 2604 Theresienfeld
Bsteh Rudolf, 1300 Wien-Flughafen
Gruber Karl-Martin, 3100 St. Pölten

505 Fachgruppe für die  

Beförderungsgewerbe mit  

Personenkra�wagen

Pribil Felix, 2500 Baden
 
 

Gorfer KommR Gottfried, 2320 Schwechat 
Berger Günther Josef, 3430 Tulln/Donau 
 

506 Fachgruppe für das  

Güterbeförderungsgewerbe
 
Brantner Bernd, 3500 Krems
Gruber Karl, 3100 St. Pölten
Fischer Markus, 2620 Neunkirchen

507 Fachvertretung der  

Fahrschulen und des Allgemeinen  

Verkehrs

Mader Ing. Richard Heinrich Johann, 3100 St. Pölten
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508 Fachgruppe der Garagen-, 

Tankstellen- und Servicestations-

unternehmungen

Marchhart Ing. Helmut, 3100 St. Pölten
Weber Andreas, 3950 Gmünd
Hochhauser Anna, BA, 2620 Neunkirchen

Sparte Tourismus und Freizeitwirtscha�

601 Fachgruppe Gastronomie

Pulker Mario, 3642 Aggsbach Dorf
Winkler Franz, 3100 St. Pölten
Schreiber Doris, 3944 Kurzschwarza

602 Fachgruppe Hotellerie

Reinisch Doris, 2320 Schwechat-Mannswörth 
Moser Mag. Erich, 2371 Hinterbrühl
Osterbauer KommR Herbert, 2620 Neunkirchen

603 Fachgruppe der  

Gesundheitsbetriebe

Weißenböck Dir. Karin, 3970 Lauterbach
Staska KommR Kurt, 2500 Baden bei Wien
Frühwald Dr. Franz, 3100 St. Pölten

604 Fachgruppe der Reisebüros

Riedl Sabine, 2380 Perchtoldsdorf
Gottscholy Ernst, 2460 Bruck/Leitha
Hofbauer-Piffl Klaudia, 3830 Waidhofen/Thaya

605 Fachgruppe der Kino-,  

Kultur- und Vergnügungsbetriebe

Zaunbauer Gert, 2340 Mödling
Winkler Gabriele, 2013 Göllersdorf
Böhm Lorenz, 3464 Seitzersdorf-Wolfpassing

606 Fachgruppe der Freizeit- und 

Sportbetriebe

Zaunbauer Gert, 2340 Mödling
Schmid KommR Heinrich, 2380 Perchtoldsdorf
Riedl KommR Ernst, 2522 Oberwaltersdorf

 
Sparte Information und Consulting

701 Fachgruppe Entsorgungs- 

und Ressourcenmanagement

Schauerhuber Ing. Gerhard, 3462 Absdorf
Poyß Ing. Leopold, 2170 Poysdorf
Pipal Ing. Gabriele, 2460 Bruck/Leitha

702 Fachgruppe der  

Finanzdienstleister

Holzer Michael Josef, 3011 Neu-Purkersdorf
Reisinger Daniel, 3376 Ennsbach
Zainzinger Werner, MBA, 3300 Amstetten

703 Fachgruppe Werbung und 

Marktkommunikation

Hofer Dkkfm. Günther, 2070 Retz
Mayrhofer Dkkfm. Laurentius, 3382 Loosdorf
Weinhofer Maria, 3400 Klosterneuburg

704 Fachgruppe  

Unternehmensberatung,  

Buchhaltung und  

Informationstechnologie

Schwarz Günter, CMC, 2753 Markt Piesting
Stadler Andreas, MBA, CMC, 2345 Brunn/Gebirge
Hochkogler Klaus, MA, 2340 Mödling

705 Fachgruppe Ingenieurbüros

Pichl Ing. Helmut, 3100 St. Pölten
Eder DI Josef Martin, 3331 Kematen/Ybbs
Pramhas Prof. DI Dr. Gerhard, 2603 Felixdorf

706 Fachgruppe Druck

Dockner KommR Ingeborg, 3125 Kuffern
Rabl Eduard, 3943 Schrems
Erhart-Viertlmayr Ing. Katja, 3300 Amstetten

707 Fachgruppe der  

Immobilien- und  

Vermögenstreuhänder

Edlauer KommR, Mag. Georg, 3100 St.Pölten
Pfaffenbichler Dr. Ursula, 3100 St.Pölten
Wild Johannes, MSc, 3950 Dietmanns

708 Fachgruppe der Buch- und 

Medienwirtscha�

Pus Karl, 3002 Purkersdorf
Alexowsky Irene, 2301 Gr. Enzersdorf
Spazierer Dkfm. (FH) Tobias, 3943 Schrems

709 Fachgruppe der  

Versicherungsmakler und Berater 

in Versicherungsangelegenheiten 

Pilz Gottfried, 3364 Neuhofen/Ybbs
Wienerroither Martin Johann, 2320 Schwechat
Büttner Andreas, 3400 Klosterneuburg

710 Fachvertretung der  

Telekommunikations- und  

Rundfunkunternehmungen

Gamsjäger Herbert, 3370 Ybbs/Donau

Alle Informationen 

zur WK-Wahl 2015 

unter wko.at/noe/wahl
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Frischgebackene Mechatroniker

Eine Ausbildung mit tollen Zukun� schancen: Das ist 
die Mechatroniker-Lehrabschlussprüfung im WIFI.

Kürzlich ging im WIFI Möd-
ling der Vorbereitungskurs für 
die Lehrabschlussprüfung zur 
Mechatroniker-Ausbildung zu 
Ende. Alle Teilnehmer legten die 
Prüfung erfolgreich ab, eine von 
ihnen sogar mit ausgezeichne-
tem Erfolg. Einige Absolventen 
haben bereits einen Arbeitgeber 

gefunden. Andere sind noch auf 
der Suche. 

Mechatroniker gesucht? 

Sollten Sie auf der Suche nach 
einem/r Mechatroniker/in sein, 
melden Sie sich bitte unter 
T 02742/890-2220. Foto: WIFI

Wenn das Pferd tot ist – steig ab
Das besondere Persönlich-
keitstraining mit Daniela 
A. Ben Said im WIFI St. 
Pölten ist das Seminar-
highlight am 6. Mai. 

Beim nächsten Seminarhighlight 
im WIFI St. Pölten erfahren die 
Teilnehmer, wie sie mit sich selbst 
erfolgreich umgehen können: Da-
niela A. Ben Said, eine erfolgreiche 
internationale Coachingexpertin, 
zeigt in ihrem Persönlichkeits-
training mit Herz und Verstand, 
wie man authentisch, anders 
und kantig sein kann und 
dies nicht nur in Kommuni-
kation und Verhandlungen, 
sondern auch in Selbstmarketing. 

Denn durch Selbstmotivation, 
Umgang mit Rückschlägen und 
Veränderungen stärken 
die Unternehmer das 
Entwickeln eigener 
Lösungskompetenz.

Daniela A. Ben Said 
begeistert durch 
klare, einfache 
und sofort um-
setzbare Kon-
zepte und Ide-
en, die sie 
mit ihrem 
Unter-

nehmen selbst vorlebt. 
Kommunikationsregeln in drei 

Schritten, Methoden zum Trai-
ning der Gelassenheit, Selbst-
motivation und Selbstma-
nagement sind nur einige 
ihrer Themen an diesem 
Nachmittag. 

Daniela A. Ben Said gilt 
als eine der authen-

tischsten Trainer in 
Deutschland und ist 
ein wahres Energie-
bündel. Die 3-fache 
Buchautorin wurde im 
Jahr 2008 mit dem 
Coaching Award aus-

gezeichnet und wird 
seit 2006 jährlich 
in die Top 100 der 

„Excellent Speakers“ gewählt. Ih-
re Vorträge sind Infotainment pur. 
Der Spiegel Wissen fasste es wie 
folgt zusammen: „Sie gehört zu 
den Top-Trainern Deutschlands!“

Wann und wo?

Termin: Mittwoch, 6. Mai 2015, 
13-16.30 Uhr
Ort: WIFI St. Pölten
Kosten: 130 Euro (inkl. Pau-
senverpfl egung und Buff et im 
Anschluss)

Infos & Anmeldung

Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Nähere Informationen gibt 
es auf www.noe.wifi .at oder im 
Kundenservice des WIFI Nieder-
österreich unter  T 02742 890-
2000. www.noe.wifi .atFoto: WIFI

PAGRO DISKONT ist der Ansprechpartner für Papier, 
Büro und Haushalt und bietet ein umfassendes 
Sortiment in Top-Qualität zu günstigen Preisen. 
Mit landesweit rund 140 Standorten und 
670 Mitarbeitern ist der österreichische Handelsexperte 
vor allem für Klein- und mittelgroße Unternehmen ein 
idealer Partner. Jetzt expandiert PAGRO DISKONT digital 
und startet mit einem bedienungsfreundlichen 
Online-Shop, um das Einkaufen noch einfacher 
zu gestalten!

Mit einem neuen Online-Shop 
im benutzerfreundlichen Look 
macht PAGRO DISKONT jetzt 
das gesamte Sortiment zu jeder 
Zeit 24h lang und 7 Tage die 
Woche für Kunden verfügbar. 
Kunden können nun ganz einfach 
Onlinebestellungen tätigen und 
zum Beispiel auch größere Pro-
duktmengen an eine gewünschte 
Adresse liefern lassen. 

Bonuskarte für Unternehmen
Wer bereits von einer Firmen-

Bonuskarte Gebrauch macht, hat 
nun noch mehr gute Gründe, um 
bei PAGRO DISKONT einzukaufen. 

Bei PAGRO DISKONT zahlt sich 
für jeden Unternehmer und jede 
Unternehmerin nämlich nicht nur 
das Einkaufen, sondern auch die 
Treue aus: Je nach Höhe der Sum-
me der getätigten Jahreseinkäufe 
werden rückwirkend bis zu 12% 
Bonus lukriert! 

www.pagro.at 

Multichannel-Off ensive 
bei PAGRO DISKONT
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 Unternehmerservice

Flüsterleise Wärmepumpe
Das auf Heizsysteme spezialisierte Unternehmen Bern-
hard Heiztechnik aus Michelbach entwickelte für den 
Bereich der alternativen Energie ein neues Heizsystem. 

Bernhard Heiztechnik hat sich 
der Entwicklung von neuen Heiz-
systemen mit geringem En-
ergiebedarf verschrieben. Das 
2003 gegründete Unternehmen 

garantiert einen reibungslosen 
Kundendienst und – sollte es 
einmal erforderlich sein – eine 
termingerechte und verlässliche 
Störungsbehebung.

Wärme-
pumpe der 
neuen Ge-
neration

Durch die 
Weiterentwick-
lung der be-
währten Wär-
mepumpensy-
steme konnte 
die Wirtscha� -

lichkeit bei weitem gesteigert 
werden. Die Lu� -/Wasserwärme-
pumpe sticht durch den leisen Ge-
räuschpegel der Außeneinheit von 
nur 45 db hervor. Durch das spe-
zielle Ladesystem für die Warm-
wasserbereitung können ein Heiz-
betrieb mit niedriger Temperatur 
und die Warmwasserbereitung 
parallel stattfi nden. Alternativ 
steht auch eine Sole/Wasser Wär-
mepumpe zur Auswahl. Auf Grund 
des geringen Platzbedarfes für die 
Montage ist diese Wärmepumpe 
sehr beliebt. Weiters ist eine 
einfache Bedienung durch die 
speziell abgestimmte Steuerung 
für die Wärmepumpensysteme 

in Zusammenhang mit dem Wär-
mepumpenmanagement für den 
Betreiber entwickelt worden.

Gut beraten mit den TIP

„Die Technologie- und Inno-
vationsPartner haben mich von 
der Patentrecherche über die Na-
mensfi ndung und das Design des 
Gerätes, bis hin zur Vermarktung 
maßgeblich unterstützt“, so Wal-
ter Bernhard. „Das Angebot der 
TIP ist einfach, unbürokratisch 
und für Ein-Personen-Unterneh-
men wie mich eine echte Unter-
stützung und Erleichterung.“

 Foto: Bernhard Heiztechnik

 www.bernhard-heiztechnik.at

Vitale Betriebe
in den Regionen

 Serie, Teil 102

http://wko.at/noe/uns  Unternehmerservice der WKNÖ
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wko.at/noe/barrierefreiheit

SCHON BARRIEREFREI?
Schlichtungsgespräch als Chance
Das Schreckgespenst 
der Barrierefreiheit geht 
um, und es hat einen 
Namen: das Behinder-
tengleichstellungsge-
setz. Wie ich das Ganze 
sehe.

Aus meiner Sicht braucht nie-
mand Angst vor Barrierefreiheit 
zu haben, denn ich bin über-
zeugt, dass niemand zusperren 
muss! Aber eine Einladung zur 
Schlichtung kann passieren. 
Auch davor braucht sich nie-

mand fürch-
ten. Ich sehe 

das Schlichtungsgespräch als 
Chance. Hier werden kreative 
Lösungen geboren, die o�  leicht 
umzusetzen sind. Ganz unter 
dem Motto: geringer Aufwand, 
große Wirkung.
Lassen wir die Kirche doch im 
Dorf. Ich weiß schon, dass es 
Normen gibt. Sie sind ein guter 
Anhaltspunkt. Ich  möchte auch 
auf keinen Fall zum Ignorie-
ren derselben auff ordern. Aber 
glauben Sie mir, behinderten 
Menschen ist es egal, ob ir-
gendwo 0,25 Zentimeter fehlen, 
wenn die Lösung praktikabel 
ist. Ich kenne niemanden, der 
bewaff net mit einem Maßband 

ausrückt, außer wir Berater. Bei 
bestehenden Gebäuden muss 
eine maßgebliche Verbesse-
rung gefunden werden. Hun-
dert Prozent sind meistens nicht 
zu erreichen.
Kra� ausdrücke und Drohgebär-
den von beiden Seiten helfen 
nicht weiter und haben weder in 
öff entlichen Diskussionen noch 
am Stammtisch etwas verloren, 
weil sich so die Fronten nur 
verhärten. Ein Beitrag, um mehr 
gegenseitiges Verständnis zu 
erlangen, sind sie jedenfalls 
nicht.
Was für mich aber wirklich 
inakzeptabel ist, dass auch 

bei Neubauten Barrierefreiheit 
noch immer in Frage gestellt 
und zum Teil auch beharrlich 
ignoriert wird.

Zum Autor

Klaus D. Tolliner
Der in Leoben lebende Kremser 
verunglückte 1985 bei nächtli-
cher Motivsuche schwer und ist 
seitdem doppelt unterschenkel- 
und links oberarmamputiert. Er 
absolvierte die Montanuniver-
sität und ist heute selbststän-
diger Unternehmensberater, 
freier Journalist und Sachver-
ständiger.

Barrierefreiheit

Serie
Teil 1

STARKE LÖSUNGEN FÜR JEDE 
UNTERNEHMENSGRÖSSE

www.bmd.comBMDSYSTEMHAUS GMBH  | Telefon: +43 (0)50 883

Vom Rechnungswesen bis zur Warenwirtschaft – 27.000 
Unternehmen profit ieren bereits von der exakt auf ihre 
Anforderungen abgestimmten Software von BMD. Dank ihrer 
Effizienz und Anwenderfreundlichkeit sind auch zukünftige 
Erweiterungen ganz einfach. Fordern Sie gleich starke 
Informationen an!

BMD INFO DAY 

ST. PÖLTEN 
07.05.2015, 

Hotel Metropol

Sie fi nden auf der Vergabehomepage 

kostenlose und wertvolle Informationen über 

das Vergaberecht - speziell für NÖ! 

Sie nehmen an Ausschreibungen teil oder wollen kün� ig daran 

teilnehmen? Dann sind Sie genau hier richtig. 

• Links zu öff entlichen Ausschreibungen in Österreich

• Muster für Eigenerklärungen im Vergabeverfahren 

• Musterbriefe NÖ Schlichtungsstelle

• Handbuch zur Regionalvergabe mit vielen Praxisbeispielen 

• Online-Ratgeber zum Vergaberecht

 http://wko.at/noe/vergabe

V E R G A B E
homepage
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PAKETPR EI S

4x Xund-Genießer-Vollpension
Ein- oder Doppelzimmer mit Bad oder Dusche, WC, Föhn, 

 Bademantel, Safe, Radio, Telefon, Balkon und SAT-TV, Wohl-

fühlbereich mit  finnischer Sauna, Dampfbad, Infrarotkabine, 

 Benützung Fitnessraum, Whirlpool, Außensauna
  
 € 538,- Paketpreis**   
- € 200,- WK NÖ-Förderung*
- € 100,- SVA-Gesundheitshundert€r*
 € 238,- Investition in Ihre Gesundheit

*   gilt für Mitglieder der WK Niederösterreich

  und SVA-Krankenversicherte

**  exkl. Nächtigungstaxe in Höhe 

  von EUR 1,50/Person/Nacht

POWER
CAMP

 ZU MEHR 
ERFOLG

HOLEN SIE SICH 
POWER FÜR 
IHREN JOB
5 Tage für Ihre Gesundheit 
und Fitness! 

Die Anforderungen der Unternehmer-

Innen sind vergleichbar mit jenen von 

Hochleistungssportlern. Aber haben 

Sie auch die Leistungsfähigkeit, um das 

tägliche Arbeitspensum zu  bewältigen? 

Die Powertage von der Wirtschaftskam-

mer NÖ und der Sozialversicherungsan-

stalt der gewerblichen Wirtschaft sollen 

Aufschluss über die eigene Fitness geben 

und helfen die Leistungsfähigkeit zu steigern. 

Zielgruppe sind aktive Unternehmerinnen und 

Unternehmer.

27. bis 31.5.2015

ANMELDUNG:
SVA Landesstelle Niederösterreich

05/08 08-9211 (Fr. Hirschhofer) 

oder -9241 (Fr. Feldmann)

e-mail: direktion.noe@svagw.at

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 

des Einlangens berücksichtigt.
HUNDERT R

www.fitzumehrerfolg.at

Komm.-Rätin 
Sonja Zwazl
Präsidentin der 
WK Niederösterreich

Komm.-Rätin 
Herta Mikesch
Vorsitzende des Landes-
stellenausschusses der SVA NÖ

PROGRAMM
1. Tag  Ankunft am Nachmittag

2. Tag  SVA-Fitnesstest

 Nordic Walking 

 Workshop mit Psychologin

3. Tag  Wirbelsäulen-Gymnastik

            Ernährungstipps

 Einführung Fitness-Studio

  Kraft- und Ausdauertrainig 

 Workshop mit Psychologin

 Koordinationstraining

4. Tag  Nordic Walking

 Vortrag: Leistungsmedizinische  

 Trainingslehre

            Entspannungstraining

            Hydrojet oder Kräuterbad

5. Tag  Nordic Walking            

            Abschlussrunde

            Evaluierung

Xundheitsstraße 1
3631 Ottenschlag
www.lebensresort.at

Das 
ausführliche Programm finden Sie unter www.svagw.at
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Broschüre „Herüberarbeiten über die Grenze“

Seit 1.5.2011 haben die Staatsbürger aller neuen 
EU-Staaten freien Zugang zum österreichischen 
Arbeitsmarkt.  

Die dabei au� retenden Rechts-
fragen der grenzüberschreiten-
den Dienstleistungserbringung in 
Österreich sind überaus komplex 
und werden in der Neuaufl age der 
Broschüre geklärt:

Unter welchen 
Voraussetzungen dürfen 
ausländische Firmen aus dem 
EU-Raum in Österreich 
arbeiten?

Was ist bei der Beschä� igung 
von Dienstnehmern zu 
beachten?

Welche steuer- und 
sozialversicherungsrechtli-
chen Rahmenbedingungen 
gelten?

Die Wirtscha� skammer NÖ hat 
dazu die vorliegende Broschüre 
erstellt, in der das Recht der grenz-
überschreitenden Dienstleistung 
umfassend und ausführlich dar-
gestellt wird. Anhand zahlreicher 
praktischer Beispiele werden alle 
notwendigen Verfahrensschritte 
samt den erforderlichen Unterla-
gen im Detail vorgestellt. Diese 
Informationen werden durch eine 
umfangreiche Liste von Kontakt-
adressen und Links zu behördli-
chen Formularen ergänzt. 

Die Broschüre kann kosten-
los unter T 02742/851-17101 
(Bereich Rechtsmanagement, 
Maria Gantner), 
E rechtsmanagement@wknoe.
at bezogen werden.

Niederösterreichische

Die Zeitung der Wirtscha� skammer Niederösterreich 

Nr. 39 · 26.9.2014

 Gründer-Extra

Gründerwelle rollt ungebrochen 

Insgesamt 7.787 Betriebe wur-

den 2013 in Niederösterreich 

gegründet, das ist eine weitere 

Steigerung gegenüber den letzten 

Jahren. Ohne die selbstständigen 

Personenbetreuer waren es 5.510, 

d.h. jeder fün� e bundesweit neu 

gegründete Betrieb steht schon in 

Niederösterreich.

Gestiegen ist auch der Frauen-

anteil unter den Gründern, der 

mit 63,7 Prozent (inkl. Perso-

nenbetreuer) deutlich über dem 

Österreich-Schnitt von 58 Jahren 

liegt. Nach Sparten liegt das Ge-

werbe und Handwerk an der Spitze, 

gefolgt vom Handel und der Sparte 

Information und Consulting. 

Ihnen allen ist gemeinsam, dass 

sie auf eine sehr solide Beratung 

durch das Gründerservice der 

Wirtscha� skammer NÖ bauen 

können. Mehr Infos im Internet:

www.gruenderservice.at

www.nachfolgeboerse.at

www.uebergabe.at

wko.at/noe/bezirksstellen

Die Sparte Gewerbe & Handwerk 

stellt wie auch in den letzten 

Jahren die meisten Gründer.

 
Fotos: Corbis und fotolia
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Lehrgang „Management & Umwelt“ 
Der postgraduale Lehrgang „Management & Umwelt“ 
wird von Umwelt Management Austria gemeinsam mit 
der Fachhochschule Technikum Wien angeboten.

Lehrveranstaltungen in den Be-
reichen Umwelt, Technik, Recht 
und Management fördern inter-
disziplinäres Denken und Arbei-
ten. „Der Lehrgang vermittelt 
Schlüsselqualifi kationen, um Um-
weltschutz und Nach-
haltigkeit im eigenen 
Unternehmen umzu-
setzen. Und das bei 
gleichzeitiger Kosten-
senkung durch effi  zien-
tere Prozesse und mo-
tiviertere Mitarbeiter“, 
erklärt Reinhold Chri-
stian vom Veranstalter 
Umwelt Management Austria.

Beim Lehrgang wird bewusst 
auf Frontalvorträge verzichtet: 
teilnehmerorientiertes Arbeiten 
steht im Vordergrund. Die Metho-
den umfassen Gruppenarbeiten, 
Übungen, Fallstudien und Plan-
spiele. Den Abschluss des Lehr-
gangs bildet eine Master-Thesis 

über das jeweilige Lehrgangspro-
jekt, in dem die Teilnehmer kon-
krete umweltrelevante Fragestel-
lungen aus der Praxis bearbeiten.

Der postgraduale Titel „Ma-
ster of Science – MSc (environ-

mental management)” 
zeichnet erfolgreiche 
Absolventen aus. Die 
Anwesenheit am Se-
minarort ist gegliedert 
in 9 Module zu je 6 Ta-
gen (Mo-Sa) innerhalb 
von etwa 16 Monaten. 
Dadurch kann die Aus-
bildung auch berufsbe-

gleitend absolviert werden. Die 
Zulassung zum Lehrgang setzt 
einen akademischen Abschluss 
oder eine gleichzuhaltende Quali-
fi kation (sonstige Ausbildungen, 
Berufserfahrung) voraus.

Der Lehrgang startet am 
8.6.2015. Anmeldung & Info:

 www.uma.or.at
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WIR SUCHEN DIE FITTESTE FIRMA IN NÖ
250 m Swim - 15 km Bike - 3 km Run als 3er-Team in der Staffel

www.stp-firmentriathlon.at250 m S
www.stp-firmentriathlon.at

Mit der Unterstützung von:

15. MAI 2015
START 16.00 UHR
SPORT.ZENTRUM NÖ

Wussten Sie, dass…

…die empfohlene Redezeit hin-

sichtlich der Aufmerksamkeit 

des Publikums bei 20 min. liegt?

…wir 80 % unserer Kompeten-

zen außerschulisch erwerben?

…das Spiegelgesetz uns dabei 

hil�, Gruppen zu motivieren?

Wollen Sie mehr wissen? Dann besu-

chen Sie die Ausbildung zum/zur Trai-

ner/in in der Erwachsenenbildung von 

27.7.-27.11.2015 im WIFI Mödling. An-

meldung und Infos unter T 02742/890-

2000 oder kundenservice@noe.wifi.at
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Novelle der NÖ Sanierungsgebiets- und Maßnah-
menverordnung Feinstaub: Gebietsverkleinerung

Mit LGBl. Nr. 31/2015 
wurde die NÖ Sanierungs-
gebiets- und Maßnahmen-
verordnung Feinstaub 
novelliert. 

Damit wird das für die Feinstaub 
Fahrverbote wesentliche Sanie-
rungsgebiet Wr. Umland um die 
Gemeinden Ernstbrunn, Groß-
mugl, Hausleiten und Sierndorf 
verkleinert. Weitere Anpassungen 

betreffen die Regelung für Streu-
mittel sowie die Erweiterung der 
Ausnahmen auch auf Fahrten zu 
Landesprüfstellen zum Zweck der 
Überprüfung, Begutachtung oder 
Genehmigung.

Alle Details zu den Feinstaub 
Fahrverboten erhalten Sie 
bei der Abteilung Umwelt, 
Technik und Innovation unter 
T 02742/851-16310 und im In-
ternet unter http://wko.at/uti

3 Startplätze für Firmentriathlon gewinnen!

Am 15. Mai 2015 geht um 16 
Uhr der 2. NÖ Firmen-Triathlon 
über die Bühne. Firmen-Teams 
in 3er-Staffeln können die 250 m 
Schwimmen, 15 km Fahrrad und 
3 km Laufen in Angriff nehmen. 
Alle Infos zum Event und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung auf 
 www.stp-firmentriathlon.at

Die NÖWI verlost 3 Start-
plätze für den 2. NÖ Firmen-
triathlon in St. Pölten.

E-Mail mit Name, Adresse, Tele-
fonnummer und Betreff „Firmen-
Triathlon“ an gewinnspiel@
wknoe.at senden. Einsende-
schluss ist der 6. Mai 2015. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen! 

Gewinnspiel
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Werden Sie Lebens- und Sozialberater!
Sie tragen sich mit dem 
Gedanken, sich in Rich-
tung Coaching & Counse-
ling ausbilden zu lassen? 
Dann bietet Ihnen das 
WIFI St. Pölten mit der 
Diplomausbildung zum 
„Lebens- und Sozialbera-
ter“ das perfekte Package 
für beide Bereiche.

Lebens- und Sozialberater be-
gleiten Menschen in privaten 
und beruflichen Belangen bei 
Problem- und Entscheidungssi-
tuationen und unterstützen sie bei 
einer positiven Lebensgestaltung. 

Mit der Ausbildung „Lebens- 
und Sozialberatung“ absolvieren 
Sie eine zweistufige Diplom-
ausbildung zu den Bereichen 
Coaching und Counseling. Bereits 
nach Abschluss des zweiten Se-
mesters können Sie im Beratungs-
bereich unter Supervision tätig 
werden.

Susanne Czachs, verantwortli-
che Produktmanagerin im WIFI: 
„Das Leben stellt uns täglich vor 
neue Herausforderungen und o� 
braucht es einen professionellen 
Gesprächspartner, um die viel-
schichtigen Probleme besprechen 
und bewältigen zu können. Mit 
der Ausbildung ‚Lebens- und Sozi-
alberater‘ bei uns am WIFI werden 
Sie genau so ein professioneller 
Gesprächspartner und können 
den Menschen lösungsorientiert 
weiterhelfen.“

Der gesamte Lehrgang umfasst 
605 Trainingseinheiten und er-
streckt sich über fünf Semester 
berufsbegleitend, jeweils Freitag 
und Samstag einmal pro Monat.

Die Ausbildung am WIFI Nie-
derösterreich orientiert sich an 
den humanistischen Beratungs-
ansätzen mit Schwerpunkt auf 
die systemische Beratung. Im 
Zentrum der Ausbildung steht 
die praktische Arbeit in der Bera-
tungssituation zu unterschiedli-
chen Fragestellungen.

Die Voraussetzungen

Mindestalter für die Teilnahme 
am Lehrgang ist das abge-
schlossene 24. Lebensjahr. 
Höhere Schule und drei Jahre 
Berufserfahrung ODER 

Mittlere Schule und drei Jahre 
Berufserfahrung ODER 
Fünf Jahre Berufserfahrung, 
Eignungsgespräch mit der Aus-
bildungsleitung
Teilnahme an einem Einfüh-
rungs- und Auswahlwochenende 
Bereitscha� zur Selbsterfah-
rung und Selbstreflexion

Das lernen Sie beim 
Coachinglehrgang:

Der Coachinglehrgang ist der 1. 
Teil der Diplomausbildung zum 
Lebens- und Sozialberater. Hier 
lernen Sie Interventionstechni-
ken mit Schwerpunkt Kurzzeitbe-
ratung. Coaching versteht sich in 
diesem Zusammenhang als eine 
ziel- und lösungsfokussierte Be-
ratungsform im beruflichen, aber 
auch im persönlichen Kontext.

Das lernen Sie beim 
Counselinglehrgang:

Im Counselinglehrgang, dem 
2. Teil der Diplomausbildung, 
vertiefen Sie die Interventions-
techniken, darüber hinaus wird in 
einer intensiven Kriseninterventi-
onswoche das Handwerkszeug für 
die Beratung und Begleitung von 
Menschen in Lebens- und existen-
ziellen Krisen erlernt. Damit sind 
Sie in der Lage, Menschen auch in 
Ausnahmesituationen wie Stress, 
Burnout, Mobbingsituation oder 
nach persönlichen Schicksals-
schlägen professionell zu beraten.

Die Lerninhalte:

Auswahlseminar 
Einführung in die Grundlagen 
der Lebens- und Sozialberatung 
Methoden der Kriseninterven-
tion 
Rechtliche Grundlagen 
Betriebswirtscha�liche  
Grundlagen
Marketing 
Ethische Grundlagen 
Gruppenselbsterfahrung 
Gruppensupervision

Die Termine:

Der Lehrgang dauert von 2. Ok-
tober 2015 bis 24. Juni 2018 und 
findet einmal pro Monat jeweils 
Freitag und Samstag von 9 bis 17 
Uhr im WIFI St. Pölten statt. 

Alle Infos zur Ausbildung erhal-
ten Sie unter noe.wifi.at oder 
bei einem der Info-Abende am
Mittwoch, 20.5.2015, oder 
Donnerstag, 25.6.2015, 
jeweils 18-20 Uhr. 

Elisabeth Schneps:
„In der Ausbildung ist es wichtig, 
Fachwissen zu erlangen und mit 
Beratungs- und Coachinggesprä-
chen vertraut zu werden. Praxis-
nahe Rollenspiele und Übungen 
ermöglichen, das Erlernte am Be-
rater-Sessel auszuprobieren und 
am Kunden-Sessel zu erspüren.“

Karl Eder:
„In der Lebensberatung geht es 
nicht um das Erteilen von Rat-
schlägen, sondern darum, ziel- und 
lösungsorientiert mit den Ressour-
cen und Lebenserfahrungen der 
Klienten einfühlsam und respekt-
voll zu arbeiten. Dazu braucht es 
eine fundierte Ausbildung.“

Marlies Dangl:
„Wir haben das Niveau dieser Aus-
bildung bewusst hoch gelegt: Die 
Teilnehmer werden stark gefor-
dert. Es geht um Verantwortung: 
Denn nur, wer sich selbst gut füh-
ren kann, kann auch den Klienten 
helfen, die Lösungen zu finden, die 
sie bereits in sich tragen.“

Das sagen die drei Trainer des Diplomlehrgangs:

Fotos: Fotolia, WIFI
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Wirtscha�spartner Aserbaidschan
Der Botscha�er von Aserbaidschan, Galib Israfilov, war 
zu Gast in der Wirtscha�skammer Niederösterreich 
und präsentierte sein Land als attraktiven Wirtscha�s-
partner. Lesen Sie hier mehr über Ihre Exportchancen!

Die Republik Aserbaidschan ist 
in Bezug auf Einwohnerzahl und 
flächenmäßige Ausdehnung ein 
Land, das ähnlich wie Österreich 
dimensioniert ist.

Aufstrebende  
Kaukasusrepublik

Baku, das Aushängeschild des 
Landes, ist seit Jahren über direkte 
Flugverbindungen mit Wien ver-
bunden. „Made in Austria“ gilt in 
der aufstrebenden Kaukasusrepu-
blik als Garant für hohe Qualität, 
präzise Ingenieurleistungen und 
technisches Know-how. So konn-
ten in den letzten Jahren namhaf-
te österreichische Unternehmen 
aufsehenerregende Großprojekte 
in Aserbaidschan an Land ziehen 
und damit wichtige Erfahrungen 
sammeln auf diesem schwierigen, 
intransparenten, aber aussichts-
reichen GUS-Markt – nur weni-
ge Flugstunden von Österreich 
entfernt. 

20 österreichische  
Firmen

Die österreichische Investiti-
onstätigkeit in der Republik am 
Kaspischen Meer ist derzeit noch 
schwach ausgeprägt. Insgesamt 
sind rund 20 österreichische Fir-
men in Aserbaidschan über Toch-
tergesellscha�en, Joint-Ventures 

oder Repräsentanzen vertreten. 
Österreichs Exportlieferungen 
nach Aserbaidschan liegen derzeit 
bei € 116,4 Mio. und dür�en in den 
nächsten Jahren weiter wachsen. 
In den letzten zehn Jahren hat 
sich das bilaterale Außenhandels-
volumen zwischen Österreich und 
Aserbaidschan verzehnfacht.

Öl und Gas

Aserbaidschan ist reich an 
Erdöl und Erdgas. 95 Prozent des 
Exportvolumens und 70 Prozent 
der Staatseinnahmen stammen 
aus dem Verkauf von Öl und Gas. 
Die fallenden Ölpreise haben den 
Ölexporteur Aserbaidschan stark 
getroffen. Die aserbaidschanische 
Zentralbank wertete am 21. Febru-
ar 2015 die nationale Währung 
massiv ab.

Chancen für Zulieferer

Für österreichische Firmen bie-
ten sich vor allem Chancen bei 
der Zulieferung der Erdöl- und 
Erdgasindustrie, bei der Moder-
nisierung der Energieversorgung 
(auch Alternativenergie wie So-
lar- und Windkra� ist gefragt), 
im Gesundheitsbereich, im Um-
weltschutz und in der Lebens-
mittelverarbeitung. In Zukun� 
sollen auch im Tourismusbereich 
Kooperationen möglich sein.

Botscha�er Israfilov hat auf 
zwei Inititativen zur Stärkung der 
Zusammenarbeit für Unterneh-
men hingewiesen:

Netzwerken im Rahmen 
der ataz

So wurde auf privater Basis in 
Wien die „ataz – Österreichisch-
Aserbaidschanische Handels-
kammer“ gegründet. Ziel ist 
es, die Wirtscha�sbeziehungen 
zwischen den Ländern zu stärken 
und Unternehmen bei ihren Tä-
tigkeiten in beiden Märkten zu 
unterstützen.

Dabei sieht sich ataz als Brük-
kenbauer zwischen zwei Ländern 
und Regionen, die beide eine 
ähnliche, strategisch wichtige 
geopolitische Bedeutung haben.

Die Kontaktdaten  
der ataz

ataz – Österreichisch-Aserbaid-
schanische Handelskammer
Eßlinggasse 17/2, 1010 Wien
T +43 1 532 32 40 
E office@ataz-cc.org 
www.ataz-cc.org

„Gemischte Kommis-
sion“ von 1. bis 3. Juni 
2015 in Baku

Die Tagung der „Österreichisch-
Aserbaidschanischen Gemischten 
Kommission“ für die bilateralen 
Handels- und Wirtscha�sbezie-
hungen, organisiert durch das 
österreichische Wirtscha�smini-

sterium und das aserbaidscha-
nische Wirtscha�sministerium, 
wird vom 1. bis 3. Juni in Baku  
(siehe Bild) abgehalten. Öster-
reichische Firmen sind dabei ein-
geladen, ihre Anliegen gegenüber 
dem öffentlichen Sektor Aserbaid-
schans vorzutragen.

Marktsondierungsreise

Gleichzeitig plant das Außen-
wirtscha�sCenter Moskau vom 
1. bis 3. Juni eine Marktsondie-
rungsreise nach Baku. Ziel der 
Reise ist es, den österreichischen 
Firmen die Möglichkeiten zu 
geben, neue Geschä�skontakte 
zu knüpfen und die bestehenden 
Kooperationen auszubauen.

Interessierte Firmen aus Nie-
derösterreich mögen sich direkt 
mit dem AC Moskau in Verbin-
dung setzen. 

Infos & Anmeldung

Außenwirtscha�sCenter  
Moskau
Stv. Wirtscha�sdelegierter  
Christoph Pfeifer
T +7 495 725 63 66
E moskau@wko.at 
wko.at/aussenwirtscha�/ru 

Anmeldungen sind noch bis 8. 
Mai möglich! 

Informationen mit dem genau-
en Programm finden Sie auf der 
Website über Aserbaidschan der 
AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA 
http://wko.at/awo/az unter „Veran-
staltungen“.

Foto: Fotolia
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 Unternehmerservice

Einen Überblick über 
Veranstaltungen der 
WKNÖ fi nden Sie unter:
http://wko.at/noe/veranstaltungen

 Veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Beschreibung Ort/Adresse

Finanzierungs- 
und Förder-
sprechtage

Sie suchen die optimale Finanzierung für Ihr Projekt? Sie möchten wissen, welche Förderprogramme für Sie geeignet 
sind? Bei einem einstündigen kostenlosen Einzelgespräch zwischen 9 und 16 Uhr stehen Ihnen ein Unternehmensberater 
und ein Förderexperte der WKNÖ Rede und Antwort. Die nächsten Termine: (Anmeldung nur telefonisch möglich)
 -> 6.5. WK Krems T  02732/83201  -> 10.6. WKNÖ St. Pölten T  02742/851-18018

Veranstaltung Datum/Zeit Beschreibung Ort/Adresse

Ideensprechtag 4. Mai
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

WK Mödling
Guntramsdorferstr. 101
2340 Mödling

Ideensprechtag 18. Mai
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien.
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

 WKNÖ St. Pölten
Landsbergerstraße 1
3100 St. Pölten

 Verbraucherpreisindex

Vorläufi ge Werte 
Basis Ø 2010  =  100

März 2015 110,7

Veränderung gegenüber dem

Vormonat +1,2%
Vorjahr +1,0%

Verkettete Werte
VPI 05 121,2
VPI 00 134,1
VPI 96 141,0
VPI 86 184,4
VPI 76 286,7

VPI 66 503,1
VPI I /58 641,1
VPI II/58 643,2
KHPI 38 4784,5
LHKI 45 5633,0

VPI Apri 2015 erscheint am: 17.05.2015 / Achtung: Ab 1/2011 neue Basis JD 2010 = 100

Wer seine Jobchancen optimal nützen 

will, braucht das nötige Fachwissen. Das 

WIFI bietet Ihnen die passenden Ausbil-

dungsmöglichkeiten dazu. Jetzt Kursbuch 

bestellen auf www.noe.wifi .at

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Wir bringen 
Sie auf Kurs.
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 Nachfolgebörse

Um selbstständig zu werden, können auch bestehende Unternehmen übernommen werden.
Nähere Auskün� e darüber erhalten Sie bei der Abteilung Gründerservice der Wirtscha� skammer NÖ
unter T  02742/851-17701. Foto: Kzenon - Fotolia.com

Branche Lage Detailangaben Kenn-Nr.

Gastronomie Schwechat Verkaufsstand in bester zentraler Lage in Schwechat, zurzeit von einer Großbaustelle Alano-
vaplatz / Friedhofstraße umgeben (Eigentumswohnungen), sucht langfristig tüchtigen Nach-
folger! Der 14 m² große mobile Verkaufsstand (Kiosk) war 37 Jahre als Imbissstand aktiv und 
wird nun ab 2015 miet- und pachtfrei (NÖ Gebrauchsabgabe) gegen eine geringe fünfstellige 
Investitionsablöse übergeben! Infos unter Tel. 0676 7107403.

A 4186

Gärtnerei und 
Floristik

Weinviertel Floristikfachgeschä�  mit Verkaufsgewächshäusern sucht wegen Pensionierung Nachfolger/in.
Betriebskennzahlen: Absatz und Umsatz steigend, gleichbleibender Gewinn, Konkurrenzsitua-
tion sehr gut, Betriebsstandort im wachsenden Wirtscha� sraum 20 km von Wien, Einzugsge-
biet 10.000 Einwohner, gemischtes Sortiment, Wohnhaus am Betriebsgrundstück, Gesamtfl ä-
che 2.130 m². Kontakt Tel.: 02274 2269 Herr Zinterhof.

A 4292

Friseur Bezirk Wr. 
Neustadt

Frisurenstudio sucht Nachfolger. Das Geschä�  besteht aus 8 Damen-, 2 Herren- und 3 Wasch-
plätzen. Färberaum und Teeküche. Das Geschä�  fl oriert hauptsächlich durch Stammkunden.

A 4484

Papierwaren-
handel

Bezirk 
Amstetten

Verkauf von Glückwunschkarten, Weihnachts- und Geschenkartikel, sowie Feuerzeuge. 
Kunden in ganz Österreich.

A 4518

Gemischtwaren-
handel

Mauerbach Helles Lokal, ca 130 m², große Auslagen, mit Imbisseignung, barrierefrei, Kurzparkzone, ei-
gene Parkplätze, Autobushaltestelle in nächster Umgebung; ggf. zusätzliche Lagerfl ächen und 
Kühlhaus verfügbar. Nähere Informationen unter Tel.: 0664 253 44 55.

A 4519

Änderungs-
schneiderei

Baden Um-
gebung

Schneiderei, 27 Jahre, Stammkundenstock, 110 m², Mietlokal, Hauptplatzlage mit Parkmög-
lichkeit sucht wegen Krankheit NachfolgerIn. Geringe Ablöse. 
Nähere Informationen unter 0699 11688492.

A 3014

Q U E R -
D E N K E R 
G E S U C H T !

D IE
ZUKUNFT
WARTET
NICHT
NEW DESIGN UNIVERSITY
GESTALTUNG . TECHNIK . BUSINESS

W W W . N D U . A C . A T

J E T Z T  A N M E L D E N !

B A C H E L O R

M A S T E R

N D U  S T U D I E N G Ä N G E
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Aus rechtlichen Gründen 
werden die Insolvenzen nicht

elektronisch gespeichert.
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Beim Landeslehrlingswett-
bewerb der Bäcker 2015 
demonstrierten die besten 
Bäckerlehrlinge ihre au-
ßergewöhnlichen hand-
werklichen Fähigkeiten.

Eine fünfköpfi ge Jury hatte die 
schwierige Aufgabe die Besten 
der Besten zu küren. Am Ende des 
Wettbewerbs fi el ihre Entschei-
dung auf Tanja Gröbl (Mauer/
Amstetten), Sarah Kaderavek (Pet-
zenkirchen/Melk) und Barbara 
Fink (Texingtal/Melk).

Die zwölf besten Lehrlinge 
Niederösterreichs präsentierten 
vergangenen Donnerstag in der 
Berufsschule Baden ihr umfang-
reiches Können. Die Aufgaben-
stellungen reichten vom Flechten 
eines sechsteiligen Striezels über 
Brote wirken und daraus Wek-
ken schlagen, bis zu Salzstan-
gerl drehen und Kipferl formen. 
Kreativität war nicht nur bei der 
Herstellung von fünf verschiede-
nen Formen von Plundergebäck 
gefragt, sondern vor allem auch 
bei der Kreation des Dekor- und 
Schaugebäcks.

Dabei konnten die Lehrlinge 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
und zeigen, was in ihnen steckt. 

Der Wettbewerb beinhaltet auch 
einen Theorieteil, in dem die jun-
gen Bäcker unter anderem eine 
Teigwaren-Berechnung für die 
Herstellung komplexer Backwer-
ke durchführen mussten.

„Die Wahl der Gewinner war 
eine echte Herausforderung“, er-

klärt Herbert Bruckner, Bezirks-
innungsmeister in Krems und 
Jury-Vorsitzender, „das handwerk-
liche Geschick und Wissen  der 
Teilnehmer reichte weit über das 
zu erwartende Leistungsniveau 
eines Lehrlings hinaus. Um das 
gewisse Etwas besser waren die-

ses Jahr drei Frauen. Sie haben 
unter Zeitdruck und den strengen 
Augen der Jury meisterliche 
Schaustücke kreiert“.

Bei der Siegerehrung übergab 
Landesinnungsmeister Johann 
Ehrenberger den Preis zur be-
sten Nachwuchsbäckerin und 
den Preis der besten Praktikerin 
an Tanja Gröbl (Landesklinikum 
Mauer in Mauer/Amstetten).
Sarah Kaderavek (Bäckerei 
und Konditorei Haubi’s, Petzen-
kirchen) sicherte sich mit ihrer 
Leistung den zweiten Platz.
Barbara Fink freute sich über 
den dritten Platz sowie die Aus-
zeichnung zur besten Theoreti-
kerin (Bäckerei Walter Gruber in 
Texingtal).

Die Erst- und die Zweitplat-
zierte werden beim Bundeslehr-
lingswettbewerb am 15. Juni in 
Salzburg gegen die Gewinner der 
anderen Bundesländer antreten 
und backen um den Titel des be-
sten Bäckerlehrling Österreichs.

Die drei Gewinnerinnen von links: Sarah Kaderavek, Tanja Gröbl und Barbara Fink. Fotos: WKNÖ Bäcker

Im Bild von links: Bezirksinnungsmeister von Krems Herbert Bruckner, Tanja Gröbl, Innungsmeister Johann 
Ehrenberger und Günther Heinzl.

Frauenpower beim NÖ Lehrlingswettbewerb der Bäcker
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Workshop „Teambuilding- 
Kommunikation-Zusammenarbeit“

Im Schloss an der Eisenstraße in 
Waidhofen an der Ybbs fand der 
Workshop „Teambuilding-Kom-
munikation-Zusammenarbeit“ 
für die Ausschussmitglieder der 
Fußpfleger, Kosmetiker und Mas-
seure statt. Als Trainer fungierte 
Jürgen Ballhuber. Der Work-
shop fand in Kooperation mit 
der Funktionärsakademie statt. 

Gemeinsam wurde eine gute 
Grundlage für die zukün�ige Ar-
beit der Interessenvertretung in 
den Berufsgruppen der Masseure, 
Heilmasseure, ganzheitlich in 
sich geschlossenen Systeme der 
Massage, Fußpfleger, Kosmetiker, 
Nagelstudios, Tätowierer, Piercer 
und Permanent Make-up geschaf-
fen. Foto: ABC Fotodesign Amstetten

 Fusspfleger, Kosmetiker und Masseure

Markus Hofstätter präsentiert 
kreative Arbeiten

Markus Hofstätter, „der aus Lei-
denscha�, Silber und Licht Bilder 
entstehen lässt“, lud zur Kreativ-
ausstellung nach Muckendorf, 
einer fotografischen Zeitreise mit 
analogen Arbeiten aus seinem 

Straßenportrait-Projekt und Nass-
plattenfotos (Kunstwerke, die er 
auf Metall- oder Glasplatte nach 
einem 150 Jahre alten Verfahren 
herstellt).
 Fotos: zVg

 Berufsfotografen

Landesinnungsmeister Josef Henk (rechts am linken Bild) besuchte 
Markus Hofstätter, der ihn auf Nassplatte porträtierte (rechtes Bild).

Landeslehrlingswettbewerb 
der Konditoren (Zuckerbäcker)

Dem heurigen Landesentscheid in 
der Landesberufsschule in Baden 
stellten sich 16 Lehrlinge aus 
ganz Niederösterreich und ein 
Lehrling aus dem Burgenland.

Als Siegerin ging Romana We-
stermayer hervor (Erich Schreiber 
GmbH, Mistelbach).

Den zweiten Platz konnte sich 
Carina Auer erkämpfen (Gerold 
Hartner GmbH, Waidhofen/Ybbs).

Der dritte Platz ging an Katha-
rina Winkler (Lehrbetrieb Peschke 
Christof Conditorei Phoenix e.U., 
Mödling).

Die Lehrlinge Ramona Wester-
mayer und Carina Auer sind die 
diesjährigen Teilnehmer des Bun-
deslehrlingswettbewerbes am 25. 
Juni am Red Bull Ring (im Voest 
Alpine Wing) in Spielberg/Steier-
mark. Foto: Verlag Almer

 Lebensmittelgewerbe

Von links: Carina Auer, Romana Westermayer und Katharina Winkler.

 Hafner, Platten- und Fliesenleger und Keramiker

Design-Preis „Ofenflamme 2015“

Auf der ISH in Frankfurt wurde der 
Design-Preis „Ofenflamme 2015“ 
verliehen. Unter den fünf Preis-
trägern ist auch das Künstler/
Hafnermeister-Duo Gerold Wu-
cherer und Helmut Christian mit 
ihrer liegenden Walze.

Die Auslobung hatten der 
Zentralverband Sanitär Heizung 
Klima (ZVSHK), das Fachmagazin 
„Kamine & Kachelöfen“ und die 
VEUKO (europäische Informati-
ons- und Beratungsplattform der 
Verbände des Kachelofenbauer/
Hafner-Handwerks) gemeinsam 

vorgenommen. 240 handwerklich 
erstellte Öfen aus acht europä-
ischen Ländern wurden einge-
reicht. Die Fachjury vergab drei 
Hauptpreise zu je 1.000 Euro und 
zwei Sonderpreise zu je 500 Euro.

Über einen der Hauptpreise 
können sich jetzt zwei Landsleute 
freuen: Der Künstler und Ofenbau-
er Gerold Wucherer aus Straß und 
Hafnermeister Helmut Christian 
aus Stockerau, der auch an der 
Bau-Berufsschule in Wien den 
Hafnernachwuchs unterrichtet.

 Foto: Österreichischer Kachelofenverband

Von links: Tim Froitzheim (ZVSHK), VEUKO-Präsident Robert Salvata, 
Juryvorsitzender Kurt Jeni, Gerold Wucherer und Helmut Christian.
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Berufsakademie Handel: 
Praxis plus Theorie ist gleich Erfolg!

Karriere und Führungskräfteentwicklung  
sind keine Glückssache! 

 

 

 
 

Donnerstag, 7. Mai 2015   I   19 Uhr 
Casino Baden  I  2500 Baden, Kaiser Franz-Ring 1

Wollen Sie mehr über die Berufsakademie Handel erfahren? Besuchen Sie unsere Infoveranstaltung 
am 7. Mai 2015 im Congress Casino Baden. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung 
bis 30. April 2015 unter handel.gremialgruppe3@wknoe.at 

 
Programm:

 
 

 

 
 

© pixabay.com

Ein Fest für Kinder: 1. Juni ist 
Internationaler Kindertag
Der Countdown läu� : Spielwaren-
Fachgeschä� e in ganz Österreich 
laden zum Kindertag ein (Liste auf 
wko.at/kindertag).

Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm lädt der öster-
reichische Spielwarenhandel Fa-
milien am 1. Juni zum Feiern ein:

Mehr als 200 Spielwaren-Fach-
geschä� e bieten auch heuer wie-
der ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm anlässlich des 
Internationalen Kindertages, der 
heuer auf einen Montag fällt. 
Spielwaren-Fachgeschä� e in al-
len neun Bundesländern nehmen 
an dieser Initiative teil und wol-
len für unvergessliche Erlebnisse 
sorgen. Geboten werden lustige 
Spiele, Unterhaltung und Wettbe-
werbe. Kinder sowie Eltern sind 
eingeladen, mitzumachen und 
gemeinsam einen schönen Tag 

zu erleben. Informationen zum 
Internationalen Kindertag und 
den Aktivitäten des Spielwaren-
Fachhandels auch im Internet auf 
 wko.at/kindertag

Foto: Fotolia.com

Papier- und
SpielwarenhandelNeuer Ausschuss

Nach den Wahlen ist der frisch 
gewählte Ausschuss der Fachver-
tretung der Kunststoff verarbeiter 
Niederösterreichs erstmals zu-
sammen getreten.

In der konstituierenden Sitzung 
wurde Gerhard Brunnthaler zum 
Vorsitzenden gewählt.

Die weiteren gewählten Vertre-
ter der Branche der Kunststoff ver-
arbeiter sind:

Stefanie Bettel, Martin Böhm, 
Markus Brunnthaler, Bernhard 
Eremit, Markus Fischer, Günther 
Kautz, Josef Meyer, Karl Stollwit-
zer und Andreas Wallner. Foto: zVg

 Kunststoffverarbeiter
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 Direktvertrieb

Chance für die Zukun�

Direktberater sind top informiert 
was ihre Steuererklärung betrifft.

Grund dafür sind (auch) die ko-
stenlosen Steuerschulungen des 
Gremiums, durchgeführt von Gu-
drun Schubert. Am 28. April 2015 
fand im WIFI Mödling eine dieser 
Steuerschulungen statt.

Neben den Steuerschulungen 
gibt es für die Direktberater eine 
Vielzahl an Möglichkeiten zur 

Fortbildung, wie etwa

die nächsten WIFI Kurse 
„Chance für die Zukun�“:

12.–13. Juni im WIFI St. Pölten
18.–19. September 
im WIFI Mödling
13.–14. November 2015 
im WIFI St. Pölten
jeweils von 9–17 Uhr.

 Fotos: Kabicher, Lackner

Gut gerüstet für den „Steuerdschungel“

Obmann Herbert Lackner konn-
te im WIFI St. Pölten knapp 80 
Direktberater am Vormittag zum 
Modul I und am Nachmittag 
zum Modul II bei der Steuer-
schulung begrüßen. Für Golden 
Card Inhaber sind diese Seminare 
kostenlos. Zusätzlich gibt es den 
„Steuerordner des Direktvertrie-

bes“ kostenlos. Wirtscha�sprüfe-
rin und Steuerberaterin Gudrun 
Schubert konnte vor allem den 
Neueinsteigern im Direktver-
trieb die Scheu vor dem Thema 
„Steuer“  nehmen. Schulungsun-
terlagen und Formulare finden 
sich auf der Homepage unter  
www.derdirektvertrieb.at/noe

„Das Tourismusland Niederöster-
reich hat sich in den letzten 
20 Jahren großartig entwickelt”, 
freut sich Landesrätin Petra Bo-
huslav. Besonders erfreulich sei 
die Nächtigungsentwicklung in 
den letzten Jahren verlaufen: „Die 
Nächtigungszahlen erhöhten sich 
in den letzten 20 Jahren von 5,83 
Millionen auf 7,72 Millionen”.

Niederösterreich hat besonders 
erfolgreich auf die Themen Wein, 
Genuss, Kulturangebote und Kuli-
narik gesetzt. Bestes Beispiel da-
für ist der Weinherbst, die größte 
touristische Weinveranstaltung 
Europas, mit zahlreichen Veran-
staltungen in den Gemeinden. 
Auch die Wirtshauskultur mit 
ihren 270 Partnern haben sich 
gut entwickelt. Im Bereich des 
Kulturangebotes wird eng mit 
den zahlreichen Museen und Ga-
lerien zusammengearbeitet, und 
Festivals, die Sommerkonzerte in 
Grafenegg sowie die Theatervor-
führungen runden das Angebot im 
Kulturland NÖ ab.

Aufgrund der geografischen La-
ge Niederösterreichs mit der Bun-
deshauptstadt Wien in der Mitte 
hat sich auch der Ausflugstouris-
mus gut entwickelt: Erzielt wird  
eine jährliche Wertschöpfung von 
rund 950 Millionen Euro. Ein 
wichtiges Standbein dabei sind 
die insgesamt 47 Ausflugsziele in 
Niederösterreich, die besondere 
Kriterien erfüllen müssen wie 
etwa gute Erreichbarkeit, Qualität 
im Service, gute Beschilderung 
oder entsprechende Öffnungszei-
ten. 2005 wurde mit der NÖ-Card 
ein Erfolgsmodell entwickelt, al-

lein im Vorjahr wurden bereits 
144.000 Niederösterreich-Cards 
verkau�. Heuer sind es bereits 
331 Ausflugsziele, die mit der NÖ-
Card bei freiem Eintritt besucht 
werden können.

1995 sind 1,49 Millionen Näch-
tigungen oder 25,7 Prozent aller 
Nächtigungen in der 4-Stern-Ka-
tegorie verzeichnet worden, der-
zeit sind es schon 2,47 Millionen 
Nächtigungen oder 36,7 Prozent 
aller Nächtigungen. Im Ver-
gleich dazu betont Petra Stolba, 
Geschä�sführerin der Österreich-
Werbung: „Österreich hatte letztes 
Jahr 132 Millionen Nächtigungen 
verzeichnet. Wir sind im Touris-
mus unter den Top 15-Ländern der 
Welt. Die Tourismuswirtscha� 
hat einen Anteil von acht Prozent 
am Bruttoinlandsprodukt. Jeder 
zehnte Arbeitnehmer ist direkt 
oder indirekt vom Tourismus 
abhängig.”

Spartenobmann Fritz Kauf-
mann (Tourismus und Freizeit-
wirtscha�) ist die Kooperation 
zwischen Land und Wirtscha�s-
kammer besonders wichtig: „Die 
Wirtscha�skammer Niederöster-
reich arbeitet eng mit der Nie-
derösterreich-Werbung zusam-
men und ist Gesellscha�er der 
ersten Stunde. 

Für GF Christoph Madl (NÖ-
Werbung) geht es „sehr intensiv 
um Produktentwicklung, Quali-
tätssicherung und um die Markt-
kommunikation. Wir sehen uns 
aber auch als Plattform für Tou-
rismusbetriebe, wenn es darum 
geht, Trends und Zielgruppen 
entsprechend auszuwählen”.

20 Jahre 
NÖ-Werbung

Von links: Prokuristin Christiane Windsperger und Geschä�sführer Chri-
stoph Madl (NÖ-Werbung), Geschä�sführerin Petra Stolba (Österreich-
Werbung), Tourismuslandesrätin Petra Bohuslav und Spartenobmann 
Fritz Kaufmann. Foto: Niederösterreich-Werbung/H.Harringer

führen wir für Sie individuell durch. 

Maßgeschneidert nach Ihren Wünschen.

 Jetzt informieren auf www.noe.wifi .at/fi t

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

FIRMENINTERNE 

TRAININGS
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KOSTENLOSE 
WEBINARE FÜR EPU

4
Die Wirtschaftskammer bietet auch heuer wieder kostenlose Webinare („Web-Seminare“) 
für EPU an. In einer Online-Abstimmung wurden die interessantesten Vorträge gewählt. 

2015 stehen noch folgende Webinare am Programm: 

Stundensatz und Kostenwahrheit - Verkaufen Sie sich unter  

Ihrem Wert? / Ursula Horak, 21.5. und 28.5.

Bringen Sie Ihre Botschaften auf den Punkt - Starke Unternehmens-

kommunikation durch Klartext. / Alexandra Peischer, 1.10. und 8.10.

Ziele klar definieren - Ziele mental verankern. So setzen Sie um,  

was Sie wirklich wollen. / Monika Mann, 26.11. und 4.12.

Nützen Sie Ihre Chance! Die Vorteile: 
Top-Vortrag kostenlos
keine Wegzeiten
keine Anfahrtskosten
unkomplizierte Teilnahme von zu Hause

Sie möchten mehr zum Inhalt  
wissen oder sich anmelden?  
Unter epu.wko.at/webinare 
finden Sie alle wichtigen  
Informationen dazu.

 Finanzdienstleister

Die Kreditauskun� eien 
können mit Neuigkeiten 
aufwarten: Die kostenlose 
Selbstauskun�  sowie ko-
stenfreie Löschungsrechte 
sind gesetzlich festge-
schrieben – die neuen 
Checklisten sind demnach 
ab sofort verfügbar.

„Uns ist es wichtig, Konsumen-
tinnen und Konsumenten darüber 
zu informieren, dass der Gesetz-
geber in Österreich kostenfreie 
Auskun� s- und Löschungsrechte 
einräumt. Unsere neue Checkliste 
informiert, wie einfach das selbst 
zu erledigen ist. Dafür einen Drit-
ten zu beau� ragen, verursacht 
regelmäßig zusätzliche Kosten, 
die nicht notwendig sind“, erklärt 
Roland Führer, Vorsitzender des 
Fachausschusses Kreditauskunf-
teien im Fachverband Finanz-
dienstleister der Wirtscha� skam-
mer Österreich.

Der Fachausschuss Kreditaus-
kun� eien hat daher Informa-
tionen und Tipps zum Thema 
„Selbstauskun�  zur fi nanziellen 
Bonität über Datenbanken (Kredi-
tauskun� eien)“ erarbeitet.

Die neue Checkliste erklärt 
leicht verständlich und über-

Neu: Checkliste des Fachverbands

sichtlich das Recht auf kostenlose 
Selbstauskun� , Berichtigung und 
die Konsequenzen einer Löschung. 
Sie steht als kostenloses Service 
der Fachgruppe Finanzdienstlei-
ster auf www.fi nanzdienstleister-
noe.at unter Checklisten für Kon-
sumenten zum Download bereit.

Neben der neuen Checkliste zur 
Selbstauskun�  über Datenbanken 
(Kreditauskun� eien) sind auch 
noch weitere hilfreiche Checkli-
sten zu aktuellen Themen aus der 
Finanzwelt auf der Website der 
Fachgruppe Finanzdienstleister 
abrufbar:

Anlageprodukte
Fremdwährungskredit
Goldkauf
Kreditaufnahme
Krisenabsicherung
Pensionsvorsorge
Pfandleihe

www.fi nanzdienstleister-noe.at

Kostenloses Service der Fach-
gruppe: Diverse Checklisten auf 
www.fi nanzdienstleister-noe.at
 Foto: WKO

für Selbstauskun�  zur fi nanziellen Bonität 



 · Branchen · 37Nr. 17 · 24.4. 2015
Niederösterreichische Wirtscha� 

Penner: „Kämpfen für 
weniger Bürokratie!“

Die Sparte Transport und Verkehr hat die Weichen für 
die nächste Periode gestellt. Franz Penner aus Stocke-
rau wurde als Obmann wiedergewählt.

Als Stellvertreter wurden Rudolf 
Busam, Busunternehmer aus Las-
see und Alfred Wolfram, Spedi-
teur aus Theresienfeld, gewählt. 

„Wir sind der Blutkreislauf der 
Wirtscha�, wir sichern mit unse-
rem Engagement die Lebensqua-
lität und Arbeitsplätze – auch in 
den strukturschwächeren Regio-
nen. Es ist das Gebot der Stunde, 
diverse Pläne von Mehrbelastun-
gen für unsere Sparte schon im 
Vorfeld abzufangen“, formulierte 
Spartenobmann Franz Penner. 

Dazu will Penner die schon 
bisher sehr gute Zusammenar-
beit mit der Bundessparte weiter 
intensivieren. „Um unsere For-
derungen durchzubringen, sind 
Alleingänge in der heutigen Zeit 
nicht zielführend. Infrastruktur, 
Transport und Verkehr hören 
nicht an Landesgrenzen auf! Es 
kann auch nicht sein, dass wir heu-
er auf der einen Seite die 20-jäh-
rige Mitgliedscha� Österreichs 

in der EU feiern, auf der anderen 
Seite aber zahlreiche EU-Verord-
nungen von den Mitgliedsstaaten 
nicht umgesetzt oder umgangen 
werden“, so Penner. 

Als konkrete Ziele nannte er den 
Bürokratieabbau, den Kampf ge-
gen unlauteren Wettbewerb, die 
Flexibilisierung der Lenkpausen-
bestimmungen im Nahverkehr, 
die Nachwuchsförderung und den 
Kampf gegen die flächendeckende 
LKW-Maut. 

Die Spartenkonferenz nahm 
WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 
zum Anlass, den Branchenvertre-
tern für ihren Einsatz zu danken, 
gleichzeitig unterstützt sie ihre 
Anliegen: „Ich weiß, Sie haben 
keine einfache Branche. Das zei-
gen zum Beispiel diverse Überle-
gungen für eine flächendeckende 
Lkw-Maut. Eine solche würde den 
ganzen Wirtscha�sstandort NÖ 
zurückwerfen. Dazu kommt von 
der WKNÖ ein klares Nein.“

Franz Penner gründete nach seiner Ausbildung zum 
Kfz-Mechaniker zunächst eine Einzelfirma und die 
Penner&Penner GmbH. Heute leitet der Transportun-
ternehmer aus Stockerau die Penner GmbH, welche 
sich schwerpunktmäßig mit der Errichtung und Ver-
mietung von Immobilien beschä�igt. Als Obmann der 
NÖ Sparte Transport und Verkehr reicht sein Netzwerk 
weit über Bezirks- und Landesgrenzen hinaus.
Es werden die Anliegen der Sparte nicht nur vom Land 
Niederösterreich, sondern auch in den Ministerien und 
in Brüssel gehört.  

 Zur Person

Sie sind seit 2010 Obmann der NÖ 
Sparte Transport und Verkehr – ein kur-
zer Rückblick: Was haben Sie umsetzen 
können, was waren die Highlights?

Wir haben uns stark des Themas Nachwuchs 
angenommen: 2011 veranstalteten wir im 
Hafen Krems den Tag der NÖ Verkehrswirt-
scha�. Über 1.000 Besucher machten sich 
über die Vielfältigkeit der Verkehrswirtscha� 
und über die Berufsmöglichkeiten in der 
Sparte ein praktisches Bild. Weiters haben 
wir einen professionellen Au�ritt bei Nie-
derösterreichs größten Berufsinformations-
messen, wo wir jährlich über 1.000 Jugend-
liche über die Berufsmöglichkeiten in der 
Verkehrswirtscha� informieren. Das AMS 
fördert jährlich (und das bereits das dritte 
Jahr) einen Kurs, in dem LKW- und Buslenker 
ausgebildet werden. Die Absolventen stehen 
dann komplett ausgebildet zur Verfügung.

Welche Ziele haben Sie sich für die 
kommende Periode gesetzt? Können 
Sie uns diese skizzieren?

Wir machen uns weiter stark für den Bü-

rokratieabbau, kämpfen gegen unlauteren 
Wettbewerb und setzen uns für die Flexibi-
lisierung der Lenkpausenbestimmungen im 
Nahverkehr ein, wollen die Nachwuchsför-
derung weiter stärken und kämpfen gegen 
die flächendeckende LKW-Maut. Es gibt aber 
eine ganze Latte an Forderungen für alle Be-
rufsgruppen der Sparte, die wir gemeinsam 
mit der Bundessparte massiv weitertreiben. 

Was glauben Sie, wird in den nächsten 
fünf Jahren die größte Herausforde-
rung für die Arbeit der Sparte 
Transport und Verkehr sein?

Der internationale Wettbewerb wird 
immer härter. Wir müssen in Öster-
reich zusammenrücken und brauchen 
dazu die Unterstützung der Politik und 
auch der Verwaltung. Dies wird eine der 
größten Aufgaben beziehungsweise 
Herausforderungen sein.

Ein persönliche Frage: Wie führt 
man eine Sparte mit 5.000 Mit-
gliedern in acht Fachorganisatio-

nen? Gibt es eine 
fixe Aufgabenver-
teilung?

Natürlich! Jeder Ob-
mann und Vorsitzende 
ist für die Mitglieder 
in seiner Fachorgani-
sation inhaltlich voll 
verantwortlich. Ich ver-
suche allerdings, gemeinsame Ziele, Aufga-
ben und Themen herauszuarbeiten und diese 
dann von der Sparte aus zu besetzen.

Die neuen Spitzenfunktionäre der NÖ Sparte Transport und Verkehr mit 
WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl.  Fotos: Lechner  

4.805 aktive Mitglieder in acht 
Fachorganisationen:
 

Schienenbahnen
Autobus-, Lu�fahrt- und 
Schifffahrtunternehmungen
Seilbahnen
Spediteure
Beförderungsgewerbe mit  
Personenkra�wagen

Güterbeförderungsgewerbe
Fahrschulen,  
allgemeiner Verkehr
Garagen, Tankstellen- und  
Servicestationsunter-
nehmungen

Kontakt: 
T 02742 851-18501
wko.at/noe/verkehr

 Sparte Transport und Verkehr in NÖ

Interview
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Fr
ühere Verhältnisse

VON J
OHANN NEPOMUK NESTROY

 EINT RIT T FRE I

REGIE: NICOLE FENDESACK

30. April 2015 19:30h FRANKENFELS  
3213, Neue Mittelschule Frankenfels, Markt 13

  2. Mai 2015 18:30h SITZENBERG REIDLING   
3454, Leopold Figl Platz                           PREMIERE

  7. Mai 2015 19:00h KRUMMNUSSBAUM
3375, Bauhof, Hauptstraße 27a

  9. Mai 2015 18:30h LEOBERSDORF
2544, Firma Bloomfield, In den Wiesen 4

13. Mai 2015 19:00h YBBS
3370, Firma Mitterbauer, Busterminalstraße 1

15. Mai 2015 16:00h GERASDORF G3
2201, G3, G3-Platz 1

21. Mai 2015 19:00h HAUGSDORF
2054, Kaiserpark

22. Mai 2015 20:00h ASCHBACH MARKT
3361, Rathausplatz vor dem Gasthof Lettner

Bei Schlechtwetter im Saal

23. Mai 2015 19:00h IDOLSBERG
3544, Hauptplatz

28. Mai 2015 19:00h HERZOGENBURG
3130, Volksheim, Auring 29

29. Mai 2015 18:00h REICHENAU/RAX
2651, Schlossgärtnerei Wartholz, Hauptstraße 113

30. Mai 2015 16:00h ARTSTETTEN
3661, Schloss Artstetten, Schlossplatz 1
im Rahmen von „Dem Schlosspark ein Fest“

 3. Juni 2015 19:00h RETZ
2070, Hauptplatz

 5. Juni 2015 19:00h GMÜND
3950, Stadtplatz

 6. Juni 2015 19:30h ENGELMANNSBRUNN
3470, Dorfplatz

 7. Juni 2015 15:00h BRUNN AM WALD
3522, Karikaturengarten, Brunn am Wald 30

www.lastkrafttheater.com

MIT

MANUELA SEIDL

ELSA SCHWAIGER

DAVID CZIFER

MAX MAYERHOFER
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Bezirke
Niederösterreich West

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Amstetten, Scheibbs, Melk, Lilienfeld, St. Pölten und Tulln 

Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf http://wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Niederösterreich west

Lilienfeld / St. Pölten:
Die WISA ru�  – Lilienfelds Wirtscha�  kommt!  

Zahlreiche Lilienfelder 
Betriebe präsentierten 
sich auf der 33. WISA 
Messe in St. Pölten. 

Unter rund 400 Ausstellern zeig-
ten sie ihre Produkte, Dienstlei-
stungen, fachkundiges Wissen 
und ihr persönliches Service.

Erstmals waren auch die Landes-
innung der Maler und Tapezierer 
sowie die Innung der Holzbau-
meister erfolgreich auf der Wirt-
scha� sschau vertreten. Auch die 
Vorstellung und die Bewerbung 
der Lehrberufe wurde auf der 
WISA-Messe in diesem Jahr groß 
geschrieben. 

Landesinnungsmeister (Holzbau) Josef Daxelberger (l.) informierte über 
den Lehrberuf Zimmerei. Zu Besuch am Stand der Landesinnung war 
auch WKNÖ-Vizepräsident Christian Moser (M.) 

Bild links: Die Gemeinde Kaumberg war mit einem Stand vertreten.
Bild rechts:  Auch die Firma G-Team Gerüsteverleih GmbH aus Eschenau war auf der WISA: (v.l.): Martin Gaupmann, WK-Bezirksstellenleiterin 
Alexandra Höfer und Manfred Siedler.  Fotos: BSt

Auch der Türnitzer Eibl-Jet war 
auf der WISA.

Die Kleinregion 
Traisen-Gölsental 
mit Roland Beck 
(r.) und Lilienfelds 
Bürgermeister  
Herbert Schritt-
wieser (l.) stellte 
den Bezirk vor 
und gab Ausfl ugs-
tipps zur Lan-
desausstellung 
„ÖTSCHER:
REICH“.

Bild links: Der Traisner Tischler Josef Wetzl stellte 
seine Produkte und Dienstleistungen vor.
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Böheimkirchen (Bezirk St. Pölten):
Neueröffnung von „Birndlprinz“ 

Der Birndlprinz, ein Fachgeschä� 
für Leuchten, eröffnete seinen 
Standort. Viele Böheimkirchner, 
Handelstreibende, Kunden, Part-
ner, Gemeindevertreter und wei-
tere Interessierte nahmen bei 
Speis und Trank die Möglichkeit 
wahr, sich vor Ort über das neue 
Geschä� zu erkundigen.

Das Unternehmen bietet Leuch-
ten und Leuchtmittel zu günsti-
gen Konditionen inklusive ko-
stenloser Fachberatung an. Neben 
dem klassischen Handel wird ein 
eigener Web-Shop aufgebaut. 

Walter Bergmann, Eigentümer 
des Birndlprinz, eröffnete vor etwa 
einem halben Jahr sein Ingenieur-
büro „Bergmannlicht“ inklusive 
Montage in Böheimkirchen und 
baute nun seinen Standort aus. 

„Böheimkirchen bietet für mich 
ein hervorragendes wirtscha�-
liches Umfeld. Neben meinem 
Standort in Wien kann ich hier vor 
allem den Zentralraum Nieder-
österreich Mitte und das Wiener 
Umland optimal bearbeiten. Und 

in Böheimkirchen selbst ist viel 
los. Natürlich ist es vom Zugang 
her eine Umstellung, da hier die 
Regionalität im Vordergrund steht 
– deshalb auch der Slogan ,Gutes 
Licht aus der Provinz, bekommst 
du nur beim Birndlprinz‘“, erklärt 

Bergmann. Bürgermeister Johann 
Hell meint über das neue Geschä�: 
„Walter Bergmann hat wirklich 
ein stimmiges und tolles Konzept. 
Schön, dass die Kunden die Mög-
lichkeit haben, von einer einzel-
nen Glühbirne bis hin zur Planung 

und Umsetzung von größeren 
Vorhaben alles aus einer Hand 
zu erhalten. Jedenfalls eine tolle 
Erweiterung des Branchenmix in 
Böheimkirchen. Das spricht für 
den Standort“.

 www.birndlprinz.at 

St. Pölten:
TRESCON eröffnet Niederlassung 

Seit Oktober des Vorjahres be-
treibt das etablierte Personalbera-
tungsunternehmen TRESCON aus 
Linz eine eigene Niederlassung in 
St. Pölten. 

Leiter dieser Niederlassung ist 
Andreas Sogerer. Der verwurzelte 
Waldviertler wohnt mit seiner 
Familie in St. Pölten. Nach leiten-
den Funktionen im Banken- und 

Industriebereich war er über 
zwei Jahrzehnte Partner einer 
Wiener Beratungsunternehmung. 
Die beiden Landeshauptmann-
Stellvertreter aus Oberösterreich 
und Niederösterreich, Franz Hiesl 
und Wolfgang Sobotka – sowie St. 
Pöltens Bürgermeister Matthias 
Stadler eröffneten den neuen 
TRESCON-Stützpunkt feierlich.

St. Pölten:
Notenmappen für die Musikschule 

Im Perschlingtal hat das Musizie-
ren eine lange Tradition.

Sichtbar wird dies beim Mu-
sikschulverband, der immer wie-
der mit seinen Au�ritten und 
der Nachwuchsförderung Erfolge 
feiern kann. Die Raiffeisenbank 
St. Pölten unterstützte die Per-
schlingtaler finanziell, um die 
Rahmenbedingungen für die zahl-

reichen Proben und Au�ritte zu 
verbessern. 

Die Bankstellen Kasten, Mi-
chelbach und Pyhra überreichten 
Notenmappen und einen ansehn-
lichen Geldbetrag zum Ankauf ei-
ner Altflöte. Die Übergabe erfolgte 
in der Pfarrkirche Michelbach im 
Rahmen des  Konzertes der Young 
Voices.

Margareta Dorn-
Hayden, Leopold 
Stiefsohn (Feuerwehr 
Böheimkirchen), Mar-
garetha Stummer, 
Walter Stummer, Ul-
rike Strutzenberger, 
Bettina Seidl (Birndl-
prinzessin), Walter 
Bergmann (Birndl-
prinz), Franz Gugerell 
(Vizebürgermeister), 
Karl Herzberger (Ge-
meinderat) und Jür-
gen Erber (Hydroin-
genieure- Gemeinde-, 
Standort- und Re-
gionalentwicklung). 
 Foto:zVg

V.l.: Andreas Sogerer (TRESCON St. Pölten), Bernhard Winkler 
(TRESCON Linz), OÖ. LH-Stv. Franz Hiesl, NÖ LH-Stv. Wolfgang Sobot-
ka, Bürgermeister Matthias Stadler und Reinhold Klinger (TRESCON 
Linz). Foto: zVg

V.l.: Eva Haiden, Leiterin des Musikschulverbandes Perschlingtal, Silvia 
Schwarz und Birgit Schrittwieser von der Raiffeisenbank sowie Chri-
stiane Stadler, Leiter-Stv. des Musikschulverbandes Perschlingtal).
 Foto: zVg
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Datum Messe Veranstaltungsort

Mai

16.05.-17.05. Oldtimer Messe Messe Tulln

22.05.-31.05. St. Pöltner Volksfest Stadt St. Pölten

Juni

04.06.-07.06. BIOEM - Messe f. Energie und 
Umwelt

Messe Großschönau

10.06.-12.06. Horti Austria - Fachmesse für 
Gartenbau, Gemüse- u. Obstbau

Messe Tulln

12.06.-14.06. Im Grünen - 
Garten- und Floristikausstellung

Schlosspark Haindorf
bei Langenlois

Juli

02.07.-05.07. Wieselburger Messe 
INTER-AGRAR

Messe Wieselburg

August/
September

08.08.-08.08. 30. Oldtimer- und Teilemarkt VAZ St. Pölten

22.08.-23.08. Frauenmesse Schloss Tribuswinkel

27.08.-31.08. Int. Gartenbaumesse Messe Tulln

29.08.-30.08. WISPA - Spannberger 
Wirtscha� stage

Spannberg

27.08.-06.09. Wachauer Volksfest Stadtpark Krems

September

04.09.-06.09. Hausbaumesse Krems Krems Österreichhallen

05.09.-06.09. Haustier Aktuell ArenaNova Wr. Neustadt

11.09.-13.09. 51. Wimpassinger Messe Messe Wimpassing

24.09.-25.09. Welche Schule mit 14? - Bil-
dungsmesse Westl. Weinviertel

Veranstaltungszentrum
Z 2000 Stockerau

 Messekalender

Datum Messe Veranstaltungsort

25.09.-27.09. Bau & Energie Messe Messe Wieselburg

26.09.-27.09. Du & das Tier Messe Tulln

Oktober

01.10.-04.10. Apropos Pferd ArenaNova Wr. Neustadt

03.10.-04.10. WIST 2015 - Stockerauer 
Wirtscha� smesse

Veranstaltungszentrum
Z 2000 Stockerau

08.10.-10.10. Schule & Beruf - Infomesse Messe Wieselburg

15.10.-17.10. Jobmania - Berufsinfomesse ArenaNova Wr. Neustadt

24.10.-26.10. Gesund & Wellness Messe Tulln

24.10.-26.10. Hausbaumesse Hollabrunn Sporthalle Hollabrunn

24.10.-26.10. TREND-MESSE Sporthalle/Stadtsaal 
Waidhofen a. d. Thaya

November

06.11.-06.11. BIL 15 - 
Berufsinformationsmesse

Neue Mittelschule 
Hainfeld

15.11.-16.11. BIO Österreich - Spezialmesse 
für Bio-Produkte

Messe Wieselburg

25.11.-28.11. Austro Agrar Messe Tulln

26.11.-27.11. Bildungsmeile - 2 Tage der off e-
nen Lehrwerkstätten

Ausbildungsbetriebe 
Korneuburg/Stockerau

Alle Angaben ohne Gewähr! 

Alle Messen in NÖ auf einen Blick unter: 
wko.at/noe/messen oder scannen 
Sie den QR-Code, um direkt zur Liste zu gelangen.

Stössing und Kasten (Bezirk St. Pölten):
Zwei neue Nah & Frisch Märkte für die Region

Der Nahversorger Nah&Frisch ist 
ab sofort auch in Böheimkirchen 
stark vertreten. Familie Kainzbau-
er eröff nete nach Renovierung der 
bestehenden Geschä� sfl äche un-
ter der Marke Nah&Frisch einen 
Standort in Stössing und einen 
weiteren im Nachbarort Kasten. 

Auf einer Verkaufsfl äche von 
130 m² in Kasten bzw. 142 m² in 
Stössing bietet Familie Kainzbau-
er ein breit aufgestelltes Sorti-
ment an. Die Nah&Frisch Märkte 
punkten mit Produkten aus der 
Region und mit einer großen 
Auswahl aus der Feinkost, mit 

Brot und Gebäck, Geschenkwaren, 
Reformartikeln sowie Tabakwa-
ren. Kunden fi nden auch in beiden 
Märkten eine Ecke zum Verweilen 
und gemütlich Kaff ee trinken. 

„Das wird extrem gut von 
der Bevölkerung angenommen. 
Hier triff t man sich während des 

Einkaufs und hat kurz Zeit zum 
Plaudern“, so Regina Kainzbauer, 
die mit ihrem Mann Martin be-
reits seit vielen Jahren als selbst-
ständige Kauff rau tätig ist. Mit 
Eröff nungsangeboten konnten die 
Kunden bereits in den ersten Ta-
gen begeistert werden. 

Der Nah&Frisch Markt in Stössing, der ge-
nauso von Familie Kainzbauer geführt wird... 

... wie auch der Nah&Frisch Markt in Kasten 
bei Böheimkirchen.  Foto:zVg

V.l.: Ernst Richtsfeld (Verkaufsleiter Pfeiff er), Re-
gina und Martin Kainzbauer und Fritz Jungwirth 
(Gebietsverantwortlicher Pfeiff er Großhandel).  
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Bau-Sprechtage

FR, 8. Mai, an der BH Amstetten, 
von 8.30 bis 12 Uhr. 
Anmeldung: 07472/9025, DW 21110  
bzw. 21289 (für Wasserbau). 

FR, 8. Mai, an der BH Lilienfeld, Haus B,1. 
Stock, Zimmer Nr. 36 (B.1.36), von 8 
bis 11 Uhr.  Anmeldung unter 
02762/9025, DW 31235. 

MO, 11. Mai, an der BH Melk, Abt Karl-
Straße 25a, Besprechungszimmer Nr. 
02.013 im 2. Stock, von 8 bis 12 und 
13 bis 15 Uhr. Anmeldung erforder-
lich unter 02752/9025/32240.

MO, 18. Mai, an der BH Scheibbs, Schloss, 
Stiege II, 1. Stock, Zimmer 26 bzw. 34, 
von 9 bis 11.30 Uhr.  Anmeldung un-
ter 07482/9025, DW 38239.

DI, 28. April, an der BH St. Pölten, 
am Bischo� eich 1, von 14 bis 16 Uhr. 
Anmeldung: 02742/9025, DW 37229.

MO, 4. Mai, an der BH Tulln, Hauptplatz 33, 
Zimmer 212, von 8.30 - 12 Uhr. An-
meldung: 02272/9025, 
DW 39201 oder 39202//39286

Mehr Informationen zur optimalen Vorberei-
tung der Unterlagen für den Bau-
sprechtag: Wirtscha� skammer Nie-
derösterreich – Abteilung Umwelt, 
Technik und Innovation (UTI) Tel. 
02742/851, DW 16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri� lichen 

Stellungnahme auf:
Böheimkirchen (Bez. St. Pölten)  5. Mai
Haag (Bezirk Amstetten) 20. Mai
Hofstetten-Grünau (Bez. St. Pölten)  11. Mai

Sprechtage der SVA

Die Sprechtage der Sozialversicherungsan-
stalt der Gewerblichen Wirtscha�  fi nden zu 
folgenden Terminen in der jeweiligen Wirt-
scha� skammer-Bezirksstelle statt:

Amstetten MI, 6. Mai (8 -12/13 - 15 Uhr)
Lilienfeld  DO, 21. Mai (8 -12)
Melk  MI, 20. Mai (8 -12/13 - 15 Uhr)
Scheibbs MO, 18. Mai (8 -12/13 - 15 Uhr)
Tulln   DO, 7. Mai (8 -12/13 - 15 Uhr))

Sprechtage der Sozialversicherung in der 
Servicestelle St. Pölten:

MO bis DO von 7.30 bis 14.30 Uhr, FR von 
7.30 - 13.30 Uhr, 3100 St. Pölten, Daniel 
Gran-Straße 48, T 05 0808 - 2771 oder 
2772, Service.St.Poelten@svagw.at

Alle Informationen unter www.svagw.at

Infos & Termine Regional

Bezirksstellen im Internet 

 � wko.at/noe/amstetten
 � wko.at/noe/lilienfeld
 � wko.at/noe/melk
 � wko.at/noe/stpoelten
 � wko.at/noe/scheibbs
 � wko.at/noe/tulln

Lehrlingsseminare 
in den WK-Bezirksstellen
Investieren Sie in die Weiterbildung Ihrer Lehrlinge, denn sie sind Ihre Fachkrä� e 
von morgen! Die Volkswirtscha� liche Gesellscha�  bietet in Zusammenarbeit mit der 
Wirtscha� skammer NÖ auch heuer wieder viele Möglichkeiten zur Weiterbildung von 
Lehrlingen und Lehrlingsausbildern an. Um die wirtscha� liche, soziale und persönliche 
Kompetenz zu stärken, stehen den Interessenten verschiedene Seminare zur Auswahl:

 Seminar Termin Kosten Ort

Karriere mit Lehre 12. Mai 2015 € 100,- WK Scheibbs
Konfl iktmanagement 5. Mai 2015 € 125,- WK St. Pölten
Karriere mit Lehre 7. Mai 2015 € 100,- WK Tulln
Verkaufstechniken 28. Mai 2015 € 120,- WK Tulln
Motivation 18. Juni 2015 € 125,- WK Tulln

Seminarzeiten für Lehrlinge: 8.30 – 16.30 Uhr; Seminarzeiten für Ausbilder: 9 – 17 Uhr

Nähere Informationen zu den Seminaren und Anmeldung unter: www.vwg.at

Rückfragen: Regina Schraik T 01/5330871-13, Karin Streimetweger T 01/5330871-14

Die Seminare werden bis zu 75 % durch die WKNÖ gefördert.  www.lehre-foerdern.at F
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St. Pölten:
Sonderpreis „Sonnenmeister“ für die Landeshauptstadt bei der „NÖ Photovoltaik Liga“
Bei der „NÖ Photovoltaik-Liga“ 
ging in diesem Jahr der Sonder-
preis „Sonnenmeister“ an die 
Stadt Sankt Pölten.

Damit wird die Landeshaupt-
stadt als Gemeinde mit dem größ-
ten Zuwachs an Anlagen ausge-
zeichnet: St. Pölten verzeichnete 
ein Plus von 75 Sonnen-Kra�wer-
ken innerhalb eines Jahres. „Nicht 
zuletzt dank unserer erfolgrei-
chen Photovoltaik-Gemeinden ist 
Niederösterreich auch die klare 
Nummer eins bei Photovoltaik 
in Österreich: Von den 60.000 
Anlagen steht rund ein Drittel in 
Niederösterreich. Ein sichtbares 
Bekenntnis zur Energiewende auf 
unseren Dächern“, sagte Energie-
Landesrat Stephan Pernkopf bei 
der Siegerehrung.

Landesmeister der „NÖ Photo-
voltaik-Liga 2015“ wurde die Ge-
meinde Fallbach aus dem Bezirk 
Mistelbach. Der stetige Ausbau 
von Photovoltaik-Leistung (PV)
im Ort hat sich ausgezahlt: Mit 
einem Zuwachs von 532 Watt 
je Einwohner in einem Jahr hat 
sich die 810 Einwohner zählende 
Gemeinde zum Sieger der „NÖ 
Photovoltaik-Liga 2015“ gekührt. 

„Ich gratuliere zum Meisterteller! 
Fallbach hat damit 20 Mal mehr 
PV-Leistung pro Einwohner zuge-
legt wie der niederösterreichische 
Durchschnitt“, so Pernkopf. 

Zum zweiten Mal vergab eine 
Jury außerdem einen Preis für be-
sonders innovative Photovoltaik-
Lösungen. Der neue „Innovations-
meister“ ist die Fleischerei Anderl 
aus Göpfritz an der Wild im Bezirk 
Zwettl. Ausschlaggebend für das 
Urteil der Jury war die große 

Eigeninitiative des Privatunter-
nehmens. Jedes Jahr produziert 
Fleischermeister Karl Anderl mit 
seinen Anlagen etwa 12.000 Ki-
lowattstunden Strom, von dem 
er 80 Prozent selber nutzen kann. 
Dafür hat er die Produktion im 
Betrieb soweit wie möglich an die 
Photovoltaik-Stromproduktion 
angepasst und zusätzlich ein 
Elektroauto angeschafft. Auch das 
Wohnhaus der Familie wird mit 
Sonnenstrom versorgt. 

„Der Innovationsmeister 2015 
zeigt, dass auch private Unter-
nehmen einen wichtigen Beitrag 
zur Energiewende leisten können. 
Das zahlt sich aus, denn Photo-
voltaik-Anlagen werden immer 
billiger und rentabler: Seit 2010 
ist der durchschnittliche Modul-
Verkaufspreis um über 60 Pro-
zent gesunken“, bestätigt Herbert 
Greisberger als Geschä�sführer 
der Energie- und Umweltagentur 
NÖ.

St. Pölten:
40.000 Besucher bei der WISA

40.000 Besucher konnte Frank 
Drechsler, der Organisator der 
WISA am letzten Wochenende bei 
der größten Bau- und Wohnmesse 
Niederösterreichs begrüßen. 

Erstmals fanden heuer im Rah-
men der WISA die Landeslehr-
lingswettebewerbe der Maler und 
Zimmerer statt, die für zusätzliche 
Besucherfrequenz sorgten.

Gewinnchancen gab es auch 
heuer für hunderte Teilnehmer 
beim Glücksrad, dieses erfreute 
die Besucher genauso, wie der 
Reigen der Stargäste. 

Auch der Erlebnisfaktor am 
Freigelände beim traditionellen 
Rummelplatz lockte in diesem 
Jahr viele Familien zur WISA-
Messe an. 

V.l.: Martin Aichinger 
(Geschä�sführer 
Ertex Solar) Energie-
beau�ragter Thomas 
Zeh, Stadtrat Robert 
Laimer, Bürgermei-
ster Matthias Stad-
ler, Energie-Landes-
rat Stephan Pernkopf 
und Anton Pfeffer.  
 Foto: NLK/Burchhart

V.l.: Wirtscha�slandesrätin Petra Bohuslav, WK-Bezirksstellenleiter 
Gernot Binder, Stadträtin Ulrike Nesslinger, Jürgen Erber, Gemeinderat 
Mario Burger, Richard Mader, Stadtrat Peter Krammer und WK-Bezirks-
stellenobmann Norbert Fidler. 

V.l.: WK-Bezirksstellenobmann Norbert Fidler, Wirtscha�slandesrätin 
Petra Bohuslav, Messe-Chef Frank Drechsler und WKNÖ-Vizepräsident 
Christian Moser beim Rundgang. Fotos NLK/Pfeiffer
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Neugründungen in der Region

Amstetten

3 Elemente Bau- und Objektsanie-
rung GmbH, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten),  
Strengberg

ABC Maschinenservice GmbH, 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen), Behamberg

Akgül Cihan, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Einzel-
handel mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Einzelhandel mit 
Mopeds und Motorrädern),  
Sonntagberg

Baureder Elisabeth, 
(Humanenergetiker), Zeillern

Blackspain GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Ybbsitz

Blöchl Bernadette, 
(Direktvertrieb), St. Peter in der Au

City-Optik Beteiligungs GmbH, 
(Augenoptiker, Kontaktlinsenoptiker, 
Handel mit optischen und feinmecha-
nischen Geräten), Amstetten

Clartex GmbH, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Einzelhandel 
mit Mopeds und Motorrädern, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung, Zubehör, Kehr-, Wasch- 
und Räumdienste, Winterdienste, Gar-
tenpflege bzw. eingeschränkte Gewer-
beumfänge, Handel mit Motorbooten 
einschl. Zubehör und Ersatzteilen), 
Winklarn

Czujan Matthias Mag., 
(IT-Dienstleistung), Strengberg

Datzberger Johann, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten, IT-
Dienstleistung, Gartenpflege bzw. 
eingeschränkte Gewerbeumfänge), 
Ardagger

DREI - TECHNIK GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Haidersh-
ofen

Edelmayer Julia, 
(Lebensraum-Consultingm, Humanen-
ergetiker, Tierenergetiker), Haag

energiefux Ritt OG, 
(Elektrohandel), Seitenstetten

Gebetsberger Monika, 
(Direktvertrieb), Neustadtl an der 
Donau

Geiblinger Cathrin, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), St. 
Valentin

Grillenberger Claudia, 
(Humanenergetiker), Haidershofen

Gruber Lisa, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), St. Valentin

Haber Christine, 
(Direktvertrieb, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln, Humanenergetiker), 

Amstetten

Kromoser Viktoria, 
(Direktvertrieb), Winklarn

Mantler Christian, 
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen), 
Weistrach

Mayr Lisa, 
(Direktvertrieb), St. Peter in der Au

Pfiffinger Elke, 
(Humanenergetiker), Viehdorf

Pokorny Sarah, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten),  
Waidhofen an der Ybbs

Preißler Roland, 
(Heilmasseure), Haag

Pretsch Karin, 
(Handel mit Parfümeriewaren, Ein-
zelhandel mit Lebensmitteln, Handel 
mit Wasch- und Haushaltswaren), 
Euratsfeld

Reinhardt Dieter, 
(Handel mit Pyrotechnikartikeln), 
Strengberg

Reisenbichler David, 
(Direktvertrieb), Haag

Rusch Andrea, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Behamberg

Schatzeder Hermann, 
(Agrarunternehmer), Seitenstetten

Schauppenlehner Petra, 
(Tabakfachgeschäft),  
Waidhofen an der Ybbs

Schmid Gottfried, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-Zubehör, Ser-
viceeinr., Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung, Zubehör, 
Einzelhandel mit Mopeds und Motor-
rädern), Seitenstetten

Schnitzer Patrick, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten, Tippgeber 
im Bereich der Versicherungsagen-
ten), Amstetten

simply Fitness GmbH, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), St. Valentin

Sorger Michael, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Biberbach

Soxberger Maximilian, 
(Handel mit Sportartikeln, Handel mit 
Heimtieren und zoologischen Artikeln, 
Handel mit Artikeln der Fotobranche 
und des Kinobedarfs, Versandhan-
del, Handel mit Schuhen, Handel mit 
Bekleidung und Textilien, Handel mit 
optischen und feinmechanischen Ge-
räten), Sonntagberg

Temper Marco, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Amstetten

Thier Sandra, 
(Direktvertrieb), St. Valentin

Traunmüller Karl Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung), St. Valentin

Zarl Manfred, 
(Agrarunternehmer), Ardagger

Zeilinger Iris, 
(Direktvertrieb), Aschbach-Markt

Zeuke Doris, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Neuhofen an der Ybbs

Scheibbs

Jungwirth Stefan, 
(Handel mit sonstigen landwirtschaft-
lichen Produkten), Wolfpassing

Karner Thomas Martin, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice), Handel mit Far-
ben, Lacken und Anstreicherbedarf, 
Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Scheibbs

Morina Gentiana, 
(Direktvertrieb), Wieselburg

Möser Holz GmbH, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Forstun-
ternehmer), Purgstall an der Erlauf

Widhalm Franz, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u. Modeschmuckerzeuger), 
Purgstall an der Erlauf

Wurzer Birgit, 
(Masseure), Purgstall an der Erlauf

Melk

Bugnits Thomas, 
(Kaffeerestaurants), Schollach

Diacu Alina, 
(Direktvertrieb), Melk

Dorrer Ljupka, 
(Elektrohandel, Zeichenbüros (Zeich-
nungen nach vollständig vorgegeb.
Angaben)), Blindenmarkt

Forster Manuela Mag., 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten),  
Artstetten-Pöbring

Fried Herbert, 
(Tabakfachgeschäft),  
Kilb

Grabner Gerlinde, 
(Direktvertrieb), St. Martin-Karlsbach

Gramel Franz, 
(Direktvertrieb), Pöchlarn

Gruber Patrick, 
(Unternehmungen zur Wartung 
von KFZ (Servicestationen), 
Handel mit Reifen, Einzelhan-
del mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Texingtal

H.I.T. KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Metalltech-
nik für Metall- und Maschinenbau), 
Kilb

Huschka Manfred, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 

Neumarkt an der Ybbs

Kfz Brandstetter GmbH, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Kraft-
fahrzeugtechnik), Artstetten-Pöbring

Kumus Serif, 
(Pensionen, Kaffeerestaurants), Melk

MAMAG - Modern Art Museum 
and Gallery GmbH, 
(Fotografen, Allgemeines Handelsge-
werbe - ohne Sortimentsbekanntgabe, 
Werbeagentur), Blindenmarkt

Müllner Alexandra Dr., 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Schollach

Pieber Evelyne, 
(Humanenergetiker),  
St. Leonhard am Forst

Prinz Bianca, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Blindenmarkt

Schobesberger-Fuchs GmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend), Pöchlarn

Steinkellner Adolf, 
(Humanenergetiker, Lebensraum-Con-
sulting, Tierenergetiker), Yspertal

W-Engo GmbH & Co KG, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach  
vollständig vorgegeb.Angaben)),  
Ruprechtshofen

Lilienfeld

Fuchs Stephan, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Traisen

Hadergjonaj Agim, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Hainfeld

Productwings Consulting GmbH, 
(Unternehmensberatung, IT-Dienstlei-
stung), Traisen

Wadura Margot, 
(Humanenergetiker),  
St. Veit an der Gölsen

St. Pölten

AUTLED GmbH, 
(ElektrotechniBernard Judith, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Traismauer

Bernard Judith, 
(Direktvertrieb), Traismauer

BEVB GmbH, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), St. Pölten

BIOobst Weichhart KG, 
(Großhandel und Einzelhandel mit 
Lebensmitteln, Großhandel mit Obst, 
Gemüse, Kartoffeln und Zwiebeln), St. 
Pölten

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Brunner Gernot, (IT-Dienstleistung), 
Herzogenburg

Cherloaba Cornel Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung),  
Altlengbach

EIDHER GmbH, 
(Handel mit sonstigen landwirtschaft-
lichen Produkten),  
Traismauer

EMC-TEC GmbH, 
(Großhandel mit Arzneimittel, Allge-
meines Handelsgewerbe - ohne Sorti-
mentsbekanntgabe),  
Altlengbach 

Fischer Thomas, 
(Handel mit Maschinen und Präzi-
sionswerkzeugen, Einzelhandel mit 
Mopeds und Motorrädern, Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.Berei-
fung, Zubehör, Handel mit Landma-
schinen, Kraftfahrzeugtechnik, Einzel-
handel mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-Zu-
behör, Serviceeinr., Metalltechnik für 
Land- und Baumaschinen), Stössing

Friedl Dominik Philipp, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren, Spengler, Han-
del mit Baustoffen, Handel mit Holz), 
Stössing

Friedl Johann Mag. (FH), 
(Unternehmensberatung),  
Karlstetten

Fugger Joachim, 
(Verleiher von Baumaschinen, Handel 
mit Baustoffen),  
Eichgraben

Garten Veden OG, 
(Handel mit sonstigen landwirtschaft-
lichen Produkten, Handel mit Holz), 
Neulengbach

Hendler Claudia, 
(Humanenergetiker),  
Inzersdorf-Getzersdorf

Hintermeier Franz Lukas, 
(Forstunternehmer),  
Pyhra

Huber Franz, 
(Konditoren (Zuckerbäcker)),  
St. Pölten

Kaya Kaan, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), St. Pölten

Korger Doris Elisabeth, 
(Public-Relations-Berater),  
Eichgraben

Kortexter Kommunikation GmbH, 
(Public-Relations-Berater), Eichgraben

LeiKi Gastro Alpha GmbH, 
(Restaurants), St. Pölten

LeiKi Gastro Beta Gmbh, 
(Restaurants), St. Pölten

Leimer, MSc Jürgen Michael, 
(Elektrotechnik, Sicherheitsfachkräfte 
und sicherheitstechnische Zentren), 
Wölbling

Lick Christian, 
(Durchführung von Veranstaltungen, 
Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Rabenstein an der Pielach

Lin Xianli, 
(Restaurants), Ober-Grafendorf

MALI Montagen OG, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau, Handel mit Baustoffen),  
St. Pölten

Mayr Christopher, 
(Elektrohandel),  
Böheimkirchen

Mündl Richard, 
(Direktvertrieb),  
Böheimkirchen

Nagm El Sayed, 
(Vermieten von KFZ ohne Beistellung 
eines Lenkers, Kleintransportgewerbe 
- mit unbeschränkter KFZ-Anzahl),  
St. Pölten

Niederer Herwig, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.),  
Frankenfels

ReBo GesmbH, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice), Maler und 
Anstreicher),  
St. Pölten

Reisinger Ernst, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig),  
Wölbling

Ruckerbauer Dietmar, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen),  
Obritzberg-Rust

Schifflhuber Michael, 
(Werbegrafik-Designer),  
Frankenfels

Schulte Tatjana, 
(Direktvertrieb), Böheimkirchen

Seidl Harald, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-Zubehör, Service-
einr., Einzelhandel mit Mopeds und 
Motorrädern, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung, Zubehör), 
Wilhelmsburg

Steigele Waltraud, 
(Humanenergetiker),  
St. Pölten

 

Waldbauer Franziska, 
(Ledergalanteriewarenerzeuger und 
Taschner), St. Pölten

Tulln

AIO Information u. Consulting 
GmbH, 
(Entrümpler, Baumeister),  
Sieghartskirchen

bikepirat GmbH, 
(Zweiradmechaniker, Fahrradtech-
niker, Versandhandel, Handel mit 
Fahrrädern, einschließl. Zubehör u. 
Bestandteilen),  
Grafenwörth

Calak Özgül, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen u. 
Ausschank v.Getränken),  
Fels am Wagram

Eipeldauer Melanie, 
(Werbeagentur),  
Tulbing

Etech Moerth Infrastructure 
GmbH, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren, Elektrotechnik, 
Elektrohandel),  
Absdorf

Forgacs Kerstin, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör),  
Königsbrunn am Wagram

Girschik Renate, 
(Büroservice), Tulln an der Donau

Grabner Christin, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig),  
Kirchberg am Wagram

Gruber Herbert Ing., 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)),  
Sieghartskirchen

Habel Ernst, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Handel mit Auto-
mobilen, Motorrädern inkl.Bereifung, 
Zubehör), Würmla

Hauber Herbert Ing., 
(Elektrohandel, IT-Dienstleistung), 
Zwentendorf an der Donau

Hummel Olivia, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer),  
Zeiselmauer-Wolfpassing

Ibser Veronika, 
(Farb- und Typberater, Humanener-
getiker),  
St. Andrä-Wördern

J & B Hydraulikteam GmbH & Co 
KG, 
(Metalltechnik für Land- und Bauma-
schinen), Michelhausen

Johann Heinreichsberger KG, 
(Handel mit sonstigen landwirtschaft-
lichen Produkten, Großhandel mit 
Obst, Gemüse, Kartoffeln und Zwie-
beln), Michelhausen

Jovanovic Manuel, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)),  
Sieghartskirchen

Kovarik Klaus, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Kehr-, 
Wasch- und Räumdienste, Winterdien-
ste, Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge, Hausbetreuungs-
tätigkeiten (Hausbesorger, Hausser-
vice)), Kirchberg am Wagram

Markus Gübler KG, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Sieghartskirchen

Marschitz Walter Mag., 
(Markt- und Meinungsforschung,  
Informationsdienste (Sammeln,  
Weitergeben allg.zugängl.Infos), 
Public-Relations-Berater),  
Sieghartskirchen

NOERDE Umwelttechnik GmbH, 
(Erdbau, Handel mit Baustoffen, De-
poniebetreiber), Tulln an der Donau

PAS PESCHAK AUTONOME SY-
STEME GmbH, 
(IT-Dienstleistung),  
Großweikersdorf

Pomassl Rene, 
(Handel mit technischen und indu-
striellem Bedarf, IT-Dienstleistung, 
Handel mit Computern und Compu-
tersystemen, Gemischtwarenhandel/
Mehrfachsortiment, uneingeschr. 
Handel), Zwentendorf an der Donau

Praznik Stefan, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Bausparvermittler, 
Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), König-
stetten

Schaden Martina, 
(Direktvertrieb),  
Kirchberg am Wagram

Schedlbauer Rudolf, 
(Gewerbliche Vermögensberater mit 
Leben u. Unfall - Agent, Vers.makler 
sowie Berater in Versicherungsange-
legenheiten), Großweikersdorf

Stettinger Robert, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Judenau-Baumgarten

Werner Kurzböck Gesellschaft 
m.b.H., 
(Spengler), Zeiselmauer-Wolfpassing
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Beratung und Information für alle UnternehmerInnen 
und GründerInnen in den WKNÖ-Bezirksstellen 

Ihr Ansprechpartner für: 

Alle Adressen, Ansprechpartner 

und Telefonnummern unter:

wko.at/noe/bezirksstellen

Gründungsberatung und Gewerbeanmeldung

Betriebsübergabe und -übernahme

Rechtsauskünfte (Arbeitsrecht, Gewerberecht, Steuern ...) 

Betriebswirtschaftliche Beratungen

Arbeits- und Sozialgerichtsvertretung
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Bezirke
Niederösterreich Nord

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen
Gmünd, Waidhofen/Thaya, Horn, Zwettl, Krems, Hollabrunn, 
Mistelbach, Korneuburg-Stockerau und Gänserndorf. 
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf www.wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen. 

Waldviertel: 
Veranstaltungsreihe zur Steuerreform

Die Waldviertler Bezirksstellen 
organisierten eine Veranstal-
tungsreihe mit dem Nationalrat 
und Bezirksstellenobmann der 
WK Horn, Werner Groiß. 

In Gmünd, Krems und Horn 
informierte er über aktuelle The-
men aus dem Parlament, wobei 
vor allem die Steuerreform und 
ihre Auswirkungen auf die Be-
triebe thematisiert wurden. Über 
den neuen Steuertarif wird für 
Unternehmen mit Entlastungen 

von 500 Mio. Euro gerechnet, die 
Lohnnebenkosten sollen ab 2018 
weiter gesenkt werden. Weiters 
sollen Betriebe durch ein Stand-
ortsicherungspaket im Ausmaß 
von 200 Mio. Euro profi tieren. Ver-
mögens-, Schenkungs- und Erb-
scha� ssteuer wurden verhindert.

Aber auch bezüglich der ge-
planten Mehrbelastungen für die 
Unternehmen wurde mit Natio-
nalrat Werner Groiß noch lange 
diskutiert.  

WK-Bezirks-
stellenleiter von 
Zwettl Mario 
Müller-Kaas, 
WK-Bezirks-
stellenobmann 
von Zwettl 
Dieter Holzer, 
Werner Groiß, 
WK-Bezirksstel-
lenobmann von 
Gmünd Peter 
Weißenböck 
und WK-Be-
zirksstellenleiter 
von Gmünd An-
dreas Krenn.
 Foto: zVg

Foto links: WK-Bezirksstellenleiter von Krems Herbert Aumüller, NR 
Werner Groiß, WK-Bezirksstellenobmann von Krems Gottfried Wieland 
und WK-Bezirksstellenausschussmitglied von Krems Thomas Hagmann. 
 Foto: Johann Lechner

NR Werner 
Groiß, WK-Be-
zirksstellenlei-
terin von Horn 
Sabina Müller 
und Bezirks-
stellenleiter 
von Waidhofen/
Thaya Dietmar 
Schimmel.
 Foto: Nön/Reininger 

Rudmanns (Bezirk Zwettl): 
Junge Wirtscha�  besucht Firma Fessl 

Die Junge Wirtscha�  (JW) Zwettl 
besuchte den Bau- und Zim-
mermeisterbetrieb Georg Fessl 
GmbH, welcher zusätzlich eine 
Spenglerei eröff nete. „Die Idee 
gibt es schon länger. Mit der 
Einstellung des Spenglermeisters 
Christian Dourakas wurde das 
Vorhaben nun verwirklicht“, so 
Gebietsleiter Rene Zinner. 

Anschließend an die Betriebs-
besichtigung fand der jährlich 
stattfi ndende JW-Stammtisch im 
„Das Dor� reff “ statt. JW-Vorsit-
zender Engelbert Lehenbauer und 
Stellvertreter Tom Weiss nutzten 
die Gelegenheit und überreichten 
Inhaber Jürgen Brandstetter eine 
Jubiläumsurkunde über 10-Jahre-
Betriebserfolg.

Anlässlich des erweiterten Angebotes im Bereich 
Spenglerei erhielt die Junge Wirtscha�  Zwettl eine 
Betriebsführung mit den Mitarbeitern und Lehrlingen, 
sowie dem Spenglermeister Christian Dourakas, Zim-
mermeister Mario Kitzler, Bereichsleiter Rene Zinner 
und Prokurist Joel Steiner. Foto: BSt

V.l.: JW-Stellvertreter Tom Weiss, Inhaber „Das Dorf-
treff “ Jürgen Brandstetter und JW-Vorsitzender Engel-
bert Lehenbauer. 
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Zwettl: 
Tagesexkursion nach Wien von Frau in der Wirtscha� und Junge Wirtscha� 

Fast 40 Unternehmer aus dem 
Bezirk Zwettl nahmen an einer 
Wien-Exkursion von Frau in der 
Wirtscha� und Junger Wirtscha� 
teil, um unter fachkundiger Füh-
rung die Räumlichkeiten des Par-
laments und Abläufe der Gesetz-
gebung näher kennenzulernen.

Dabei wurde die Gruppe auch 
von den Waldviertler National-
ratsabgeordneten Werner Groiss, 
Angela Fichtinger und Martina 
Diesner-Wais begrüßt.

Beim Treffen mit der Präsi-
dentin des Bundesrates, WKNÖ-
Präsidentin Sonja Zwazl, erhielten 
die Teilnehmer einen Überblick 
über deren Tätigkeit und über die 
derzeit aktuellen Themen, die im 
Parlament behandelt werden – vor 
allem über die Steuerreform. Per-
sönliche Fragen und Anliegen der 

Waldviertler Parlamentsbesucher 
wurden erörtert und gemeinsam 
mit WKNÖ-Präsidentin Zwazl 
und den Abgeordneten Groiß und 
Fichtinger diskutiert. Am Nach-

mittag besuchten die Unterneh-
mer das Wachsfigurenkabinett 
Madame Tussauds und tauchten 
so in die Welt von berühmten 
Persönlichkeiten aus Geschichte, 

Kultur, Sport und Unterhaltung 
ein. Der abschließende Heuri-
genbesuch bot Gelegenheit zum 
Netzwerken und zum Erfahrungs-
austausch. 

Moorbad Harbach (Bezirk Gmünd): 
Duo eröffnete Moaßla-Stüberl 

Der gemeinsame Traum vom 
eigenen Heurigenlokal verbindet 
Tourismusfachmann Peter Mayer 
und den gelernten Elektriker und 
Installateur Michael Jäger. Die-
sen Traum verwirklichten sich 
die beiden mit der Eröffnung des 
Moaßla-Stüberls.

Nachdem der Vorpächter im 
Herbst des Vorjahres in Pension 
ging, pachteten Mayer und Jäger 
das Stüberl und steckten viel 
Herzblut in die Renovierungs- und 

Umbauarbeiten. Unter anderem 
wurde eine neue Küche und eine 
komplett neue Schank eingebaut. 
Viele der Arbeiten konnten die 
beiden Jungunternehmer selbst 
erledigen, wobei die fundierten 
Elektro- und Installationskennt-
nisse von Michael Jäger den bei-
den zugute kamen.

Das Duo möchte mit seinen vier 
Mitarbeitern das Moaßla-Stüberl 
wieder zum Heurigen- und Aus-
flugslokal etablieren.

Ottenschlag (Bezirk Zwettl): 
Goldene Mitarbeitermedaille für Inge Jager

Mehr als 40 Jahre lang war Inge 
Jager bei Maler-Farbenhaus Jager 
beschä�igt. 

Sie gründete mit ihrem Mann 
Johann den Betrieb und arbeitete 

bis zu ihrer vor kurzem erfolgten 
Pensionierung aktiv mit. WK-Be-
zirksstellenobmann Dieter Holzer 
überreichte die Goldene Mitarbei-
termedaille.

Gföhl (Bezirk Krems): 
Zehn Jahre Baumeister Holzer

Baumeister Franz Holzer feierte  
das zehnjährige Firmenjubiläum. 
Das Unternehmen ist Spezialist 
für Planung und Fertigstellung bis 
zur Nachbetreuung von Kläranla-

gen, aber auch alle weiteren Bau-
meister-Leistungen werden ange-
boten. WK-Bezirksstellenobmann 
Gottfried Wieland gratulierte und 
überreichte eine Jubiläumsurkunde.

Die Zwettler Unter-
nehmer mit FiW-
Bezirksvertreterin 
Anne Blauensteiner 
wurden von der Prä-
sidentin des Bundes-
rates, WKNÖ-Präsi-
dentin Sonja Zwazl, 
NR-Abg. Werner 
Groiß und NR Bgm. 
Angela Fichtinger (l.) 
begrüßt. 
 Foto: zVg

Michael Jäger 
(l.) und Peter 
Mayer (r.) bei 
der offiziellen 
Eröffnung 
des Moaßla-
Stüberls mit 
Willibald Zotter 
und Karl Tro-
jan (2.v.r.) von 
der Brauerei 
Schrems. 
 Foto: Nön

V.l.: Dieter 
Holzer, 
Johann 
jun., Inge, 
Michaela, 
Jessica 
und Jonas 
Jager. 
 Foto: zVg

V.l.: Bgm. Lud-
milla Etzen-
berger, Ernst 
Zierlinger, Mar-
got Holzer, Fir-
meninhaber BM 
Franz Holzer, 
WK-Bezirks-
stellenobmann 
Gottfried Wie-
land und Vbgm. 
Jochen Pulker.  
 Foto: Karl Braun
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Gars am Kamp (Bezirk Horn): 
Kommerzialrat für Johann Ehrenberger

„Ich danke Ihnen für die Arbeit, 
die Sie bisher in der Kammer ge-
leistet haben und bitte Ihre Frau, 
sie möge Sie bei Krä�en halten, 
damit Sie das auch weiterhin so 
erfolgreich tun können“, sagte 
WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl.

Sie überreichte dem Garser  
Bäcker- und Konditormeister Jo-
hann Ehrenberger die von Bun-
despräsident Heinz Fischer unter-

zeichnete Urkunde der Verleihung 
des Titels „Kommerzialrat“. „Eine 
hohe Auszeichnung für einen 
Landbäcker“, meinte der beschei-
den und dur�e von Bundesspar-
tenobfrau Renate Scheichelbau-
er-Schuster auch die „Silberne 
Ehrennadel“ der Wirtscha�skam-
mer, in der er seit 32 Jahren in 
verschiedensten Funktionen tätig 
ist, entgegen nehmen. 

Gars am Kamp (Bezirk Horn): 
„Crowdinvesting“ verständlich gemacht

Aktuelle Praxiseinblicke in eine 
Investmentform für Kleinanleger 
und Klein- und Mittelbetriebe gab 
es für die Schüler des vierten und 
fün�en Jahrgangs der Bundeshan-
delsakademie Horn. 

Crowdinvesting gilt als neue 
vielversprechende Möglichkeit, 
um neue Geschä�sideen oder aber 
auch Geschä�serweiterungen fi-
nanzieren zu können. Verschie-
dene Crowdinvesting Plattformen 
bringen als Vermittler Kapital-
anleger und Unternehmen, die 
Kapitalbedarf haben, zusammen.

Von Wolfgang Pröglhöf, Ge-
schä�sführer der Regional Fun-

ding GmbH, erfuhren die Schüler, 
wie dieses Geschä�smodell funk-
tioniert, worauf Anleger achten 
sollen, welche Renditen zu er-
warten sind und welche Anfor-
derungen Unternehmen erfüllen 
müssen, um Kapital am Markt zu 
sammeln. 

Beispiele von Projekten, Un-
ternehmensideen und Unterneh-
mensentwicklungen, die mit Hilfe 
von Crowdinvesting auf den Weg 
gebracht werden konnten, runde-
ten diesen Einblick ab. 

Mehr zum Thema „Crowdin-
vesting“ lesen Sie in der näch-
sten NÖWI im Service-Teil!

Gars am Kamp (Bezirk Horn): 
Kiennast: Voller Erfolg bei der Eurogast-Frühjahrsmesse

Die Firma Kiennast veranstaltete 
im Logistik-Zentrum die Euro-
gast Kiennast-Frühjahrsmesse für 
Kunden aus Gastronomie, Hotel-
lerie, Gemeinscha�sverpflegung
und Catering. Zahlreiche Messe-
besucher trafen sich zu lockeren 
Fachgesprächen in angenehmer 
Atmosphäre. Neben den wich-
tigsten Industrie-Partnerfirmen 
waren auch ÖGS (Österreichische 
Gastronomie Service) und die 
Genuss Region Österreich mit 
Informations-Ständen vertreten. 

Der Eurogast-Frische-Experte 
„K. Nickel“ begrüßte die Kunden 
beim Empfang mit einem Gläs-
chen Sekt und frischem Obst. Das 
Eurogast-Messeteam gab einen 
sehr übersichtlichen Einblick in 
das umfangreiche Gastro-Vollsor-
timent. Den besonderen Schwer-
punkt bildete die Frische und so 
standen Obst & Gemüse unter der 
Leitung von Susanne Lochner und 

Frischfleisch unter der bewähr-
ten Leitung von Fleischermeister 
Manfred Gössler im Mittelpunkt. 

Auch der „Blick hinter die 
Kulissen“ des Kiennast-Logistik-

zentrums in Gars am Kamp wurde 
von vielen Kunden geschätzt: Auf 
über 15.000 m² überzeugten sich 
die Eurogast-Besucher über Pro-
duktvielfalt und HACCP-gerechte 

Abläufe beim Tiefkühl-Sortiment, 
bei Frischfleisch, Obst & Gemüse, 
den Molkereiprodukten sowie 
auch beim Trockensortiment des 
Unternehmens.

V.l.: WK-Bundesspartenobfrau Renate Scheichelbauer-Schuster, WK-
Bezirksstellenobmann Werner Groiß, KommR Johann Ehrenberger und 
WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl. Foto: zVg

V.l.: Wolfgang 
Pröglhöf 
(Regional 
Funding), Pe-
ter Hofbauer 
(HAK-Direk-
tor), Manfred 
Kainz (Bör-
sen-Kurier).
 Foto: zVg

V.l.: Herbert Kien-
nast, Manfred 
Gössler, Gernot 
Kornherr, Alex-
ander Molzer, 
Daniela Knierling, 
Sigrid Aigner, 
Petra Surböck, 
Sascha Zanger, 
Martina Klimond, 
Petra Ruthner, 
Renate Mörwald, 
Susanne Lochner, 
Anna Stocsits, 
Julius Kiennast 
und Alexander 
Kiennast.
 Foto: Kiennast
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Hollabrunn: 
Landespfl egeheim zu Gast in der Bezirksstelle 

Bereits zum dritten Mal war das 
Landespfl egeheim zu Gast in der 
WK-Bezirksstelle. 

WK-Bezirksstellenobmann Al-
fred Babinsky begrüßte die Be-
sucher, WK-Bezirksstellenleiter 
Gelles referierte über die Auf-
gaben der Wirtscha� skammer 
Niederösterreich, die Struktur der 
Betriebe im Bezirk Hollabrunn 
und auch über die Wirtscha� s-

kammerwahl. Mit Bildern von 
Betriebsbesuchen, Geschä� seröff -
nungen und auch von Infoveran-
staltungen wurden einige Aktivi-
täten der Bezirksstelle dargestellt. 

Bei Kaff ee und Kuchen disku-
tieren WK-Bezirksstellenobmann 
Babinsky und WK-Bezirksstellen-
leiter Gelles mit den Besuchern 
und sprachen für nächstes Jahr 
wieder eine Einladung aus. 

Hardegg (Bezirk Hollabrunn): 
Anton Sackl feierte runden Geburtstag 

Zum „Fünfziger“ des Hardegger 
Bäckermeisters Anton Sackl stell-
ten sich eine Vielzahl von Gratu-
lanten ein: 

Hardeggs Bürgermeister Heri-
bert Donnerbauer für die Stadtge-
meinde, für die Wirtscha�  Franz 
Setzer jun., Rainer Mattjeka und 
WK-Bezirksstellenleiter Julius 
Gelles. Der Jubilar setzt sich seit 
Jahrzehnten in der Gemeinde ein 

und auch als Funktionär vertritt 
er die Interessen seiner Unterneh-
merkollegen. 

„Menschlich, kompetent, lö-
sungsorientiert und immer mit 
vollstem Einsatz“, so Donner-
bauer und Gelles, die sich für die 
Zusammenarbeit bedankten. Für 
seine Verdienste überreichten 
ihm die Gratulanten aus der Wirt-
scha�  eine Ehrenurkunde.

Felling (Bezirk Hollabrunn): 
Frau in der Wirtscha� : Ein Abend in der Perlmuttdrechslerei Mattejka 

Frau in der Wirtscha� -Bezirksvertreterin Silvia Schu-
ster begrüßte über 50 Unternehmerinnen und Freun-
dinnen zum Betriebsbesuch bei Österreichs einziger 
Perlmuttdrechslerei.

Nach einer Filmvorführung, in 
der die Besucherinnen Interessan-
tes über die Perlmutterzeugung 
erfahren konnten, präsentierten 
Martina Braun aus Retz, Andrea 
Eder von der Gärtnerei Eder in 
Retz und Elisabeth Hausgnost aus 
Guntersdorf ihre Betriebe.

Anschließend führte Firmenin-
haber Rainer Mattejka durch die 
Produktionshalle und erklärte die 
Firmengeschichte und die Produk-
tion. Danach konnten die Besuche-

rinnen im Geschä�  gustieren und 
sich auch über die Produktpalet-
te der Ausstellerinnen Martina 
Braun, Elisabeth Hausgnost und 
Andrea Eder informieren. Ver-
wöhnt wurden die Besucherinnen 
mit Weinspezialitäten sowie kuli-

narischen Köstlichkeiten, die von 
allen teilnehmenden Ausstellern 
gesponsert wurden.

FiW-Bezirksvertreterin Holla-
brunn Silvia Schuster bedankte 
sich für den sehr gelungenen 
Abend.

V.l.: WK-Bezirksstellenobmann Alfred Babinsky und WK-Bezirksstellenlei-
ter Julius Gelles mit den Bewohnern und ehrenamtlichen Mitarbeitern des 
Landespfl egeheims Hollabrunn. Foto: BSt

V.l.: Vizebgm. Friedrich Schechtner, Margit Müllner, Franz Gössl, Anton 
Sackl, Altbgm. Norbert Kellner, Ilse Sackl, Rainer Mattejka, Julius Gelles, 
Franz Setzer und Bgm. Heribert Donnerbauer. Foto: Gemeinde Hardegg

Martina Braun, 
Elisabeth Haus-
gnost, FIW-Be-
zirksvertreterin 
Silvia Schuster, 
Anita Mattejka 
und Andrea 
Eder. Fotos: BSt

Foto links: Rai-
ner Mattejka, 
Martina Braun, 
Elisabeth Haus-
gnost, Bezirks-
vertreterin Silvia 
Schuster, Anita 
Mattejka und 
Andrea Eder.

Foto oben: Vorne (v.l.): Claudia 
Mayr und Traude Bradac. 
Hinten (v.l.): Elfriede Babinsky und 
Roswitha Hagn.

Foto links: Elisabeth Steinacher-
Wiedl, Herta Pass, Anita Wolf und 
Ilse Frischauf.

Rainer 
Mattejka.
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Termine Regional

Bau-Sprechtage

FR, 8. Mai, an der BH Gmünd,  
Schremser Str. 8, von 8.30 -12 Uhr.  
Anmeldung T  02852/9025-  
DW 25216, 25217 bzw. 25218.  

MO, 18. Mai, an der BH Waidhofen/Th., 
Aignerstraße 1, 2. Stock, 
von 9 - 12 Uhr. Anmeldung unter  
T  02952/9025-40230. 

DO, 7. Mai, an der BH Horn,  
Frauenhofner Str. 2, 8.30 - 12 Uhr.  
Anmeldung unter T  02982/9025. 

FR, 15. Mai, an der BH Zwettl,  
Am Statzenberg 1, 8.30 -11.30 Uhr.  
Anmeldung T  02822/9025-42241. 

DO, 7. Mai, an der BH Krems,  
Drinkweldergasse 15, 8 - 11 Uhr   
Anmeldung unter T  02732/9025- 
DW 30239 oder 30240.

DI, 5. Mai, am Magistrat Stadt Krems, 
Gaswerkgasse 9, 8 - 12 Uhr.  
Anmeldung T  02732/801-425. 

MI, 29. April, an der BH Hollabrunn,  
Mühlgasse 24, 1. Stock, 8 - 12 Uhr.  
Anmeldung unter T  02952/9025- 
DW 27236 oder DW 27235. 

FR, 8. Mai, an der BH Mistelbach, Haupt-
platz 4-5, Zi. A 306:  
8.30 - 12 Uhr. Anmeldung unter  
T  02572/9025-33251. 

MI, 6. Mai, an der BH Korneuburg, Bank-
mannring 5, 1. Stock, Zi. 112, von 8 - 
12 Uhr. Anmeldung unter T  
02262/9025- DW 29238 od. 29239 
bzw. DW 29240 

FR, 8. Mai, an der BH Gänserndorf, 
Schönkirchner Str. 1, Zi. 124,  
von 8 - 13 Uhr. Anmeldung: T  
02282/9025/ DW 24203 oder 24204.

Infos zur optimalen Vorbereitung:  
WKNÖ – Abt. Umwelt / Technik / Innovation: 
Harald Fischer, T  02742/851-16301

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:
Gmünd: 5. Mai (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Waidhofen/T: 4. Mai (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Horn: 4. Mai (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Zwettl: 5. Mai (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Krems: 6. Mai (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hollabrunn: 11. Mai (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Mistelbach: 13. Mai (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Korneuburg: 12. Mai (8 - 11 Uhr)
Stockerau: 12. Mai (13 - 15 Uhr)
Gänserndorf: 21. Mai (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Alle Informationen unter: www.svagw.at

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri�lichen 
Stellungnahme auf.
Großmugl (Bez. Korneuburg)  13. Mai

Obmann-Sprechtag

In Gänserndorf jeden DI von 9 - 11 Uhr in 
der WK-Bezirksstelle. Anmeldung wird erbe-
ten unter T  02282/2368.

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/gmuend
wko.at/noe/waidhofen-thaya
wko.at/noe/horn
wko.at/noe/zwettl 
wko.at/noe/krems
wko.at/noe/hollabrunn
wko.at/noe/mistelbach
wko.at/noe/korneuburg
wko.at/noe/gaenserndorf

Langenzersdorf (Bezirk Korneuburg): 
Zehn Jahre „kuester.it-EDV Dienstleistungen“ 

Zehn Jahre „kuester.it-EDV Dienst-
leistungen“ bedeutet für den 
Unternehmer Lars Küster: „Zehn 
Jahre Selbstständigkeit in Öster-
reich, zehn Jahre Schulungen 
mit MS Office Spezialisten, 2.000 
Schulungstage mit ca. 10.000 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
und unzählige AHA Erlebnisse.“ 

„Meine Motivation ist es, kom-
plexe Inhalte einfach, verständ-
lich und praxisgerecht aufzube-

reiten. Mit vielen Tipps und Tricks 
möchte ich den Kursteilnehmern 
Nerven, Zeit und Stress ersparen!“ 
Der Unternehmer bietet Kurse für 
jeden Level an, hil� Unterneh-
mern, überall Zugriff auf wichtige 
Daten zu haben (IPad, Android, 
Surface) und erklärt Arbeiten 
mit office online und Cloudspei-
cherungen. Die WK-Bezirksstelle 
gratuliert zum Firmenjubiläum!
 www.kuester.it

Spillern (Bezirk Korneuburg): 
Jochen Weindl: Zehn Jahre im Tourismus

„Vor über zehn Jahren begann ich 
mit der Organisation und Abhal-
tung von Clubbings, machte mich 
im Gastgewerbe selbstständig 
und seit 2011 betreibe ich das 
WieMex in der Schulgasse 1 in 
Spillern“, so Jochen Weindl. 

Die Begeisterung für die Ga-
stronomie hat sich Weindl bei-

behalten: Die Speisekarte des 
Kaffeerestaurants ist eine viel-
fältige Variation von Speisen der 
Wiener Küche und mexikanischen 
Spezialitäten. Das Lokal, das auch 
Betriebscaterings anbietet, hat 
täglich geöffnet. Den Menüplan 
findet man unter: 

 www.wiemex.at

V.l.: Lars Küster 
freut sich auf 
die Abhaltung 
der Kurse am 
neuen Standort 
und in seinen 
neuen Schu-
lungsräumen in 
der Lagerstra-
ße 1-5 in Lang-
enzersdorf.
 Foto:  zVg

V.l.: WK-Bezirksstellenobmann Peter Hopfeld, FIW-Bezirksvertreterin 
Sabine Danzinger und Gastronomie-Bezirksvertrauensmann Franz Rie-
fenthaler gratulierten Jochen Wendl (Mitte) zum Firmenjubiläum. Foto:  zVg
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Stockerau (Bezirk Korneuburg): 
Unternehmer für Unternehmer: Peter Hopfeld

Peter Hopfeld wagte in jungen 
Jahren, nach einer mehrjährigen 
Anstellung in einer Mineralöl-
handel- und Produktionsfirma 
von chemisch-technischen Arti-
keln und in der Pharmazeutischen 
Gehaltskasse (zuständige Kör-
perscha� für die Retaxierung der 
Rezeptverrechnungsstelle), den 
Einstieg in die Selbstständigkeit. 

Er wurde Unternehmer in dem 
bereits seit 1908 bestehenden 
traditionsreichen Familienbetrieb 
seiner Gattin an der Hauptstraße 
in Stockerau, den „Gasthof zu den 
3 Königen“.

Durch den Erwerb des Nach-
barhauses mit einer integrierten 

Tabaktrafik gelang der Ausbau 
zum Hotel „Dreikönigshof“.

„Ein großer Dank geht an die 
tatkrä�ige Unterstützung meiner 
Gattin und an meinen Sohn, der 
den Familienbetrieb weiterführt.  
Letztes Jahr stieg der Betrieb mit 
ihm sogar zum Top-Wirt in der 
Wirtshauskultur auf.“

Die Anliegen der Unternehmer-
scha� lagen Peter Hopfeld immer 
am Herzen trotz der aufwendigen 
Tätigkeiten als Gastwirt, Trafi-
kant und Hotelier. Er unterstütz-
te die örtlichen Unternehmer 
zuerst durch die Gründung des 
Wirtscha�svereins Stockerau, 
später durch die Vertretung der 

Trafikantenscha�, 
vorerst in Nie-
derösterreich und 
ab 2013 auch im 
Bundesgremium.

Seit 1992 ist 
er in der Kom-
munalpolitik tä-
tig und hat bei 
seinen Agenden 
den Schwerpunkt immer auf Wirt-
scha� gelegt. 

Die Funktion des WK-Bezirks-
stellenobmanns für den Bezirk 
Korneuburg/Stockerau übt er seit 
dem Jahr 2005 aus. Zusätzlich 
fungiert er als Vertreter der Wirt-
scha� in der Leader Region, der 

Kleinregion, der Dorf- und Stadt-
erneuerung, NAFES und Wein-
vierteltourismus. 

Hopfeld: „Ich bin seit 40 Jahren 
Unternehmer und seit 37 Jahre als 
aktiver Funktionär tätig: wahrlich 
ein Leben als Unternehmer für 
Unternehmer!“

Peter Hopfeld: Obmann der 
Bezirksstelle Korneuburg/
Stockerau, Ausschuss-
mitglied im Landes- und 
Bundesgremium der 
Tabaktrafikanten und be-
ratendes Mitglied im NÖ 
Wirtscha�sparlament. 
 Foto: Bst

Mistelbach: 
Neue Unternehmerinnen „in Sicht“

Bei Projektpräsentation der Ab-
schlussklassen der BHAK und 
BHAS Mistelbach wurde der 
Entrepreneurship-Gedanke unter 
Beweis gestellt. 

Unter der Patronanz des Rota-
ry Club Weinviertel-Marchfeld 
stellten sich sechs Projektteams 
der Jury rund um ERSTE Bank-
Filialdirektor Wolfgang Selten-
hammer, Ulrike Rieder, Direktor 
Johannes Berthold, Alfred Hofer, 
Josef Regner und dem ehemaligen 
ERSTE Bank-Direktor Willibald 
Reis.

In der Kategorie HAS ging der 
erste Platz an das Team „Nach-
haltigkeit“, welches innerhalb der 
Präsentationszeit eine Fülle an 
Ideen zum Thema Nachhaltigkeit 
und grüne Zukun� mitgab. „Nicht 
reden, sondern handeln“ war 
ihre Devise. Das Siegerprojekt 
„Winefruits – the non alcoholic 

alternative“ wurde im Ausbil-
dungsschwerpunkt „Controlling 
und Jahresabschluss“ konzipiert 
und beinhaltet die Produktion von 
alkoholfreiem Wein. 

Das Projektteam mit Anja Fi-
lipp, Veronika Pfeffer und Besa 
Sejfijaj (alle 5AK) steht knapp 
vor der Firmengründung, ein Ge-
sellscha�svertrag wurde bereits 
erstellt, der Firmenname und 
die Gesellscha�sform festgelegt: 
Beanve beverages GesmbH. Das 
junge Start-up setzt sich zum Ziel, 
mit diesem Produkt nicht nur Ju-
gendliche anzusprechen, sondern 
auch werdende und stillende 
Mütter, Medikamentennehmer, 
Autofahrer, Sportler und Anti-
Alkoholiker. In der Begründung 
der Jury wurde der exzellente 
und gut designte Au�ritt sowie 
die unternehmerischen Aspekte 
herausgestrichen.

Mistelbach: 
Wolfgang Janner als langjähriger Prüfer geehrt

Anlässlich der Ehrung von rund 
220 langjährigen Prüfern aus rund 
50 Berufsgruppen in der Wirt-
scha�skammer Tirol meinte der 
Tiroler Spartenobmann Gewerbe 
und Handwerk Georg Steixner:  
„Aus- und Weiterbildung hat im 
Gewerbe und Handwerk einen 
hohen Stellenwert. Sie sind ein 
wichtiger Teil dieses Systems, 
das dafür einsteht, dass unseren 
Betrieben genügend qualifizierte 
Facharbeiter zur Verfügung ste-
hen. Deshalb dürfen wir heute 
Danke sagen: für ihren Einsatz 
und qualifiziertes Prüfen. Denn sie 
prüfen kompetent mit fundiertem 

aktuellen Fachwissen, fair und 
mit pädagogischem Gespür sowie 
objektiv, gelassen und korrekt.“

Geehrt wurden Prüfer, die die-
se Funktion bereits mindestens 
zehn Jahre lang ausgeübt haben. 
Unter ihnen auch der Mistelba-
cher Optiker- und Hörgeräteaku-
stikermeister Wolfgang Janner, 
der in den Bereichen Optik und 
Hörgeräteakustik schon seit zehn 
Jahren als Lehrabschlussprüfer 
und Mitglied in Meisterprüfungs-
kommissionen tätig ist. 

Seit einigen Jahren ist er in bei-
den Bereichen auch als Prüfungs-
vorsitzender im Einsatz. 

Die Gewinnerinnen mit den Jurymitgliedern. Foto: zVg

V.l.: Martina Ranalter, Cornelia Petritsch, Wolfgang Janner, Hansjörg 
Steixner und Ingrid Kirchmair. Foto: zVg
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Neugründungen in der Region

Gmünd

Engelhart Sabine, 
(Direktvertrieb), Großschönau

Freisleben Rene, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Eggern

Freisleben Rene, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Eggern

GROSS Versicherungsmakler 
GmbH, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten),  
Amaliendorf-Aalfang

Gruber Robert, 
(Gasthäuser),  
Hoheneich

Hahn Hermann jun. Dipl.-Ing. (FH) 
Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung), Bad Großpertholz

kubator GmbH, 
(Werbeagentur), Gmünd

Scherzer Markus, 
(Handel mit Automobilen, Motor-
rädern inkl.Bereifung, Zubehör, 
Handel mit Reifen, Einzelhandel 
mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Amaliendorf-
Aalfang

Struggl Michael, 
(Betrieb eines Tonstudios), Kirchberg 
am Walde

Weber Manuela, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Heidenreichstein

Weickmann Zdenka, 
(Versandhandel, Tierpflegesalons, 
Tierpensionen, Tierbetreuer u. Tier-
trainer, Handel mit Heimtieren und 
zoologischen Artikeln), Haugschlag

Willems Werner Martinus, 
(Pensionen), Litschau

Zamfir Marian-Cristi, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Gmünd

Zimmermann Doris, 
(Humanenergetiker), Eisgarn

Waidhofen/Thaya

Erhart Edith, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Kautzen

Hager Doris, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren, Handel mit Möbeln, 
Büromöbeln), Kautzen

Jochum Ilja, 
(IT-Dienstleistung), Windigsteig

Miksche Rainer Mag. (FH), 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Sprach-
dienstleistungen, Unternehmensbera-
tung), Karlstein an der Thaya

Nordhof Service GmbH, 
(Bilanzbuchhaltung nach BibuG, IT-

Dienstleistung, Bilanzbuchhaltung 
nach BibuG), Gastern

Poiss Christian, 
(Sonstige Berechtigungen im Bereich 
Freizeit-, Sportbetriebe), Waidhofen 
an der Thaya

Tonko Christoph, 
(Handelsagenten), Groß-Siegharts

Trenner Ralf Patrick Ing., 
(Handelsagenten), Gastern

Winkler Josef, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Vitis

Zwettl

Bruckner Monika Mag., 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Langschlag

Ecker Stefan, 
(Direktvertrieb), Zwettl-Niederöster-
reich

Hahn Werner Dipl.-Ing., 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), Groß Gerungs

Haider-Weinstabl Martina, 
(Gasthäuser), Allentsteig

Janous Gabriele, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Zwettl-
Niederösterreich

Kadava Veronika, 
(Versandhandel, Handel mit Leder-, 
Galanterie- und Bijouteriewaren), 
Rappottenstein

Lechner Johann, 
(Bausparvermittler), Bad Traunstein

Neuhauser Sonja, 
(Astrologen), Göpfritz an der Wild

Nussbaum Manuel, 
(Agrarunternehmer), Göpfritz an der 
Wild

Oberbauer Markus Ing., 
(Elektrohandel, Elektrotechniker), 
Schweiggers

PHYTOFIT GmbH, 
(Handel mit Futtermitteln), Schwar-
zenau

Rosenmaier Martin, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Einzel-
handel mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Kraftfahrzeug-
technik), Grafenschlag

Urban Robert, 
(Direktvertrieb), Ottenschlag

Weidenauer Cornelia, 
(Werbegrafik-Designer), Göpfritz an 
der Wild

Horn

Altermann Verena, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Gars/Kamp

Bauer Bernhard, 

(Versicherungsagenten), Horn

Gundinger Martin, 
(IT-Dienstleistung), Gars am Kamp

Herzog Petra, 
(Änderungsschneiderei), Horn

LeiKi Gastro Beta Gmbh, 
(Restaurants), Horn

Mende Susanne, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Ge-
werbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Burgsch-
leinitz-Kühnring

Müller Katrin, 
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen), 
Sigmundsherberg

Pruckner Brigitte, 
(Kleidermacher), Altenburg

Schatzberger Isabella, 
(Direktvertrieb), Gars am Kamp

Sykorova Eva, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Horn

Krems

Bet 365 Sportwetten GmbH, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wett-
kommissäre (Wettbüros)), Krems an 
der Donau

Boczek Felix, 
(Masseure), Krems an der Donau

BS Bau & Sanierung GmbH, 
(Handel mit Bauelementen und Flach-
glas, Handel mit Holz, sonstige Be-
rechtigungen im Bereich Bauhilfsge-
werbe, Handel mit Baustoffen), Furth 
bei Göttweig

Buhl Lisa, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Jaidhof

Fink Johanna, 
(Weinlokale, Weinschenken, Heurigen-
buffets), Paudorf

Fink Kurt Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung), Furth bei Gött-
weig

Gamperl Dominik Ing., 
(Baumeister), Weißenkirchen in der 
Wachau

Giese, BSc Linda Jane, 
(Versandhandel),  
Krems an der Donau

Grames Gerald, 
(Direktvertrieb), Rastenfeld

Gründl Gerald, 
(Forstunternehmer), Krems an der 
Donau

Kastner Franz, 
(Spedition), Paudorf

Kniewallner Alexander, 
(IT-Dienstleistung), Droß

Koller Gerda, 

(Organisation und Durchführung von 
Führungen, sonstige Berechtigungen 
im Bereich Freizeit-, Sportbetriebe), 
Krems an der Donau

Korner Dagmar Irene, 
(Gasthäuser), Weißenkirchen/Wachau

Lackinger Ernest, 
(Handelsagenten),  
Paudorf

Mehmedovic Salko, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Krems an der Donau

MFH Massiv Fertighaus GmbH, 
(Handel mit Baustoffen, Baumeister, 
Handel mit Holz, Bauträger, Handel 
mit Bauelementen und Flachglas),  
Grafenegg

Morrison Barbara Mag., 
(Unternehmensberatung),  
Straß im Straßertale

Möstl Wolfgang Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung),  
Schönberg am Kamp

Pennerstorfer Georg Michael, 
(Direktvertrieb), Furth bei Göttweig

Ramadani Emine, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Langenlois

Reinwein Sven-Raphael, 
(Großhandel und Einzelhandel mit Le-
bensmitteln),  
Lichtenau im Waldviertel

Smöch Philipp Carl, 
(Gasthäuser),  
Weißenkirchen in der Wachau

Weinhofmeisterei Mathias Hirtz-
berger GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Weißenkirchen in der Wachau

Hollabrunn

Bischof Michael, 
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln), Hollabrunn

Eser Wolfgang Dominik, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Hollabrunn

Grünwidl Thomas, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Wullers-
dorf

Havelka Georg Rudolf, 
(Marktfahrer), Hardegg

Kiss Enikö, 
(Werbeagentur), Seefeld-Kadolz

Parrer-Scheiner Philipp, 
(Unternehmensberatung), Hollabrunn

Peinbauer Daniel, 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen, Handel mit Landma-
schinen, Handel mit Landmaschinen), 
Maissau

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Schmidt Alexander, 
(Handel mit Antiquitäten, Gemälden, 
Kunstgegenständen), Ziersdorf

Schwab Birgit, 
(Direktvertrieb), Zellerndorf

SMD - Pharmaceutical GmbH, 
(Großhandel mit Arzneimittel, Ge-
mischtwarenhandel/Mehrfachsorti-
ment, uneingeschr. Handel), Ziersdorf

Wiehart Gabriele, 
(Humanenergetiker), Hollabrunn

Wimmer Katharina, 
(Direktvertrieb), Wullersdorf

Korneuburg

Binder Alexandra, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Stockerau

CAROCA GmbH, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, IT-
Dienstleistung, Humanenergetiker, 
Handel mit Computern und Computer-
systemen), Langenzersdorf

DNV Versicherungsmakler Ges-
mbH, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten),  
Ernstbrunn

FUHRMANN Engineering GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau, Stahlbau), Hagenbrunn

Gschar Harald, 
(Unternehmensberatung), Stetteldorf 
am Wagram

Hammerling GmbH Nfg. KG, 
(Graveure), Langenzersdorf

Ilic Zoran, 
(Mietwagengewerbe), Leitzersdorf

Jelinek Robert, 
(Werbeagentur), Bisamberg

Kasper Christiane Antonia Dr., 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Stockerau

Kelemen-Finan Julia Christina Dr., 
(Biologie), Hausleiten

Kutzelnigg Anabella, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Korneuburg

Matritel GmbH, 
(Unternehmensberatung, IT-Dienstlei-
stung), Korneuburg

May David, 
(Humanenergetiker), Bisamberg

Mold Bau GmbH, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), Langen-
zersdorf

nordfishing77Store GmbH, 
(Handel mit Sportartikeln),  
Hagenbrunn

Pichler Patrick, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Stetten

Reibenwein Sabrina, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Leitzersdorf

Retzl Sabine, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bekleidungsgewerbe), Harmannsdorf

Sauer Franz, 
(Direktvertrieb),  
Bisamberg

Schaller Michaela Mag. (FH), 
(Versandhandel, Handel mit Beklei-
dung und Textilien), Stockerau

Schlosserei W. Krutisch  
Gesellschaft m.b.H., 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Hausleiten

Tomek Jasmin, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Stockerau

YUU n MEE fine foods Vertriebs-
GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Korneuburg

Zach Industrieanlagen GmbH, 
(Mechatroniker für Maschinen- und 
Fertigungstechnik), Langenzersdorf

Zach Josef, 
(Mechatroniker für Maschinen- und 
Fertigungstechnik), Langenzersdorf

Gänserndorf

ALFA Gerüstbau GmbH, 
(Gerüstverleiher, Informationsdienste 
(Sammeln, Weitergeben allg.zugängl.
Infos)), Markgrafneusiedl

Alimanovic Raso, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice), Wanderhändler), 
Engelhartstetten

Barabasova Lenka, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Gänserndorf

Benyr Christian, 
(Direktvertrieb),  
Strasshof an der Nordbahn

Berger Angela, 
(Humanenergetiker), Deutsch-Wagram

Berger Christian, 
(Unternehmensberatung), Prottes

David Thomas, 
(Platten- und Fliesenleger),  
Marchegg

Denk Klaus, 
(Versicherungsagenten), 
Groß-Schweinbarth

Dietl Andreas, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Andlersdorf

Eder Barbara, 
(Friseure), Strasshof an der Nordbahn

Elfar-Neugschwendtner Amira, 
(Anbieten persönlicher Dienste - Platz-
dienstgewerbe), Haringsee

Fabigan Maximilian, 
(Werbegrafik-Designer), Lassee

Firefly Networks GmbH, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Elektro-
handel, IT-Dienstleistung, Elektrotech-
niker, eingeschränkt auf 42 Volt oder 
100 Watt, Handel mit Computern und 
Computersystemen), Auersthal

Gheorghe Andrei, 
(IT-Dienstleistung),  
Matzen-Raggendorf

Glavanovits Karl, 
(Versandhandel, Handel mit Beklei-
dung und Textilien), Neusiedl an der 
Zaya

Gonano Dosiertechnik GmbH, 
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung, Handel mit 
technischen und industriellem Bedarf, 
Handel mit Maschinen und Präzisions-
werkzeugen, Handel mit Automaten), 
Leopoldsdorf im Marchfelde

Hatz Sabine, 
(Fitnesstrainer), Mannsdorf/Donau

Höfler Martin Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung), Strasshof an der 
Nordbahn

Hrncic Ismeta, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Strasshof an der Nordbahn

Iftimia David, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Hohenau an der March

IKS Fenster GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Leopolds-
dorf im Marchfelde

Jelinsky Susanne, 
(Reitställe, Pferdepensionen, Betrieb 
von Reithallen, Pferde- und Reittrai-
ner, Reitschulen), Groß-Enzersdorf

Jovanovic Sasa, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Groß-
Enzersdorf

Korinek Sandra, 
(Kaffeekonditoreien), Leopoldsdorf im 
Marchfelde

Naumceski Saso, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Groß-
Enzersdorf

Potocnik Gudrun Jutta, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Weikendorf

Ruby Norbert Ing., 
(Heizungstechnik), Zistersdorf

Rupp Ticha Stela, 
(Handel mit Parfümeriewaren, Einzel-
handel mit Lebensmitteln), Leopolds-
dorf im Marchfelde

Salcinovic Amin, 
(Direktvertrieb), Neusiedl an der Zaya

Schieber-Kletzl Gabriela, 
(Änderungsschneiderei), Lassee

Schmid Bernhard, 
(Direktvertrieb), Markgrafneusiedl

Schuh Manuela, 
(Einzelhandel mit Mopeds und Mo-
torrädern, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung, Zubehör, 
Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Einzelhan-
del mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Jedenspeigen

Smailovic Damir, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Lassee

Stern Rebecca, 

(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Orth an der Donau

Stur Bernadette, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Hohenruppersdorf

TP Lackier- und Karosseriebau-
ManufakturGmbH, 
(Handel mit Reifen, Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.Be-
reifung, Zubehör, Einzelhandel mit 
KFZ-Bestandteilen,KFZ-Zubehör, Ser-
viceeinr., Karosseriebauer einschließl.
Karosseriespengler u.-lackierer), 
Gänserndorf

Vujcic Josip, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Strasshof an der Nordbahn

Wachtberger Evelyn, 
(Direktvertrieb),  
Weikendorf

Wick Christian, 
(Handelsagenten),  
Untersiebenbrunn

Zwiauer Mario, 
(Errichter von Alarmanlagen, Sicher-
heitseinrichtungen), Gänserndorf

Mistelbach

AUTLED GmbH, 
(Elektrotechniker, Elektrohandel),  
Wolkersdorf im Weinviertel

Bizic Rada, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice), Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe), Großebersdorf

Denner Manuel Dipl.-Ing., 
(Landschaftsplanung und Land-
schaftsarchitektur), Mistelbach

Figdor Alexander, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör),  
Mistelbach

FLS GmbH, 
(Spedition),  
Wolkersdorf im Weinviertel

Gass Sabine, 
(Direktvertrieb), Laa an der Thaya

Keil Otmar, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten), Hausbrunn

Schwee Katrin, 
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln), Laa an der Thaya

SEIZATEC Installationstechnik 
GmbH, 
(Gas- und Sanitärtechnik, Heizungs-
technik, Lüftungstechnik),  
Kreuzstetten

Sigmund Stefan, 
(Direktvertrieb), Ladendorf

Steinfest Angela, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Gnadendorf

Wabra Andreas, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl),  
Laa/Thaya
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Bezirke
Niederösterreich süd

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Klosterneuburg, Purkersdorf, Schwechat, Bruck/Leitha, Baden, Mödling, 
Wiener Neustadt und Neunkirchen
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf http://wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Gablitz (Bezirk Wien-Umgebung):
20 Jahre Firma „Ing. Wolfgang Rott“

Bruck an der Leitha:
Neuer Friseur- und Kosmetiksalon in der City 

Baden:
Zehn Jahre Haargalerie 

Wolfgang Rott führt seit 20 Jahren erfolgreich seinen Betrieb. Der Unter-
nehmer und ehemalige Gemeinderat  bietet seinen Kunden Gartenpfl ege 
an. Aus diesem Anlass überreichte WK-Bezirksstellenleiterin Isabella 
Petrovic-Samstag eine Urkunde der WKNÖ und wünschte weiterhin viel 
Erfolg für die Zukun� . Foto: BSt

Sabine Ortner eröff nete 
ihren neuen Friseur- und 
Kosmetiksalon „Hair and 
Beauty Lounge“ in der 
Innenstadt. Die Unter-
nehmerin bietet gemein-
sam mit Ihrem Team 
typgerechte Beratung 
und professionelles Ser-
vice. Die ersten Kunden 
zeigten sich auch sehr zu-
frieden mit den Leistun-
gen des neuen Salons. 
WK-Bezirksstellenob-
mann Klaus Köpplinger 
gratulierte im Rahmen 
der Feier zur gelungenen 
Eröff nung und wünschte 
Sabine Ortner und ihrem 
Team für die Zukun�  viel 
Erfolg. Foto: BSt

Vor zehn Jahren entschied sich die gelernte Friseurin Marijana Nikolic, 
einen eigenen Friseursalon zu gründen. Seitdem führt sie das Geschä�  in 
der Badener Bahngasse 11 mit viel Liebe zum Handwerk. „Kundenzufrie-
denheit ist mir sehr wichtig“, so Nikolic, die den Damen- und Herrensalon 
zusammen mit zwei Mitarbeiterinnen und einem Lehrling betreibt. Zum 
Jubiläum gratulierten WK-Bezirksstellenleiter Andreas Marquardt (l.) und 
WK-Bezirksstellenobmann Jarko Ribarski. Foto: BSt

Bruck an der Leitha:
Jugendmesse für Arbeit, Soziales und Wirtscha� 

„Was soll ich werden?“ Die 
Jugendmesse „Arbeit mit Men-
schen“ soll mithelfen, diese Frage 
zu beantworten. Bereits seit 2010 
wird dabei den jungen Menschen 
Hilfe und Unterstützung bei der 
richtigen Berufswahl gegeben. 

Neben der WKNÖ waren dabei 
auch Organisationen aus dem 
sozialen Bereich wie Caritas und 
NÖ Hilfswerk, aber auch Institu-
tionen wie Polizei, AMS und die 
NÖ Gebietskrankenkasse vertre-
ten. Der Andrang in der Aula der 

BHAK/BHAS Bruck/Leitha, wo 
die Veranstaltung heuer erstmals 
stattfand, war groß. Fast 500 
Jugendliche nutzten im Rahmen 
des Schulunterrichtes die Gele-
genheit, sich über ihre berufl ichen 
Möglichkeiten zu informieren.

Der Schwerpunkt für die WK-
Bezirksstelle lag bei der Lehr-
lingsausbildung. Tipp: Die WKNÖ 
bietet in diesem Bereich mit der 
Plattform frag-jimmy.at auch 
eine ausgezeichnete Informati-
onsquelle für die Jugendlichen. 

Reger Andrang herrschte bei der Jugendmesse in der Aula der Bundes-
handelsakademie und Bundeshandelsschule. Foto: Schlechta
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Unterwaltersdorf (Bezirk Baden):
Aus „Yörem“ wurde „Nazar“

Emine Kalayci übernahm das Ke-
bap- und Pizzahaus „Yörem“ in Un-
terwaltersdorf. Unter dem neuen 
Namen „Nazar“ wird ein umfang-

reiches Angebot an Speisen ange-
boten. Zur Eröffnung gratulierte 
WK-Bezirksstellenausschussmit-
glied Gerhard Waitz. 

Baden:
Erfolg bei Konditoren-Landeslehrlingswettbewerb

17 Kandidaten stellten sich dem 
Landeslehrlingswettbewerb der 
Konditoren in der Berufsschule 
Baden. Als Sieger gingen Romana 
Westermayer vor Carina Auer und 
Katharina Winkler hervor.

Von den kreativen Naschereien 
waren neben der Fachjury und 
den angereisten Familienange-
hörigen auch Ehrengäste sowie 
die Landesinnung der Konditoren 
begeistert.

Schwechat (Bezirk Wien-Umgebung):
Kommen Sie zur Infoveranstaltung: Veranstaltungen und Feste rechtlich richtig abhalten
Zahlreiche Veranstaltungen wer-
den in den nächsten Monaten 
wieder in der Region abgehalten. 

Bei den Veranstaltungen (Feu-
erwehrfeste, Kellergassenfeste, 
Vereinsfeste, Clubbings, etc.) 
stellt sich den Veranstaltern die 
Frage nach Gewerberecht, Steu-
ern, Hygiene, Anmeldung von 
Mitarbeitern und vielem mehr. 

Gelegenheit, diese Fragen klä-
ren zu können, bietet eine ko-
stenlose Veranstaltung der WK-
Bezirksstelle Schwechat! Die zu-
ständigen Behörden wie Bezirks-
hauptmannscha�, Lebensmittel-
inspektorat, Finanzamt und NÖ 
Gebietskrankenkasse werden die 
rechtlichen Voraussetzungen prä-
sentieren, um den Veranstaltern 

für die Zukun� Rechtssicherheit 
zu geben.

Diese Veranstaltung richtet sich 
an alle, die Veranstaltungen ab-
halten: 

Vereine
Gewerbetreibende
Land- und Forstwirte
Private

Wann? 
Mittwoch, 6. Mai, 18 Uhr 

Wo? WK-Bezirksstelle Schwechat, 
Schmidgasse 6, 2320 Schwechat

Anmeldung bis 6. Mai unter:  
T 01 707 6433
F 01 707 6433 31999
E schwechat@wknoe.at

Leobersdorf (Bezirk Baden):
Besuch bei der IG Spielwarenhandels GesmbH

Seit 2003 besteht das Handelsun-
ternehmen IG Spielwarenhandels 
GesmbH im Leobersdorfer ARED-
Park. Das Unternehmen ist in eine 
Mehrbranchen-Verbundgruppe 

aus Bielefeld eingebunden und 
betreut rund 350 selbstständige 
Unternehmen in Österreich. Zum 
langjährigen Bestand überreichte 
Jarko Ribarski eine WK-Urkunde.

Schwechat (Bezirk Wien-Umgebung):
Flughafen: Wer�führungen der Jungen Wirtscha�

Brauchen Flugzeuge eigentlich 
Winterreifen? Wie wird ein Flug-
zeug gewaschen? Und was muss 
eigentlich eine Flugzeugtür aus-
halten? Diese Fragen wurden bei 
der Wer�führung am Flughafen 
Wien der Jungen Wirtscha� (JW) 
Baden beantwortet, zu der JW-
Bezirksvorsitzender Mathias Past 
30 Teilnehmer begrüßen konnte. 
Begonnen wurde die Führung in 

der Austrian Airlines Basis, dann 
ging es zur AUA-Wer�, wo Repa-
raturen und Wartungsarbeiten 
durchgeführt werden. 
Die Wer� besteht aus mehreren 
Hangars. Hangar 1 erstreckt sich 
über 6.000 Quadratmeter und 
Hangar 2 über 9.700 Quadratme-
ter. Anschließend ging es weiter 
zu den Lehrwerkstätten, wo Fra-
gen beantwortet wurden.  Foto: BSt

V.l.: Vizebürgermeister Johann Zeilinger, Emine Kalayci, Gerhard Waitz, die 
Eltern Ali und Selma Gencer und Stadtrat Salih Derinyol.  Foto: Nevlacsil

V.l.: Romana Westermayer, Stadtrat Rudolf Gehrer, Carina Auer, WK-
Bezirksstellenleiter Andreas Marquardt, LAbg. Bgm. Christoph Kainz, 
Katharina Winkler und Dir.-Stv. Bgm. Markus Gogollok. Foto: Sonja Pohl

V.l.: Hermine Schalkhas, Barbara Murczek, Otto Hanke, Gorana Grbic und 
WK-Bezirksstellenobmann Jarko Ribarski.  Foto: zVg
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Bau-Sprechtage

DO, 30. April, an der BH Baden,  
Schwartzstraße 50, von  8 - 15.30 
Uhr. Anmeldung unter 02252/9025, 
DW 22202.

MI, 6. Mai, an der BH Bruck/Leitha, Fisch-
amender Straße 10, von 8 - 12 Uhr.  
Anmeldung unter 02162/9025,  
DW 23230 bzw. 23235

MI, 29. April an der BH Wien-Umgebung, 
Außenstelle Gerasdorf, Kuhngasse 2, 
von 8.30 - 11 Uhr. Voranmeldung er-
forderlich: 02243/9025, DW 26229. 

DO, 7. Mai an der BH Wien-Umgebung, 
Außenstelle Klosterneuburg, 
Leopoldstraße 21, von 8 - 11.30 Uhr. 
Voranmeldung erforderlich unter 

02243/9025, DW 26277 und 26299. 

FR, 8. Mai an der BH Mödling,  
Bahnstraße 2, 3. Stock, Zimmer 338; 
von 8 bis 12 Uhr.  Anmeldung unter 
02236/9025 DW 34238 

FR, 8. Mai, an der BH Neunkirchen, Pei-
schingerstr. 17, 2. Stock;  
von 8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter 02635/9025, DW 
35235 bis 35238 

DO, 21. Mai, an der BH Wien Umgebung, 
Außenstelle Schwechat; Hauptplatz 4, 
Zi. 202, von 8 bis 11.30 Uhr.   
Anmeldung unter  02243/9025, 
DW 26277 und 26229

FR, 8. Mai, an der BH Wiener Neustadt, 
Ungargasse 33, 1. Stock, Zi. 1.12, von 
8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter 02622/9025, DW 41 
239 bis 41 244. 

Beratungen beim Gebietsbauamt V in 
Mödling, Bahnstr. 2 (BH);  
jeden Dienstag von 8 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung von 16 - 18 Uhr  
Anmeldungen unter: T  02236/9025, 
DW 45502; F  02236/9025-45510 

oder E post.gba5@noel.gv.at

Technische Beratungen in Anlagenverfah-
ren werden an Dienstagen von 8 - 
12 Uhr auch beim NÖ Gebietsbau-
amt II, 2700 Wiener Neustadt, Grazer 
Str. 52, T 02622/27856, angeboten.

Infos zur optimalen Vorbereitung der 
Unterlagen für die Bau-Sprechtage: 

WKNÖ – Abteilung Umwelt, Technik und In-
novation, T 02742/851/16301.

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle (bzw. Stadtge-
meinde Hainburg, SVA Baden) statt: 

Baden: 28. April (7 - 12 /13 - 14.30 Uhr)
Bruck/Leitha: 29. April (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hainburg (Stadtg.): 8. Mai (8 - 11 Uhr)
Klosterneuburg: 22. Mai (8 - 12 Uhr)
Mödling: 7. Mai (8 - 12 Uhr)
Neunkirchen: 29. April (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
Purkersdorf  15. Mai (8 - 11 Uhr) 
Schwechat: 8. Mai (8 - 12 Uhr)
Wr. Neustadt:  11. Mai (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
der Sozialversicherungsanstalt der Gewerbli-
chen Wirtscha� unter:  www.svagw.at  

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/baden
wko.at/noe/bruck

wko.at/noe/klosterneuburg
wko.at/noe/moedling

wko.at/noe/neunkirchen
wko.at/noe/purkersdorf
wko.at/noe/schwechat

wko.at/noe/wr.neustadt

Infos & Termine Regional

Mödling:
Co-Working im Convo 

Kurt Janet-
schek von 
Convo Cowor-
king GmbH 
bietet in der 
Wiener Straße 
13 in Räum-
lichkeiten mit 
moderner In-
frastruktur 
Vernetzungs-
möglichkeiten 
für Start-Ups, Unternehmer und 
Freelancer. 

Ein-Personen-Unternehmer 
und KMU können individuell 
flexible oder fixe Tischlösungen 
auf Monatsbasis oder mit einem 
Daypass-System wählen. „Kosten 
fallen nur an, wenn Leistungen 
abgerufen werden. Für die Cowor-
ker steht in allen Räumlichkeiten, 
aber auch in den Außenbereichen, 
WLAN zur Verfügung. Zusätzlich 
zu den Arbeitsplätzen können er-
gänzende Angebote, wie Meeting-
Raum, Spind und Events/Work-
shops in Anspruch genommen 
werden“, so Kurt Janetschek.

Coworker der ersten Stunde ist 
Lukas Brunbauer, selbstständiger 
Trainer und Unternehmensbe-
rater: „Wichtig ist, dass wir die 
Coworking-Idee hinaustragen. 
Durch unsere Vernetzung kann 
jeder Coworker sein Angebot ohne 
lange Wege anbieten. So kann bei 
mir zum Beispiel ein Impulssemi-
nar für EPU‘s und Unternehmer in 
Gründung besucht werden.“ 

Auch Kurt Janetschek ergänzt: 
„Wir wollen täglich erleben, dass 
Arbeit Freude macht. Coworker 
wollen neue Synergien mit ver-
trauten Kooperationspartnern für 
frische Projekte bilden“.

Wiener Neustadt:
FIW: Modern trifft Tracht

Frau in der Wirtscha� Wiener 
Neustadt lädt zum Get Together & 
Mode-Event ein! Präsentiert wer-
den: Looks von Shanks Shoeware, 
Boutique new:vintage, Trachten-
mode Elke Wainig, DeSones mit 
Taschen, Make Up von Birgit Fa-
sching und Frisuren von Andrea 
Kolck. 
Programm: Interviews mit Un-
ternehmerinnen, Modepräsenta-
tion, Musik, Drinks & Snacks

Wann? Do, 21. Mai, 19 Uhr 
Wo? Bezirksstelle Wr.  Neustadt, 
Hauptplatz 15

Anmeldung:
T 02622 22108
E wienerneustadt@wknoe.at

Münchendorf: 
Spatenstich: ism-technic

Die ism-technic GmbH, derzeit 
im IZ NÖ-Süd angesiedelt und 
spezialisiert auf schweiß- und 
schneidtechnische Produkte, er-
richtet ein neues Firmengebäude 
in Münchendorf. Einen Teil der 
Projektkosten übernimmt die NÖ 
Bürgscha�en und Beteiligungen 
GmbH (NÖBEG) mit dem Fi-
nanzierungsmodell „Beteiligung 
Kompakt“. Als Systempartner 
der KUKA Robotics plant und 
montiert ism auch europaweit 
Robotersysteme.

V.l.: Lukas Brunbauer, Franz Seywerth, Kurt Janetschek  
und Elisabeth Streihammer. Fotos: BSt

V.l.: NÖBEG Geschä�sführung Ste-
fan Chalupa, Doris Agneter, Wirt-
scha�slandesrätin Petra Bohuslav 
und ism-technic Geschä�sführer 
Andreas Stremitzer. Foto: zVg

 Fotos: Tina King, alexreinprecht.at, Karl Bluemel
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Wiener Neustadt:
Start der Lehrlingsplattform

Start der ersten Lehrlings-Aus-
bildungsplattform in der WK-
Bezirksstelle Wr. Neustadt! 

Bei der Start-Veranstaltung fan-
den sich sowohl namha�e Indu-
strieunternehmungen, als auch 
Gewerbebetriebe, denen die Aus-
bildung ihrer Lehrlinge am Her-
zen liegt, ein. Karl Postl, Ausbil-
dungsleiter von Wopfinger Bau-
mit, dem Staatspreisträger (Bester 
Lehrbetrieb Österreichs) aus dem 
Bezirk, und die Lehrlingsexpertin 
Petra Pinker führten durchs Pro-
gramm. Schwerpunkte wurden 
auf die Themen Arbeitsrecht 

und Förderungen gelegt. Von der 
WKNÖ informierten Stefan Pau-
kowitsch und Irene Novak-Hodnik 
über die aktuellen Fördermöglich-
keiten in der Lehre sowie zum Ar-
beitsrecht. Petra Pinker stellte ihr 
Lehrlingsmagazin PINKIS sowie 
das Frühjahrsseminarprogramm 
für Lehrlinge und Ausbilder in der 
Bezirksstelle vor. Im Herbst 2015 
findet die nächste Ausbildungs-
plattform statt. Hier ist ein Speed-
dating zur Lehrlingssuche sowie 
das Schwerpunktthema Schul-
kontakte geplant. Anmeldung:  
 wienerneustadt@wknoe.at

Neunkirchen:
Neueröffnung „Valentinas Alltagshilfen“

Neunkirchen:
FIW-Betriebsbesuch bei Fleischerei Seidl

Dieses Jahr führte der Betriebsbe-
such von Frau in der Wirtscha� zu 
Wolfgang Seidl und seiner Gattin 
Christina in die Produktion ihres 
Fleischerbetriebes. 30 Mitarbei-
ter stellen über 100 verschiedene 
handwerkliche Produkte her. 

Das weit über die Grenzen des 
Bezirkes bekannte Schneeberg-
landschwein stammt ausschließ-
lich von Bauern aus den Bezirken 
Neunkirchen und Wr. Neustadt.  

Der Vertrieb erfolgt über eigene 
Fachgeschä�e, sowie an Kunden 
in Wien, Niederösterreich, Bur-
genland und Handelspartner in 
Oberösterreich und Bayern. 

Sehr stolz sind Wolfgang und 
Christine Seidl auch darauf, dass 
beide Söhne im Unternehmen tä-
tig sind. Im Anschluss an die Füh-
rung bat das Unternehmerehepaar 
zum Frühstück ins Clubhaus „Ten-
nis Hosemann“.

Bad Fischau (Bezirk Wiener Neustadt):
30 Jahre Ingenieurbüro Erich Hütthaler

Das Ingenieurbüro wurde 1984 
von Erich Hütthaler (r.) gegrün-
det und beschä�igt sich vorwie-
gend mit Planungs- und Überwa-
chungsleistungen und begleiten-
der Kontrolle für die elektrotech-
nische Gebäudeausrüstung. 

Die technischen Anforderungen 
an moderne Gebäude werden im-
mer vielschichtiger, der Anspruch 
des Bauherrn bzw. Investors nach 
optimaler Qualität immer größer. 

Das Ingenieurbüro Ing. Erich 
Hütthaler GmbH führt Planungs-
leistungen für die elektrotechni-
sche Gebäudeausrüstung für alle 
Planungsphasen aus. 

Eine weiter geführte Über-
wachungstätigkeit sichert eine 
optimale Ausführungsqualität. 
WK-Bezirksstellenleiter Erich 
Prandler gratulierte zum Jubilä-
um und wünscht für die Zukun� 
alles Gute.

V.l.: Ernst Kurri, Wolfgang Wieser, Stefan Paukowitsch, Claus Nagl, Petra 
Pinker, Rainer Anhammer, Irene Novak-Hodnik und Karl Postl. Foto: BSt

Leopoldine Kwas eröffnete in der Wienerstraße 13 „Valentinas Alltags-
hilfen“ ein Fachgeschä� für Senioren und Menschen mit Handicap. 
Kwas führt eine breite Palette von Produkten, die sich im Alltag als hilf-
reich erweisen. Seitens der WK-Bezirksstelle Neunkirchen gratulierte 
Ausschussmitglied Manfred Knöbel (l.) zu der Eröffnung und wünschte 
viel Erfolg. Die Glückwünsche der Stadtgemeinde Neunkirchen über-
brachte Bürgermeister Herbert Osterbauer.  Foto: zVg

FIW-Landesvorsitzende Waltraud Rigler, Bezirksvertreterin Alexandra 
Schöpf mit Christine und Wolfgang Seidl & Unternehmerinnen Foto: zVg
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Neugründungen in der Region

Wien Umgebung

Abbruzzeses KG, 
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Al-Hachich Youssef, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Schwechat

AMBIENCE Sound & Light GmbH, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung),  
Gerasdorf bei Wien

ART-CEV Bau und Immobilien 
GmbH, 
(Baumeister), Klosterneuburg

ATS trade&service GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Schwechat

Avsar Volkan, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl. Berei-
fung, Zubehör), Fischamend

Blue Line Parcel GmbH, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Lanzendorf

Bratkovic Claudia, 
(Werbeagentur), Purkersdorf

Braun, BA Marcus, 
(Karosseriebauer einschließl.Karosse-
riespengler u.-lackierer), Purkersdorf

Brizzi Giovanna, 
(Ankündigungsunternehmen),  
Pressbaum

Brunner-Keller Hedwig, 
(Humanenergetiker),  
Gerasdorf bei Wien

BSZE GmbH, 
(IT-Dienstleistung, Kommunikations-
elektroniker), Klosterneuburg

check-in carwash GmbH, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Unternehmun-
gen zur Wartung von KFZ (Servicesta-
tionen)), Schwechat

Csitkovics Rudolf, 
(Marktfahrer), Ebergassing

‚Dardania-AL‘ GmbH, 
(Baumeister),  
Klosterneuburg

Djuric Milovan, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gerasdorf 
bei Wien

Dujak Mijo, 
(Stuckateure und Trockenausbauer), 
Gerasdorf bei Wien

Eisenwagen Baumaschinen GmbH, 
(Metalltechnik für Land- und Bauma-
schinen, Allgemeines Handelsgewer-
be - ohne Sortimentsbekanntgabe, 
Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Himberg, 
Mauerbach

Felber Martin, 
(Gas- und Sanitärtechnik), Tullnerbach

Görtler Christian, 
(Direktvertrieb), Gerasdorf bei Wien

Haidl Manfred, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)),  
Klosterneuburg

Hartweger Bernd Mag., 
(Unternehmensberatung),  
Klosterneuburg

Havas-Harsch Ulla Dr., 
(Unternehmensberatung),  
Klosterneuburg

Heigl Brigitte Ulrike, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Purkersdorf

Hochrainer Rupert, 
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen, Handel mit technischen 
und industriellem Bedarf), Purkersdorf

Jovanovic Zorica, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör),  
Gerasdorf bei Wien

Jovanovity Milan, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör),  
Gerasdorf bei Wien

Jüngling Kathrin, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Pressbaum

Karaüzüm Mehmet, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Schwechat

Karger Aaron Jade, 
(Werbeagentur, IT-Dienstleistung), 
Klosterneuburg

Kratochwil Harald Dipl.-Ing., 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Gablitz

Krennstetter Jürgen, 
(Gewerbliche Vermögensberater mit 
Leben u. Unfall - Makler), Pressbaum

Kurz Petra, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Leopoldsdorf

Lagler, MSc Susanne Maria, 
(Werbegrafik-Designer),  
Klosterneuburg

Linnea GmbH, 
(Handelsagenten), Klosterneuburg

Marek Klaus-Christian, 
(Handel mit Sportartikeln),  
Purkersdorf

Matakovic Danijel, 
(Handel mit 
Edelmetallen,Edelmetallwaren, Edel-
steinen, Perlen, Handel mit Antiquitä-
ten, Gemälden, Kunstgegenständen), 
Gerasdorf bei Wien

Mativ Bau GmbH, 
(Stuckateure und Trockenausbauer), 
Lanzendorf

Mayer Björn, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Klosterneu-
burg

Mayer Markus, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Klosterneuburg

Milincic Mario, 
(Kraftfahrzeugtechnik), Himberg

Pickl Chantal-Yvette, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Pressbaum

Popovici Constantin-Marinel, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Pressbaum

POTOP GmbH, 
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf), Schwechat

Prinz Georg, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten, Organisation 
und Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen, IT-Dienstleistung), Klo-
sterneuburg

Racher Friedrich Mag., 
(Unternehmensberatung),  
Rauchenwarth

Rzehorz Petra, 
(Tätowierer), Schwadorf

Schöll Irene, 
(Handel mit Altwaren),  
Klosterneuburg

Skutan Andreas, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Klosterneuburg

Stilling Bernd, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Nah-
rungs- und Genussmittelgewerbe), 
Klosterneuburg

Stockenhuber, M.A. Donna Patricia, 
(Sprachdienstleistungen), Gablitz

Talsky-Lohr Birgit, 
(Direktvertrieb), Himberg

Terebent Andrei, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Schwechat

Timpl Alexandra, 
(Direktvertrieb), Gerasdorf bei Wien

Vasic Sanja, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gerasdorf 
bei Wien

Wabnegg Marcus Stefan, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Klosterneuburg

Wagner Günther, 
(Werbeagentur), Klosterneuburg

Wilfert Thomas, 
(Astrologen),  
Pressbaum

Winter Thomas, 
(Fotografen), Klosterneuburg

Witthalm Reinhard, 
(Handelsagenten, Handel mit Eisen, 
Stahl, NE-Metallen und Halbfertigpro-
dukten, Handel mit technischen und 
industriellem Bedarf, Handel mit Ma-
schinen und Präzisionswerkzeugen), 
Schwadorf

Yilmaz Esma, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler),  
Leopoldsdorf

Zahradka Christian Dipl.-Ing. (FH), 
(Direktvertrieb), Gerasdorf bei Wien

Zelina Elvira, 
(Humanenergetiker), Leopoldsdorf

Zsagarova Anna, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Gablitz

Bruck/Leitha

Blumen Buchinger GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Bruck an der Leitha

Gallo Lucie, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)),  
Götzendorf an der Leitha

Kögl Kritsana, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Sommerein

König Harald, 
(IT-Dienstleistung),  
Mannersdorf am Leithagebirge

Latecka Pavel, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung, Elektro-
handel), Hainburg a.d. Donau

Mrva Andrej, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl),  
Hainburg a.d. Donau

Oldie Point GmbH, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör),  
Bruck an der Leitha

PICO BELLO BAU GMBH, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), Hof am 
Leithaberge

R1 Consulting GmbH, 
(Wirtschaftsingenieurwesen im Ma-
schinenbau, Unternehmensberatung), 
Bruck an der Leitha

Sumser GmbH, 
(Friseure), Bruck an der Leitha

Mödling

„TUSA“ ILTAR Handels- gesell-
schaft m.b.H., 
(Export-, Import-, Transit- und Bin-
nenmarkthandel), Vösendorf

3 ECK - Gastro OG, 
(Kaffeerestaurants),  
Maria Enzersdorf

Abzianidze Archil, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Mödling

Albert Zoltan, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl),  
Wiener Neudorf

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Antonesei Vasile-Catalin, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Vösendorf

Bernhard Mirko Ing.,  
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Wienerwald

Butter Josefa Hedwig, 
(Hotels), Vösendorf

Catenasport Ges.m.b.H., 
(Handel mit Fahrrädern, einschließl. 
Zubehör u. Bestandteilen, Vers.makler 
sowie Berater in Versicherungsange-
legenheiten, Tippgeber im Bereich der 
Versicherungsagenten, Handel mit 
Bekleidung und Textilien, Zweiradme-
chaniker, Fahrradtechniker, Handel 
mit Sportartikeln), Perchtoldsdorf

Conceptfrucht HandelsGmbH, 
(Großhandel mit Obst, Gemüse, Kar-
toffeln und Zwiebeln), Laxenburg

Csillag Zsuzsanna, 
(Bedrucken von Web-, Strick- und 
Wirkwaren), Biedermannsdorf

Dan Eduard Marius, 
(Versandhandel), Perchtoldsdorf

Djordjevic Safet, 
(Handel mit Motorbooten einschl. Zu-
behör und Ersatzteilen, Einzelhandel 
mit Mopeds und Motorrädern, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.Be-
reifung, Zubehör), Brunn am Gebirge

El Tabbouli Gamal, 
(Werbemittelverteiler, Imbissstuben, 
Jausenstationen, Milchtrinkstuben), 
Guntramsdorf

Encinas Bartos, MBA Gerardo Pablo 
Dipl.-Ing., (Unternehmensberatung), 
Gießhübl

ESE GmbH, 
(Immobilienmakler, Immobilienverwal-
ter, Bauträger), Mödling

Fellner Engineering GmbH, 
(Mechatroniker für Elektromaschi-
nenbau und Automatisierung), Wiener 
Neudorf

FERRUM Betonstahlverlegung 
GmbH, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete),  
Wiener Neudorf

Franek, MBA PhD Michael Manfred 
Mag., (Werbeagentur, Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe, Unternehmensbera-
tung), Gießhübl

Frieß Thomas, 
(Public-Relations-Berater), Mödling

Gehbauer Andreas Franz Mag., 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Mödling

Gesundheitspraxis Michaela 
Scheickl KG, 
(Humanenergetiker), Mödling

GolCon OG, 
(Baumeister), Brunn am Gebirge

Gottschall-Müller Brigitte Mag., 
(Unternehmensberatung), Gießhübl

GRÜN-WEISS SPORTWETTEN 
Styria GmbH., 
(Vermittlung von Kunden an Buchma-
cher, Wettbüros), Maria Enzersdorf

GSDS Konstruktionsbüro GmbH, 
(Stahlbau),  
Mödling

Hacker Sabine, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Breitenfurt bei Wien

Hamacher Christiane, 
(Unternehmensberatung), Mödling

Hess Sylvia, 
(Humanenergetiker, Tierenergetiker, 
Lebensraum-Consulting, Massagen 
nach ganzheitlich in sich geschlosse-
nen Systemen), Kaltenleutgeben

Hines Ryan David, 
(Werbeagentur),  
Mödling

Hofer Elaine Martina, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Perchtoldsdorf

Holzer Roman, 
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf), Mödling

Hora Thomas Mag., 
(Unternehmensberatung), Mödling

ISES - Innovative Simulation and 
Engineering Solutions GmbH, 
(Maschinenbau, Sonstige Fachgebie-
te), Wiener Neudorf

Jung Pumpen GmbH, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel),  
Wiener Neudorf

K.immo-improve GmbH & Co KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gießhübl

Kappacher Ruth, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen, Export-, Im-
port-, Transit- und Binnenmarkthan-
del, Werbeagentur, Handel mit Leder 
und Schuhzubehör, Direktvertrieb, 
Handel mit Leder-, Galanterie- und Bi-
jouteriewaren, Handel mit Bekleidung 
und Textilien), Maria Enzersdorf

Kaufmann Handelsges.m.b.H., 
(Großhandel und Einzelhandel mit  
Lebensmitteln), Laxenburg

Kellner Kevin, 
(Ankündigungsunternehmen, Unter-
nehmensberatung), Mödling

KHP-Engineering Gmbh, 
(Elektrotechnik), Breitenfurt bei Wien

KO-CON GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau, Handel mit Bauelementen und 
Flachglas), Maria Enzersdorf

Konvicka Barbara Elisabeth, 
(Vermittlung von Werkverträgen für 
selbstständige Künstler), Perchtolds-
dorf

Kushnir Hanna Mag., 
(Handel mit Motorbooten einschl. 
Zubehör und Ersatzteilen, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung, Zubehör, Einzelhandel mit 
Mopeds und Motorrädern), Mödling

Leichum Irene, 
(Masseure, Heilmasseure),  
Guntramsdorf

LeiKi Gastro Alpha GmbH, 
(Restaurants), Vösendorf

Lichtblau Robert Ing., 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen, Erzeuger von Leder-
konservierungsmitteln, Schuhcreme, 
usw., Autoverglasung, Mechatroniker 
für Maschinen- und Fertigungstechnik, 
Karosseriebauer einschließl.Karosse-
riespengler u.-lackierer, Oberflächen-
techniker), Brunn am Gebirge

Loibelsberger Anton Ing., 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel, Handel 
mit Baustoffen), Maria Enzersdorf

Lumar Haus GmbH, 
(Handel mit Holz, Handel mit Bau-
elementen und Flachglas, Handel mit 
Baustoffen), Wiener Neudorf

Macher Markus, 
(IT-Dienstleistung), Mödling

Menzel Christa, 
(Handel mit Sportartikeln),  
Maria Enzersdorf

Michalski MSc Peter, 
(Fotografen), Maria Enzersdorf

Mühr Petra, 
(Ankündigungsunternehmen),  
Brunn am Gebirge

Nehal Kuldeep Singh, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Mödling

Ogunbor Evelyn Osariamwen, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Mödling

Olbrich Kerstin Mag., 
(Tauchunternehmer), Guntramsdorf

Ortner Josef Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung),  
Perchtoldsdorf

Outschar Sophie, 
(Handel mit Futtermitteln, Handel mit 
Heimtieren und zoologischen Artikeln, 
Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Gaaden

Penz Regine, 
(Änderungsschneiderei), Mödling

plan & co. das zeichenbüro gmbh, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)), Wiener 
Neudorf

Polak Karin, 
(Werbemittelverteiler), Perchtoldsdorf

Quadradite GmbH, 
(Immobilienmakler, Immobilienverwal-
ter), Perchtoldsdorf

Radu Liviu Ionut, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren, Erzeuger von Waren 
nach Gablonzer Art), Mödling

Rastelli Julia Dr., 
(Humanenergetiker), Wiener Neudorf

ROSSMAG Handels GmbH, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Vösendorf

Schechner, BA Elisabeth, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Perchtoldsdorf

Schlatter Miriam Mag., 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör),  
Wienerwald

Schneider Michael Dipl.-Ing. Dr., 
(Humanenergetiker, Lebensraum-Con-
sulting, Tierenergetiker), Mödling

Schütz Marion, 
(Werbearchitekt), Wiener Neudorf

Seim Friedrich Adolf, 
(Humanenergetiker), Mödling

‚SIERRA MULTISERVICE‘ OOD, 
(Export-, Import-, Transit- und Binnen-
markthandel), Biedermannsdorf

Sky-Frame GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Metalltech-
nik für Metall- und Maschinenbau), 
Maria Enzersdorf

Solflex HandelsgmbH, 
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf), Laxenburg

Spötl Jakob Johannes, 
(Betrieb eines Tonstudios, Betrieb ei-
nes Musiklabels), Vösendorf

Steppan Andreas, 
(Public-Relations-Berater),  
Maria Enzersdorf

Thanner Barbara, 
(Fitnesstrainer), Gießhübl

Thiard-Laforet Verena Mag., 
(Sprachdienstleistungen),  
Perchtoldsdorf

Timiosidou Charoula, 
(Restaurants), Mödling

TLF Advisory GmbH, 
(Adressenverlage und Direktwerbeun-
ternehmen, Allgemeines Handelsge-
werbe - ohne Sortimentsbekanntga-
be), Mödling

Ungurean Iuliana, 
(Forstunternehmer, Hausbetreuungs-
tätigkeiten (Hausbesorger, Hausser-
vice)), Gaaden

Widhofner Alexander Ing., 
(Unternehmensberatung), Achau

Wurglitsch Astrid Maria, 
(Handel mit Maschinen und Präzi-
sionswerkzeugen, Elektrohandel), 
Vösendorf

XL-Kranlogistik GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Münchendorf

Baden

„TUSA“ ILTAR Handels- 
gesell“MAC KFZ-TECHNIK KG“, 
(Kraftfahrzeugtechnik), Traiskirchen

A & N Kulinarik GmbH, 
(Kantinen, Werksküchen, Mensabetrie-
be), Baden

AK Gida KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Leobersdorf

Andor Karoly, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Baden

Antohi Iurie, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Baden



 · Bezirke SÜD · 45
Nr. 17 · 24.4.2015

Niederösterreichische Wirtscha�

Atmosphere Engineering GmbH, 
(Mechatroniker für Maschinen- und 
Fertigungstechnik), Traiskirchen

B.U.K. Bau GmbH, 
(Baumeister), Bad Vöslau

Blessing Fabian, 
(Werbeagentur), Weissenbach an der 
Triesting

Brandschutzbüro Petrak GmbH, 
(Maschinenbau, Gas- und Sanitärtech-
nik), Baden

Brodtrager Katharina, 
(Direktvertrieb), Klausen-Leopoldsdorf

Bruckner Julia, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Durch-
führung von Veranstaltungen),  
Bad Vöslau

Buchberger Johann, 
(Spedition),  
Traiskirchen

Buchinger Sylvia, 
(Humanenergetiker), Baden

C.S.M. Handelsagentur GmbH, 
(Handelsagenten), Traiskirchen

Cermak Sandra, 
(Fotografen), Trumau

DESIGNERHÜTTE GmbH, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Ge-
werbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Event-
Marketer), Traiskirchen

ERG Beratungs- und Beteili-
gungsgmbH, 
(Unternehmensberatung), Bad Vöslau

Fischer Clemens, 
(Mechatroniker für Maschinen- und 
Fertigungstechnik), Berndorf

Fischer Jürgen, 
(Durchführung von Veranstaltungen), 
Pottendorf

Fraus Krystyna Emilia, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Kottingbrunn

Fürst Tatjana Ing., 
(Direktvertrieb),  
Altenmarkt an der Triesting

Gartenerlebniswelt OG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Werbeagen-
tur), Ebreichsdorf

Gludovatz Nina, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Baden

Goge Mathias, 
(IT-Dienstleistung), Ebreichsdorf

Gruber Bernhard Mag. (FH), 
(Direktvertrieb), Oberwaltersdorf

Gschießl Susanne, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Enzesfeld-Lindabrunn

Guzik Bartlomiej, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Baden

Heindl Martina, 
(Direktvertrieb),  
Reisenberg

Holler Wolfgang Ing., 
(IT-Dienstleistung), Leobersdorf

Hörmann Bernd Ing., 
(Elektrotechniker, Elektrotechnik), 
Mitterndorf an der Fischa

Ivancic Jasmin, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Bauwerksabdichter), 
Ebreichsdorf

Jeromedia OG, 
(Fotografen, Werbegrafik-Designer), 
Pottendorf

Kalayci Emine, 
(Kaffeerestaurants), Ebreichsdorf

Kauer Wolfgang, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl, Hilfs- und 
Nebenbetriebsunternehmungen im 
Bereich Verkehr), Ebreichsdorf

Kiesewetter Andreas, 
(Versandhandel, Unternehmungen zur 
Wartung von KFZ (Servicestationen), 
Handel mit Automobilen, Motorrädern 
inkl.Bereifung, Zubehör, IT-Dienstlei-
stung), Ebreichsdorf

Konrad Alexandra, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), Traiskirchen

KonzeptGarage ME KG, 
(Einbau von Radios, Telefonen und 
Alarmanlagen in KFZ, Unternehmun-
gen zur Wartung von KFZ (Servicesta-
tionen)), Ebreichsdorf

Krapfenbauer Andreas, 
(Handel mit Wasch- und Haushaltswa-
ren, Handelsagenten),  
Furth an der Triesting

Kristo Sandor, 
(Reitställe, Pferdepensionen, Betrieb 
von Reithallen), Ebreichsdorf

Kropf Erich, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Oberwaltersdorf

L & U KG, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Hernstein

Lazarevic Dejan, 
(Erdbeweger (Deichgräber)), Berndorf

Leo Aumann GmbH, 
(Handel mit Wein und Weinmost, 
Spirituosen, Obstwein u. -most), Trais-
kirchen

M.A.T. Geflügel GmbH, 
(Großhandel mit Lebensmitteln), 
Leobersdorf

Martens Cornelia Dr., 
(Unternehmensberatung), Baden

Wr. Neustadt

AS water research GmbH, 
(Humanenergetiker, Gemischtwaren-
handel/Mehrfachsortiment, uneinge-
schr. Handel, alle sonstigen Gewer-
be- und Handwerksunternehmungen), 
Felixdorf

Austerer Claudia, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Felixdorf

Bektik Aysel, 
(Kaffeehäuser), Wiener Neustadt

Besta Harald, 
(Rauchfangkehrer), Wiener Neustadt

Brettschneider Monika, 
(Direktvertrieb), Markt Piesting

BTT metal technology GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Wiener Neustadt

Bucan Mario, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Wiener Neustadt

C. GRÜNER DEMONTAGEN GmbH, 
(Tankreiniger, sonstige Sanitär-, Hei-
zungs- und Lüftungstechniker),  
Waidmannsfeld

Csar Gabriele, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren), Eggendorf

Dorner Michael, 
(Zusammenbau von Möbelbausätzen), 
Sollenau

Dressmann GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Wiener Neustadt

Eder Hildegard, 
(Handel mit Antiquitäten, Gemälden, 
Kunstgegenständen),  
Wiener Neustadt

Frisch Maria Bernadete, 
(Buschenschankbuffets), Sollenau

Fürster Sandra Monika Mag., 
(Direktvertrieb),  
Wöllersdorf-Steinabrückl

GHARARI Gita Dr., 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Handel mit 
Parfümeriewaren), Wiener Neustadt

Grill Herbert, 
(Handelsagenten), Pernitz

Hajos Nora, 
(Fußpfleger), Bad Erlach

Horvath Walter Ing., 
(Unternehmensberatung),  
Markt Piesting

Hossain Mohammad Tofazzal, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Wiener Neustadt

Jaici Alecsandra, 
(Sprachdienstleistungen),  
Wiener Neustadt

JOYACERA JEWELRY OG, 
(Handel mit Edelmetallen, Edelmetall-
waren, Edelsteinen, Perlen, Versand-
handel), Gutenstein

Käfer Bernhard Ing., 
(Elektrotechnik), Krumbach

Kampichler Silvia, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren), Waldegg

König Patrice, 
(Werbeagentur), Wiener Neustadt

Krainz-Kwoczynska Malgorzata 
Maria, 
(Direktvertrieb), Wiener Neustadt

Kraus Sebastian, 
(Fotografen, Werbegrafik-Designer), 
Ebenfurth

LeiKi Gastro Alpha GmbH, 
(Restaurants), Wiener Neustadt

Molena-Stadtherr Judith, 
(Nahrungs- und Genussmittelgewerbe, 
Einzelhandel mit Lebensmitteln),  
Wiener Neustadt

Müller Alexander, 
(Fotografen),  
Wiener Neustadt

Neumann Alexander Mag., 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Krumbach

Paur Peter Franz, 
(Restaurants), Wiener Neustadt

Pichler Richard, 
(Handel mit Getreide und Getreide-
schälprodukten, Handel mit Futtermit-
teln, Handel mit sonstigen landwirt-
schaftlichen Produkten), Lichtenegg

r.m-s consulting gmbh, 
(Immobilienmakler, Immobilienverwal-
ter), Wiener Neustadt

Reinhold Graf Metallbautechnik 
OG, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Wiener Neustadt

Rennhofer Christian, 
(IT-Dienstleistung), Bromberg

Sahlenegger Alexandra, 
(Fotografen), Wiener Neustadt

Spuller David, 
(Werbeagentur), Wiener Neustadt

Stampfl Mathias, 
(Fotografen), Wiener Neustadt

TRC Handels GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Weikersdorf 
am Steinfelde

Trenker REAL GmbH, 
(Immobilienverwalter, Immobilien-
makler), Wiener Neustadt

Uddin Helal, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Wiener Neustadt

Völkl Janina, 
(Direktvertrieb), Waldegg

ZENIT Bauhandels GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Wiener Neustadt

Neunkirchen

Axios Consulting GmbH, 
(Unternehmensberatung), Ternitz

Bartl Manuel, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Höf-
lein an der Hohen Wand

Böck Heribert, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Pitten

Cela Nexhat, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten),  
Neunkirchen

Cusinay Ilse, 
(Direktvertrieb),  
Grafenbach-St. Valentin
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Forstner Stefanie,
(Friseure), Feistritz am Wechsel

Fritz Michael Josef,
(Forstunternehmer, Handel mit festen, 
mineralischen oder biogenen Brenn-
stoffen), Kirchberg am Wechsel

GHARARI Gita Dr.,
(Handel mit Parfümeriewaren, Allge-
meines Handelsgewerbe - ohne Sorti-
mentsbekanntgabe), Neunkirchen

Gschirtz Martina Dipl.-Ing. (FH),
(Tierenergetiker, Humanenergetiker), 
Scheiblingkirchen-Thernberg

Hoffmann Doris,
(Humanenergetiker), Pitten

Hollerer Sonja,
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Gemischtwarenhandel/Mehrfachsorti-
ment, uneingeschr. Handel), Gloggnitz

HTC Tourismusconsulting GmbH,
(Unternehmensberatung), Ternitz

KFZ - Technik - Schadensbegut-
achtung - Zytek GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Kraftfahr-
zeugtechnik), Neunkirchen

Lassmann Petra,
(Handel mit Leder und Schuhzube-
hör, Handel mit Schuhen, Handel mit 
Leder-, Galanterie- und Bijouteriewa-
ren), Gloggnitz

Morgenbesser Angelika,
(Fotografen), 
Aspang-Markt

Müller Monika,
(Handel mit Farben, Lacken und An-
streicherbedarf), Gloggnitz

Orhan Celal,
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Ternitz

Palka Paul,
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend), Gloggnitz

Patho Zoltan,
(Tischler), 
Gloggnitz

Peinsipp Helga,
(Lüftungstechnik, Heizungstechnik, 
Gas- und Sanitärtechnik), Kirchberg 
am Wechsel

Prober Christoph,
(IT-Dienstleistung), 
Ternitz

Puhr Esther,
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Ternitz

Revel GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Reichenau 
an der Rax

Selhofer Simone,
(Handel mit Papier-, Schreibwaren und 
Bürobedarf, Buch- und Medienhandel, 
Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Gloggnitz

servernetwork IT solutions GmbH,
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf, Handel mit Computern 
und Computersystemen, IT-Dienstlei-
stung), Aspangberg-St. Peter

Simon Markus,
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Puchberg am 
Schneeberg

Spannbauer Sabine,
(Humanenergetiker), Pitten

Tagwerker Jürgen Ing.,
(Handelsagenten), Ternitz

Ungersbäck Andrea Mag. (FH),
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen), 
Warth

Weisböck Jürgen,
(Handel mit Holz, Forstunternehmer), 
St. Egyden am Steinfeld

Zirrer Anton Franz,
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges), Ternitz

Ternitz: 
Runder Tisch bei Schoeller Bleckmann Medizintechnik GmbH

Der „Runde Tisch“ tagte auf Einla-
dung von Geschä� sführer Alfred 
Kaliwoda bei Schoeller Bleck-
mann Medizintechnik GmbH.

Die Erfolgsgeschichte von SBM 
Schoeller Bleckmann Medizin-
technik GmbH begann 1972 durch 
die Übernahme der TechnoMedica 
und der Herstellung von Groß-
raumsterilisatoren in Ternitz.

1990 wurde SBM als eine der 
ersten Firmen privatisiert und die  
strategische Ausrichtung auf den 
Pharmamarkt konzentriert. 2001 
wurde SBM von der Fresenius-
Gruppe übernommen und erhielt 
einen weiteren Wachstumsschub. 

Sechs Jahre später wurde SBM 
in die Robert Bosch GmbH in-
tegriert und der Zugang zum 
Weltmarkt durch Synergieeff ekte 
erweitert. Durch die damit ver-
bundene Internationalisierung 
wird ein kontinuierliches, ge-
sundes Wachsen in der Zukun�  
ermöglicht. 

Das Unternehmen bietet kun-
denspezifi sche Lösungen für ver-
schiedenste Anwendungen und 
Verfahren zur Sterilisation von 
medizinischen Produkten und 
Equipment an. Je nach Equipment- 
und Produktanforderungen kom-
men das Dampf-Lu� gemisch-, 
das Heißwasserberieselungs-, 
oder das Vakuum/Dampfverfah-
ren zum Einsatz.

Das Portfolio von SBM im 
Bereich Sterilisation umfasst so-
wohl Standardmodule als auch 
maßgeschneiderte Lösungen für 
die pharmazeutische Sterilisation 

von Produkten und Equipment. 
SBM  zählt mit 120 Mitarbeitern 
zu den wichtigsten und größten 
Arbeitgebern in der Region. 

Beim Runden Tisch gab AMS–
Geschä� sstellenleiter Walter 
Jeitler einleitend einen kurzen 
wirtscha� lichen Rückblick auf das 
Jahr 2014 und beschä� igte sich im 
Anschluss mit der Entwicklung 
der zu erwartenden Wirtscha� s- 
und Arbeitsmarktlage 2015 bis 
2019. 

In diesem Zusammenhang wur-
de auch die erst kürzlich vom 
Forschungsinstitut Synthesis 
präsentierte Prognose zum öster-
reichischen Arbeitsmarkt 2015 
bis 2019 sowie die aktualisierten 
Wirtscha� s- und Arbeitsmarktda-
ten des Wirtscha� sforschungsin-
stituts (WIFO) eingehend erläu-
tert und diskutiert. 

Walter Jeitler, Geschä� sstel-
lenleiter des AMS Neunkirchen: 
„Zurzeit fehlen der österreichi-

schen Volkswirtscha�  expansive 
Impulse sowohl aus dem Inland 
als auch aus dem Ausland. Die 
Kombination aus ungünstiger 
Au� ragslage, Abnahme der in- 
und ausländischen Endnachfrage 
und trüber Stimmung resultiert 
in einer Zurückhaltung der Inve-
stitionen. Die der Wirtscha� sent-
wicklung vorlaufenden Indikato-
ren kündigen auch für die kom-
menden Monate keine Belebung 
an, großteils verschlechterten sie 
sich zuletzt sogar.“

„Vor dem Hintergrund der ange-
spannten Lage am Arbeitsmarkt  
ist unser Ziel, die Vermittlungs-
drehscheibe AMS fl ott zu halten. 
Mit vielen guten Kontakten zu 
den Betrieben, um freie Stellen 
zu akquirieren sowie mit rascher 
Vermittlung und ausgesuchten 
Förderprogrammen, um einer Ver-
festigung der Arbeitslosigkeit 
entgegen zu arbeiten“,  so Jeitler 
weiter. Weitere Schwerpunkte 
der anschließenden Diskussion 
lagen im Erfahrungsaustausch 
zwischen den teilnehmenden Be-
hördenleitern.

Auf Besuch bei Schoeller Bleckmann Medizintechnik GmbH. Foto: BSt

Die teilnehmer am „runden tisch”

Alexandra Grabner-Fritz, 
Bezirkshauptfrau Neunkirchen
Helga Kölndorfer, Vorstand 
Finanzamt Neunkirchen-Wiener 
Neustadt
Gerhard Windbichler, AKNÖ
Gerhard Klambauer, Service-
centerleiter NÖGKK
Waltraud Rigler, WK-Bezirks-

stellenobfrau
Josef Braunstorfer, 
WK-Bezirksstellenleiter
Josef Brechlmacher, Zweigstel-
lenleiter WIFI Neunkirchen
Martin Weihs, Bezirksstellenlei-
ter Landwirtscha� skammer 
Robert Edelsbacher, 
AMS-Regionalbeirat

Andrea Schremser, AMS NÖ
Walter Jeitler, AMS-Geschä� s-
stellenleiter
Thomas Stasny, stv. 
AMS-Geschä� sstellenleiter
Cornelia Herbst, 
AMS-Abteilungsleiterin
Gabriele Kopecky, AMS-Berate-
rin Service für Unternehmen
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Alarmanlagen

www.s3alarm.at  

Tel. 01/982 29 22

www.BSAlarm.at
Tel. 0800/90 90 90

www.zeus-alarm.at

Anhänger

HUMER Anhänger die Qualitäts-
marke, ich berate Sie gerne. 
Hr. Bernhard, 0664/609 494 06

Buchhaltung

BUCHHALTUNG/ LOHNVERRECH-
NUNG !KOSTENGÜNSTIG! 0699/ 
115 11 319, www.tomabuch.at

Geschäftliches

V E R T R I E B
LUKRATIVE PROVISIONEN gibt es 
bei mein-einkaufsführer.com

Verkaufen Sie Ihre Gutscheine auch 
über Ihre Homepage. 
www.printpon.com

Kaufe

KAUFE jede MODELLEISENBAHN 
0664/847 17 59

Konkurse

Nutzfahrzeuge

Suche LKW´s und Lieferwagen, Bj. 
1965 bis 2010, KFZ-Rauch, 
0664/234 59 89

Kaufe PKW, Busse, Nutzfahrzeuge, 
Unfall- und defekte Fahrzeuge ab 
Bj. 97, KFZ Edlmann, 
Tel. 0664/196 99 12

Onlineshop

Onlineshop gründen oder bestehen-
den modernisieren. 
www.mietonlineshop.at

Suche

Suche gebrauchte Sandwichpaneele, 
auch Selbstdemontage, 
Tel. 0664/485 46 54

Suchen Subunternehmer mit 8 Palet-
ter – Klein LKW mit Hebebühne für 
Jahresbeschä�igung zu marktgerech-
ten Konditionen für Auslieferungen 
im Raum Wien !
Mobil: 0043/664 888 735 39

Verkaufe

Verkaufe wegen Betriebsauflösung 

komplett eingerichtete Nirostaküche 

mit sämtlichen Einrichtungsgeräten 

und Kühlraum. Besichtigung nach 

telefonischer Auskun� 

0664/383 55 10

Kleiner Anzeiger

Anzeigenannahme: 
Media Contacta Ges.m.b.H.
E-Mail: noewi@mediacontacta.at, 
Tel. 01/523 18 31, Fax 01/523 29 01 - DW 3391

Anzeigenschluss: 
Donnerstag der Vorwoche, 16.00 Uhr.

Preise für „Wortanzeigen“: 
pro Wort € 2,–; 
fett gedruckte Wörter, Großbuchstaben und 
mehr als 15 Buchstaben € 4,00; 
Top-Wort € 20,–; Mindestgebühr € 22,–; Chiffregebühr € 7,–; 
Preise verstehen sich exkl. 20% MwSt.

Industrietore 
Torantriebe
Automatiktüren
Schranken
Servicewartung
Störungsdienst 

ONLINE VERSTEIGERUNGEN
AUF WWW.OSWALD-VERSTEIGERUNGEN.AT 

Firma Metallbau Peiner

Wegen Betriebsschließung werden ca. 700 Positionen im Namen unseres Auftraggebers 
versteigert: Doppelschleifböcke, Werktische, Schutzgasschweißgeräte, Getriebeständer-
bohrmaschinen, div. Handwerkzeug, Stapler, Biegevorrichtungen, Stanzmaschine, Metall-
bandsägen, Abkantpresse, Schlagschere, Palettenhubwägen, Unterstellböcke, Kapp- und 

Gehrungssägen, Regale, Rohrbiegemaschine uvm.
 

Mittwoch, 29. April 2015 sowie 
Donnerstag, 30. April 2015 jeweils von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Maschinen u.Betriebsverwertungs GmbH
A-8583 Modriach 93

Tel.: 03146/21 08, Fax: 03146/21 08 4 oder
Mobil: 0664/44 22 880

office@oswald-versteigerungen.at | www.oswald-versteigerungen.at

Mittwoch, 29. April 2015 sowie 
Donnerstag, 30. April 2015 von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

ein Abverkauf von Eisen statt wie div. Edelstahlmaterial, schwarzes Eisenmaterial, Winkel, Form-
rohre, Rohre, Flacheisen, Rundmaterial, versch. Längen und Stärken, vorgefertigte Geländer etc.

Sandwichpaneel-Auktion
Online-Versteigerung

Im Namen und auf Rechnung unseres Auftraggebers versteigern wir unter Zugrundelegung 
unserer allgemeinen Geschäftsbedingungen

30.000 m² Wand- und Dachpaneele neu
sowie div. Baumaterialien und Werkzeuge

Auktionsstart: ab sofort im Internet möglich
Auktionsende: Donnerstag, 30. 4. 2015, ab 10 Uhr
Besichtigung: Mittwoch, 29. 4. 2015, von 9 bis 16 Uhr
Besichtigungsadresse: A-8753 Fohnsdorf, Lise-Meitner-Straße 1

Versteigert werden u.a.: ca. 30.000 m² Sandwichpaneele für Wand und Dach, 2. Qualität, 
Brandschutzpaneele, div. technische Torbauteile, Kettenzüge neu, Frontstapler STILL 3 t, Mäh-
werk, umfangreiche SEMMELROCK und EBENSEER Pflastersteine – originalverpackt u.v.m.

Ausführliche Infos und Bilder zu allen Positionen finden Sie im Internet unter 
www.rs-auktionen.at

Roucka & Schuster Betriebsverwertung GmbH, St. Johann 119, A-3352 St. Peter in der Au,
Tel.: +43 (0) 7477 / 44 744, Fax: +43 (0) 7477 / 44 744-4, E-Mail: office@rs-auktionen.at 

www.wirtschaftskammer-zeitungen.at

Bei Interesse kontaktieren Sie:
Media Contacta Ges.m.b.H.

Tel. 01/523 18 31, Fr. Sonja Wrba 
Mail: noewi@mediacontacta.at

Österreichs stärkstes Wirtschaftsmedium:
454.000 Top-Entscheider
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ÖTZI 3D – großes Museumsfest

Die diesjähre Ausstellung im MAMUZ Muse-
um Mistelbach zeigt alles rundum den Mann 
aus dem Eis – Ötzi. Zu sehen ist, wie er gelebt 
hat, wie er entdeckt wurde und warum er für 
die Forschung so wichtig ist.  Das Museumsfest 
am 1. Mai ist ganz  der Ausstellung „Ötzi. Der 
Mann aus dem Eis“ angepasst und wird ein besonderes Event für groß 
und klein. Mit Streetart, Klettern, Slacklining und Kinderprogramm 
bietet das Museumsfest wieder ein abwechslungsreiches Programm. 
 www.mamuz.at

Die Ausfl ugsschiff fahrt in der Wachau ist ein 
wichtiger Faktor im touristischen Angebot 
der Region. Mit viel Schwung und vielen in-
novativen, genussreichen Angeboten geht das 
niederösterreichische Familienunternehmen 
BRANDNER Schiff ahrt  in die neue Saison.
Mit einer Vielzahl an neuen und „pfi ffi  gen“ 
zielgruppenspezifi schen Erlebnisangeboten bietet 
BRANDNER Schiff ahrt ein Programm der Son-
derklasse für Individual- und Ausfl ugsgäste in der 
Wachau. Das Ausfl ugsschiff  MS Austria befährt 
die Wachau täglich vom 18. April bis 26. Oktober 
zwischen Krems und Melk mit weiteren Stopps in 

Dürnstein, Weißenkirchen, Spitz und Emmersdorf. 
Abfahrt ist in Krems um 10:10 Uhr und um 15:40 
Uhr, von Melk erfolgt die Abfahrt um 13:45 Uhr. Mit 
dem optimierten Fahrplan 2015 stehen den Gästen 
der BRANDNER Schiff ahrt täglich bis zu 15 Rund-
fahrtsmöglichkeiten in der Wachau zur Verfügung. 
Kombiniert mit der neuen Nachmittagsrundfahrt 
ab Krems um 15:40 Uhr laden brandneue Genuss-
pakete wie Auszeit.am.Fluss oder Ladies.Time 2015  
zum Verweilen am Schiff  ein. In der neuen Saison 
wird kostenloses W-LAN an Bord der beiden Schiff e 
MS Austria und ms austria princess angeboten.
 www.brandner.at
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Gewinnspiel 
  Buchtipp: Wege aus Eisen im Waldviertel

Das neue Buch aus der Edition Winkler-
Hermaden „Wege aus Eisen im Wald-
viertel“ von Peter Wegenstein beleuchtet 
detailliert die Geschichte der Bahnstrek-
ken des Waldviertels mit ihren Stationen, 
er dokumentiert Entstehung, Blüte und 
Niedergang der Bahnen.
 www.edition-wh.at

Buchtipp: „Zeit zum Loslassen – Neues entdecken!“

„In meiner Zeitreihe ist es sicher das persönlichste Buch 
und ich gebe hier viele Erlebnisse und Beobachtungen 
des Alltags wider. Enthalten sind auch Tipps fürs rich-
tige Entscheiden“, so Autor Martin Lammerhuber. 
Wir glauben, permanent etwas leisten zu müssen oder 
wollen es allen anderen Recht machen. Diese innere 
Getriebenheit macht unfrei und blockiert. Der Blick 
auf das Wesentliche und eine konkrete Neuorientierung werden o�  auf 
die lange Bank geschoben. „Zeit zum Loslassen“ bietet Impulse zum 
Innehalten und liefert Anleitungen, mutig und konsequent seinen Weg 
zu gehen.  www.lammerhuber.info, www.kral-verlag.at

Sonderausstellung im Schloss Artstetten

Noch bis 1. November 2015 führt die Son-
derausstellung „Parkgeschichten“ durch 
die Parkanlage des Schlosses Artstetten. 
Neben der Entstehungsgeschichte des 
historischen Parks verrät auch die im 
Schloss Artstetten wohnende Familie 
Hohenberg „private G‘schichten“ rund 
um die Bewohner des Hauses, wie einst „Blumen-Kaiser“ Franz I., 
Erzherzog Franz Ferdinand und sein Vater Erzherzog Carl Ludwig. 
 www.schloss-artstetten.at

„Eine originelle Bauernwelt. Das Volksleben im 
Semmeringgebiet“ – Wir verlosen 5 Bücher!  

Arthur Halberstadt (1874-1950) gelang mit 
seinem Buch „Eine originelle Bauernwelt. 
Das Volksleben im Semmeringgebiet“ die 
“für Niederösterreich erste volkskundlich-mu-
sikalische Gesamtdarstellung einer geschlos-
senen Landscha� “. Halberstadt widmet sich der 
Erforschung dieser Landscha� , in der er nicht 
nur eine zweite Heimat gefunden, sondern seine 
Villa in Klamm am Semmering auch für Som-
mergäste geöff net hatte. Erhältlich ist das Buch bei der Volkskultur NÖ,  
T 02275 / 4660, E offi  ce@volkskulturnoe.at bzw. im Haus der Regionen 
in Krems Stein, T 02732 / 85015 15.  
 www.volkskulturnoe.at

Gewinnspiel: Wir verlosen 5 Bücher von Arthur Hal-
berstadt. E-Mail mit Namen, Adresse, Telefonnummer 
und Betreff  „Halberstadt“ an gewinnspiel@wknoe.at 
senden. Einsendeschluss: 1. Mai 2015. Weitere Teil-
nahme: wko.at/noe/gewinnspiel oder QR-Code. 
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